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Unsere heutige Mittagausgabe
umfaßt 16 Seiten mit Nr . 28 der Beilage
„Nah «nd Fern".

Die Beilage „ Nah und Fern " enthält :
„Jur Herbstwals/' — „Hcrbstwanderung .

" (Kappclrodeck-Sohlberg-
fattel-Bad Sulzburg-Hubacker. Von Otto Beetz, Karlsruhe.) — „Im
Freiballon über endlosem Nebel,neer.

" (Von einem Karlsruher Teil¬
nehmer der Freiballonwettfahrt in Saarbrücken .) — „Pferdesport." —
„Automobilsport." — „Schwimmsport .

" — „Wintersport." — „Olym¬
pische Spiele ."

Die ReiLtzsVerstLherrmSSkMstML und ihre
Duchungsgedntzreu .

Ln. Berlin , 31. Okt. Eine Meinungsverschiedenheit ist Zwi¬
schen dem Direktorium der Reichsversicherungsanstalt für An¬
gestellte und den beitragspflichtigen Arbeitgebern entstanden.
Er betrifft die Zahlung der Postscheckgebühren für die Einzah¬
lung der Beiträge . Man kann sich bekanntlich eine kleine Er¬
sparnis damit machen , indem man diese Gebühr , die setzt 12
Pfennig beträgt , nicht mit einbezahlt . Die Reichsoersichsrnngs-
anstalt hatte sich bisher auch monatelang stillschweigend damit
einverstanden erklärt . Jetzt ist an alle Arbeitgeber , die die
Postscheckgeböhr nicht mit einbezahlten , ein Rundschreiben er¬
gangen , das Nachzahlung fordert . Es würde , beißt es in dem
Rundschreiben, auf jedem roten Zahlkartenabschnitt und auf
jedem Eutschriftzettel ausdrücklich darauf hingewiestn . Dieser
Hinweis rechtstrtigt natürlich nicht das Verlangen .

Die Reichsanstalt beruft sich auf § 181 des Angestellte!!-
verficherungsgesetzes . Rach diesem haben die Arbeitgeber die
Beiträge der Reichsversicherungsanstalt portofrei einzusenden.
Die Arbeitgeber hätten daher die Postscheckgebühren für die
Uebermitlelung der Beiträge der Reichsversicherungsanstalt zu
erstatten . Diese Ausführungen treffen jedoch nicht zu . Es wer¬
den im Postscheckverkehr überhaupt keine Beitrags übermittelt .
Sie werden lediglich bei der Post einbezahlt und dem Konto¬
inhaber gutgeschrieben. Es ist dann Sache des Kontoinhabers ,
über sein Guthaben zu verfügen . Die Gebühren im Postscheck¬
verkehr sind überhaupt kein Porto , von dem das Gesetz allein
spricht . Es sind lediglich Buchungsgebühren . Soweit Mittei¬
lungen der beteiligten Poststellen unter sich oder an die Konto¬
inhaber erfolgen , werden diese ausdrücklich portofrei befördert .
Der Gesetzgeber dachte ursprünglich wohl an Postanweisungen .
Der Reichskanzler hat dann den Postscheckverkehr für die Zah¬
lung der Beiträge zugelasien, aber keine Bestimmung darüber
getroffen , wer die Posischeckgcbühren jir tragen hat . Diese
gehen zu Lasten des Kontoinhabers . Es würde einer neuen
besonderen Bestimmung bedürfen , wenn sie diesem von den Ein¬
zahlenden wieder erstattet werden soll.

Die Frage ist inzwischen auch der Aufsichtsbehörde zur
Entscheidung vorgelegt . Inzwischen sind Ausführungen vom
Standpunkt des Direktoriums erschienen , die aber nur den In¬
halt des Rundschreibens des Direktoriums wiederholen oder
neue Jrrtümer Vorbringen . Man kann ohne weiteres zugeben,
daß die Beiträge portofrei einzusenden sistd , wenn das Gesetz
die portofreie Einsendung vorschreibt. Die Beiträge werden

aber weder eingeschickt noch übermittelt , wie das Direktorium
behauptet . Sie werden lediglich bei der Post eingezahlt und
in Berlin gebucht , wäbrend das Direktorium seinen Sitz in
Berlin -Wilmersdorf hat . Schon deshalb können Beiträge der
Reichsanstalt nicht übermittelt werden . Die Buchungsgebühren
sind eben kein Porto , von dem das Gesetz allein spricht . Daß
die Postslheckgebühren bei der Angestelltenverficherung minde¬
stens 300 000 Mark jährlich ausmachen^ hat natürlich mit der
Entscheidung der rein rechtlichen Frage nichts zu tun . Ebenso
wenig ist es üblich, abweichende Ansichten als „unzutreffend "
zu bezeichnen , ein Ausdruck , der sich nur auf die Feststellung von
Tatsachen bezieht. Jedenfalls wird man jetzt die Entscheidung
der Aufsichtsbehörde abzuwarten haben.

Berlin , 31 . Okt. Man schreibt uns .
Nach dem „Reichsanzeiger" sind im vergangenen i7ahr in

Preußen 10 767 Ehen rechtsgültig geschieden worden . Für das
Deutsche Reich , dessen Ziffern noch nicht veröffentlicht sind , kann
man die Zahl auf 17 400 berechnen . Der Zuwachs innerhalb
eines Jahres ist in Preußen genau 1000 . im Reiche demnach
über 1000 oder 10 Prozent . Seit 1001 hat sich die relative Zahl
nahezu , dis absolute weit mehr als verdoppelt . Auf je 100 000
bestehende Ehen entfielen am Anfang des Jahrhunderts 77
Scheidungen,' im Jahre 1912 waren es 145 . Auf dem Lande
ist die Ouote 55 vom Hunderttausend , in den Städten 239 , in
den Großstädten 339 in Berlin 563 .

Selbstverständlich werden diese Zahlen erst , wenn man
d - e Scheidungen nicht mit den insgesamt bestehenden, sondern
mit den im. entsprechenden Jahrgang geschlossenen Ehen ver¬
gleicht . Die wievielte Ehe wird wieder geschieden? Die Sta¬
tistik des „Reichsanzeigers" gibt darauf keine Antwort ; da
jedoch d'

e durchschnittliche Dauer der getrennten Ehen bekannt
ist — und sie beträgt 8—9 Jahre — läßt sich folgendes nach¬
rechnen : in Vreußen - Gefamt - Deutschland wird jede 29 . , in
den Städten jede 18. . in den Großstädten jede 13 . , in Berlin
genau jede 10. Ehe geschieden. Der Anteil der Scheidungen
nimint in dem Maße zu . daß er sich in etwa 12 Jahren verdop¬
pelt . Er wächst in den Städten schneller als auf dem Lande ,
und wieder schneller ' n den Großstädten.

Die ausführlichen Tabellen des „Statistischen Jahrbuches "
bringen manches Bizarre herauf . Paare , die erst seit Monaten
verheiratet stnd, lasten sich wieder scheiden — kaum gegrüßt , ge¬
mieden ; dafür gibt es noch eine ganze Anzahl von Scheidungen
nach der silbernen Hochzeit. Die Fünfzigerin trennt sich vom
Sechziger, die alternde Frau von ihrem zwanzig Jahre jüngeren
Mann . . . Der stärkste Eindruck von dem allen ist : ein rapides ,
unaufhaltsames Anwachsen der Zahl . — Soweit die Tatsachen.

Sie zu deuten , fällt nicht leicht . Es fehlt uns freilich nicht
an Leuten , deren llrteil rasch fertig sein wird : ein Perdam -
mvngsurteil ; über die Städte , die das Land an Scheidungs-
ziffern so weit übertrcfsen . und über di« Zeit , die solche Zahlen
noch weiter anschwellen läßt . Aber die Moral der Städte hat
mit dieser Entwicklung kaum mittelbar etwas zu schaffen , nur
etwa so . wie Unterschlagungen in einem Handelszentrum häu¬
figer sein mästen, als in einer Agrarprovinz . Außerdem : Wir¬
kungen entwickeln sich anders als Ursachen , und wenig Eheschei-

Dev Wille zum Leben .
Roman von Paul Erabein .

'Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m. b. H. Leipzig.)
( 53 . Fortsetzung .) «achdrilckverboten

Der Tag der Hochzeit nahte heran . Nur dreimal noch
wurde die Sonne sich zur Ruhe neigen , dann brach der be¬
deutungsvolle Morgen für Lore an . Da ward ihr noch unver¬
hofft ein großes Glück zuteil . Es kam ein Brief von ihrer
Mutter , und darin hieß es : „Ich kann es doch nicht übers Herz
bringen . Dich so zum Altar treten zu lasten. Ich werde also
doch noch kommen zu Eurer Trauung . Gebe Gott nur , daß der
Schritt , den Du vorhast . Dir in Wahrheit zum Segen werden
möchte. Das wünscht mit bangem und doch hoffendem Herzen

Deine
treue Mutter .

"
Wie ein Aufjubeln war es da in Lores Seele . Nun erst

wurde es licht , ganz licht in ihr . Und so kam der Tag der Hoch ,
zeit heran .

Mit dem ersten Vogelgezwitscher schon war Lore aufgestan¬
den. Weit stieß sie jetzt die Fenster ihres Stübchens auf, daß
der frische Morgenhauch , der würzige Duft der Felder herein¬
flutete und der erste rosige Schein des eben erwachenden Tages .

Still stand sie und blickte hinaus über di« weiten Felder .
Auch in ihr selber war das große, feierliche Leuchten der Mor¬
gens . Und frohe , heilige Schauer rannen über ihre jnnyr Seele,
wie sie so stand und sann mit stillgefalteten Händen.

So brach dieser Tag an , ihr Hochzeitstag. Und es ward ein
rechter Festtag voll Sommerwyrme und heiterem Sonnenglanz .
Die alten Linden vor dem Herrenhaus blühten . Ihr süßer Dust
wehte durch die offenen Fenster in Lores Zimmer , wo sich nun
geschäftige Frauenhände um ibren Vrautanzug mühten . Ein
wenig blaß sah Lore aus , an diesem großen Tage ihres Lebens .
Aber in ihren dunklen Augen stand ein verklärtes Licht .

Als Bernd Olfers dann zu ihr geführt wurde , von Mutter
und Tante Beate , und sie nun vor ihm stand in ihrem lichten,
bräutlichen Kleide , da griff es ihm ans Herz. So schön war sie !
Co heilig schön . Und er war keines Wortes mächtig. Nur seine
Augen sprachen zu ihr . in stummem Geloben.

Und dann gingen sie alle zu Fuß hinüber , durch die hoch -
wipflige Herrenhausallee zum Dorf , zur alten Kirche hin . Aus
dem fchwarzgrünen Efeugerank ihres Gemäuers schimmerten die
verwitterten Grabmale der früheren Herren von Bühring her¬
vor ; ehrenfester Männer und ihrer getreuen Lebensgefährtin¬
nen. Noch auf den grauen Steinbildern knieten sie da ein¬
trächtig nebeneinander , mit fromm über der Brust gekreuzten
Händen . Es war , als blickten sie ernst und segnend auch auf das
Paar , das da heute gleich ihnen einst diesen Weg zum Altar
schritt.

Drinnen im Kirchlein , das voll gedrängt war — das ganze
Dorf nahm ja an diesem Fest ihrer Herrschaft Anteil — sprach
dann der alte Geistliche , ein wenig pastoral zwar , aber doch
schön und würdig . Er verschwieg nicht , daß allerlei Schatten
über den Weg dieses Paares bis hin zu diesem Ziele heute ge¬
fallen seien .

Da furchte sich Bernd Olfers Stirn . Seine Gedanken glit¬
ten rückwärts , in vergangene Zeiten .

Doch leise fühlte er alsbald , wie feine Hand ergriffen
wurde . Lo"e — sein liebes , junges Weib , das ihn suchte in
diesem Augenblick ; das die Schatten von ihm fortscheuchen
wollte . Da flutete es mit einem Mal « wieder sonnig hell durch
seine Seele hin wie da droben , woJ >ie goldenzitternden Strah¬
len durch die schmalen Ehorfenster in den dämmernden Kirchen¬
raum fielen . Und es ward ihm wieder bewußt : Wohl schlug
das Leben Wunden , tief und schwer ; aber es spendete auch die
große Kraft des Heikens, des neuen Wachsens und Werdens .
Und fest preßte er die liebe Hand , die bei ihm Zuflucht ge¬
sucht hatte .

düngen sind noch kein Beweis für das Fehlen ihrer Voraus¬
setzungen ; es kommt auf den Grad der Empfindlichkeit an . Das
Bürgerliche Gesetzbuch verminderte zunächst die Zahl der Schei¬
dungen mit einem Schlage ; seitdem hat man gelernt die Mög- ^lichtesten des Gesetzes bester auszunutzen. Glaubt ernstlich
jemand , die Unmoral habe sich in zwölf Jahren verdoppelt ?
Die Technik ist feiner geworden. Wer die Scheidung erschweren
will , kuriert am Symptom .

Trotz alledem : Die Zahl ist so riesengroß und wächst, vor
allem , so rasch , wie cs nur in Zeiten emes Uebergangszustandes
denkbar ist . Ginge der Zuwachs so weiter , dann hätten wir in
längstens 60 Jahren auf 100 Ehsschlüste 100 Scheidungen : ein
Beweis , daß, so oder fr>, eine Lösung kommen muß . In Berlin
wird , wie gesagt, schon heute jede zehnte Ehe geschieden ; ist es
erst , im Gesamtstaat , iede dritte — nach dem bisherigen Tempo
müßte es in 40 Jahren so weit sein — : dann muß ein neues Ge¬
schlecht , neue, festere Grundlagen finden , sonst würde die Ehe in
ihrer heutigen Form aufhören , möglich zu sein . Zu einem von
beiden erleben wir gegenwärtig den U? Hergang. Nur ist frei¬
lich dabei nicht zu vergesten , daß es durchaus nicht notwendig
ist , daß dies bisherige Scheidungstempo beibehalten wird , und
daß cs sich auch da vielleicht nur um eine Uebergangszeiti
handelt .

Seit 1901 bis jetzt sind in Preußen rund 100 000. im Deut¬
schen Reichs mindestens 160 000 Ehen geschieden worden . Das
bedeutet , nach niedrigster Schätzung , dreimalhunderttaufend
scheidungsverwaiste Kinder ; darunter mindestens 200000 , die
im gegenwärtigen Augenblick noch unerwachsen sind . In Zu¬
kunft wird diese Schar noch ungeheuer , vielleicht auf eine halbe ,
vielleicht auf eine Million anwachsen . Das ist die eigentliche
Tragik der Ccheidungsziffern.

Die Mangel der französischen Armee .
;'Son unferm Pariser Mitarbeiter.)

lb Paris , 31 . Okt . Seit mehreren Tagen beleuchtet der
i französische Militärschriststeller , General Maitrot , im nationa¬

listischen „Echo de Paris " die Märsche und Uebungen der großen
Herbstmanöver in Südost -Frankreich, die schon zu tiefeinschnei¬
denden Personalveränderungen in den leitenden Stellen der
Armee geführt baben . Seine von zahlreichen Vergleichen mit
den deutschen Armeeverhältniffen durchsetzten Ausführungen
gipfeln in folgendem Schluß:

„Dis Manöver von 1913 haben Lücken und Schwächen
unserer Armee gezeigt. Es gibt tüchtig zu arbeiten , um unsere
augenblickliche Unterlegenheit zu beseitigen. Der Kriegs -
minisier muß seine Bureaus aus ihrer Trägheit aufrütteln und
in kürzester Zeit drei unbedingt notwendige Dinge schaffen :
Eine schwere Artillerie für die Kavalleriedivisionen ; fahrbare
Feldküchen für alle Truppenabteilungen .

"
Wo ist auf einmal die stolze Ueberhebung geblieben , mit

der während des ersten Balkankrieges die französische Artillerie ,
die bei den Siegern Verwendung fand , gepriesen und das
deutsche Material verurteilt wurde ? Doch nicht nur an brauch¬
baren Geschütztruppen scheint es zu mangeln . Der Abgeordnets
Gervais erzählt , wie er während der Manöver einen höheren
Artillerieoffizier kommandieren hörte : „In 7 Minuten schießen
Sie los "

. — Fürwahr ein eigenartiges Kommando . Wohin ,

„Run will ich bei dir fein, alle Tage," klang es ihnen zu
Häupten . „Ich laste dich nicht mehr. Wo du hingehst, da gehe
ich auch hin . Nur der Tod soll mich und dich scheiden.

"
Fest hielten sich die beiden Hände umschlungen in einem

heiligen Gefühl der Unauflöslichkeit. Und ihrer beider Herzen
fühlten in diesem Moment mit inniger Klarheit das eine :
Zwei , die sich so schwer erkämpft, die sich und einander so ernst
erprobt haben , über die kann keine Schicksalsmacht mehr Gewalt
gewinnen .

Mit feierlichem, hallenden Sang bezeugten es ihnen die
Glocken, die nun droben vom Kirchturm ihre Stimme erhoben,

Gleich nach dem Diner im Herrenhause zu Bühringstädt ,
nach einem dankbewegten Abschied von all den lieben Menschen
dort , fuhren die Neuvermählten zur Bahn ; im Sonnenglanz ,
durch wogende Garben , die der Ernte entgegenharrten . Und
dann führte sie der Zug wieder nach Berlin zurück. Es war ihr
beiderseitiger Wunsch - Keine Hochzeitsreise . Ihr Heim sucksten
sie auf . nun vereint . Das Heim, nach dem es ihre Seelen ja
so lange schon verlangt hatte .

Bernd hatte seine kleine Wohnung beibehalten , die er zu¬
letzt allein bewohnt hatte . Nur vervollständigt war die Ein¬
richtung worden . Sie gingen ja nicht rauschenden Festen , nicht'
großer gesellschaftlicher Repräsentation entgegen. Sich selber
wollten sie leben . Nur sich . Da genügte ihnen die enge, aber
trauliche Behausung .

Bernds Anordnung gemäß störte auch kein Dienstbote ihren
Eintritt in ihr Heim. Nur helles Licht in allen Räumen und
ein wunderbarer Blumenflor empfing sie in der kleinen Diele .
Nach der Vorgefundenen Karte im Aufträge Heinz Wilbrechts
für die junge Frau hier abgegeben. Ein Brief , der daneben
lag . war gleichfalls von ihm, an den Freund gerichtet, und es
hieß darin :

> „So freut es mich denn von ganzem Herzen, mein alter ,guter Bernd , daß Du so den Willen zum Leben wiederaeiunden -
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nach welchem Ziele unb in welcher Weise gefeuert werden sollte,
befahl er trtfit . Es war ja Manöver , kein Krieg .

Und für die Notwendigkeit von Feldküchen ein Beispiel
auf das General Maitrot selbst Bezug nimmt . Am Abend des
13. September wiesen die dem General Säuret unterstellten
Schiedsrichter den Truppen in der Nähe von Mauvezin Quar¬
tiere an . Als die ermüdeten Mannschaften um Mitternacht in
den Ortschaften eintrafen , waren diese vom „Feind " besetzt.
Rot und Blau waren gezwungen, sich in die Quartiere zu teilen ,
und die später Gekommenen mussten mit dem vorlieb nehmen,
was noch übrig geblieben war . Ter Fall zeigt einmal , Last tat '
sächlich — wie schon wahrend der Manöver behauptet wurde —■
einige Offiziere ihre Karten nicht lesen konnten , sodann aber
der Mangel an Feldküchen die ermüdete Mannschaft zwang,
hungrig ihr Nachtlager aufzusuchen , da der „Feind " fast alles
aufge,zehrt hatte .

Die Debatte über die Mängel in der Armee dürsten mit
den Ausführungen General Maitrois noch nicht zu Ende sein .
Er selbst schiebt die Schuld in der Hauptsache auf '

„das ver¬
brecherische Gesetz der zweijährigen Dienstzeit" . Andere Kriti¬
ker sehen den Fehler im Verhältnis des großen Eeneralstabs
zu den Truxpeuführern . Da der radikal -soziale Kongreh in
Pau sich außerdem einstimmig für die Rückkehr zur zweijährigen
Dienstzeit ausgesprochen hat . werden die Militärfragen in den

, Anfang November wieder beginnenden Kammcrsitzungen eine
große Rolle spielen, zumal die Budgeiberatungen erlauben , auf
alle Einzelheiten näher einzugehen.

Sages -Rundschau .
Deutsches Reich.

— Berlin , 1 . Nov . Unter dem Protektorat des Prinzen Adalbert
von Preußen hat sich yier unter dem Vorsitz der Witwe des früheren
Staatssekretärs des Reichsmarincamts, Frau Admiral v . Hollmann,
ein Damenkomitee gebildet, das zur Zeichnung von Spenden für die
Witwen und Waisen der bei den beiden Marineluftschifjkatastrophen
Verunglückten auffordert. Spenden nimmt entgegen: Frau Admiral

1 v . tzollmann. Berlin W., Fasanenstraße 49, und Hauptmann Dr . Rö-
pcr , Berlin W. 3b , Schönederger Ufer 301 . lieber die eingegangenen

' Spenden wird in den Tageszeitungen s. Zt. quittiert werden . In
" verschiedenen Orten sind zum Besten der Hinterbliebenen Wohltätig-
' keitsveranstaltungen in Aussicht genommen , so findet in Berlin am

14 . November im Landwehroffizierkasino ein Künstlerkonzert statt .
Zum Fehmarn - Bahn - Projekt .

--- Hamburg , 31 . Okt . (Tel .) In der heutigen unter dem
Vorsitz Schinckels in den Räumen der Hamburger Börse ab-
gehaltencn Arbeitssitzung des Fehmarn -Bahn -Komitees , dem
zurzeit 27 Handelskammern angehören , wurde einstimmig eine
Resolution gesaht, in der die geplante neue deutsch-nordische
Weltroute Hambnrg -Lübeck -Fchmarn -Laaland -Kopenhagen als

, kürzeste und bequemste Verbindung zwischen dem ganzen deut¬
schen und europäischen Westen mit den drei skandinavischen
Ländern und Finnland bezeichnet wird . Das Komitee hoffe
dahec. , daß die preußische Staatsregierung Hand in Hand mit
der dänischen Regierung der alsbaldigen Verwirklichung dieses
Projektes nähertreten werde. An den Reichskanzler sowie an
das dänische Schwesterkomitee wurden Begrüßungstelegramme
abgesandt.
Der Auszug des Herzogregenten aus Braunschweig .

= Braunschweig , 31. Okt . (Tel .) Der Auszug des Herzogregen¬
ten und der Herzogin erfolgte heute nachmittag bei prächtigem Herbst-
wetter. Alle öffentlichen und privaten Eebäure hatten zum Ab -
schiedsgruße geflaggt. Vom Schlöffe bis zum Hagenmarlt bildeten
die Garnison und weiterhin die Bürgerschulen , die Innungen und
Vereine Spalier . Der Galawagen des Regentenpaares wurde von
einem prächtig aufgeschirrten Sechsgespann gefahren und eskortiert
von einer halben Schwadron Husaren . In weitern Wagen folgten
das Gefolge und die Hofstaaten .

Auf dem ganzen Wege wurden die hohen Herrschaften von dem
überaus zahlreichen Publikum stürmisch begrüßt . Am Bahnhöfe er¬
wies eine Kompagnie des 92. Anfanterieregiments mit Fahnen und
Musik die militärischen Ehren . Der Herzogregent schritt die Front
ab und nahm den Vorbeimarsch der Ehrenkompagnie entgegen, wo¬
ran sich der Vorbeimarsch einer Husarenschwadron schloß . Nach herz¬
licher Verabschiedung erfolgte um 4 Uhr 42 Min . die Abfahrt nach
Wiligrad .

Frankreich .
i— . Paris , 31 . Okt . (Tel .) Wie offiziös verlautet , wird

der Marineminister demnächst einen Erlaß herausgeben , durch
welchen eine SeeprSfektnr in Biferta für das nordafrikanische
Küstengebiet errichtet wird . Zum Seepräsekten und französi¬
schen Oberbefehlshaber der dortigen Seestreitkräfte wird ein
Vizeadmiral mit dem Sitze in Biferta ernannt werden , der
in Friedenszeiten für das tunesische Küstengebiet dem Gene-
ralresidenten von Tunis , und für das algerische Küstengebiet

hast. Du kennst ja meine Ansichten , die ich Dir so nranchmal
entwickelt habe. Alle unfruchtbaren , uns hemmenden
Empfindungen muß man von sich abstoßen. Und dazu gehört
auch die Trauer um Vergangenes , Verlorenes — über den ge¬
gebenen Moment hinaus . Wohl sollen wir treu sein , auch in
unserem Erinnern . Aber . Trauer ist etwas Lebensfeindliches
und ein Zeichen von Schwäche . Wohl Dir darum , daß Du Dir
die Kraft zur Freude wiedergewonnen Haft , der großen Quelle ,
die uns den Lebenswillen immer wieder verjüngt und stärkt.
Möge sie Dir an der Seite Deines jungen , blühenden Weibes ,
das neue Jugend auch Dir selber noch einmal bescheert , nie ver¬
siegen . Das ist der Wunsch Deines alten

Heinz Wilbrecht .
"

Beide lasen sie das Schreiben vereint , über den Brief
geneigt .

Nun fanden sich ihre Hände . Sie sahen einander an . Aber
sprachen nichts. Doch sie wußten ein jeder , was der andere
dachte . Hinunter zum Genfer See schickten sie die Gedanken.

So standen sie eine Weile still und ernst beieinander . Dann
aber legte Bernd ihr mit leisem Druck den Arm um die
Schultern und bat :

„Komm nun — in dein Heim.
"

Ihr Heim. Es dnrchfchauerte Lore seltsam . Und seine
Hand an sich ziehend, folgte sie ihm.

Er führte sie in sein Arbeitszimmer . Zu dem großen Tisch
am Fenster , dicht bedeckt mit Schreibwerk und Büchern. Der
Stätte , wo sein Geist schuf und sich mühte . Da Lberkam es sie .
Ein Erinnern , eine hohe Weihe , wie in jenen Tagen , da
zuerst —

Aber plötzlich schreckte sie mit einem leisen Laut zusammen.
Jetzt erst gewahrte sie ja dort neben dem Tisch die Schreib¬
maschine . Ihre Maschine, noch die alte ! Als ob sie hier auf sie
gewartet hätte , all die Zeit . Und ein herrlicher Rosenstrauß
lag auf den Tasten . Ein Gruß an sie — Bernds Willkommen

dem Gencralgouverncur von Algerien unterstehen wird . In
Kriegszeiten wird der Seepräfekt bezüglich der Flottenstütz¬
punkte dem Befehlshaber der nordafrikanischen Truppen und
bezüglich der Flotte dem Marineminister unterstehen .

Au ? den Kolonie ».
Paris . 31 . Okt . (Tel .) Um den durch die Eröffnung

des Panamakanals zu gewürtigendcn Handelsverkehr zum
Teil nach den französischen Besitzungen im Stillen Ozean zu
lenken , hat der Kolonialminister seinem im Parlament abge¬
gebenen Versprechen gemäß beschlossen , den Bau mehrerer
Lcuchttürme zwischen Panama und der Insel Tahiti auszu¬
schreiben . Die Kolonie von Tahiti hat ihrerseits 900 000
Franco bewilligt , wovon 700 000 Francs für Leuchttürme und
200 000 Francs für die Errichtung einer snnkentelegraphischcn
Station in Papcete verwendet werden sollen . Man hofft,
daß die nach Australien und Neuseeland fahrenden Schiffe
schon bei der Eröffnung des Panamakanals einen von Leucht¬
türmen markierten Seeweg nach Tahiti vorfinden werden.

Amerika .
— Washington, 1 . Nov . (Tel .) Jm Repräsentantenhausein Hendley ist

eine Resolution eingebracht worden , in der einer Abrüstung in dem
vom englischen Marineminister Winston Churchill vorgeschlagrnen
Umfange zngestimmt wird .

Kadifche Chrsnik .
-4- Karlsruhe , 1 . Nov. In den Tagen vom 8 .—14 . Novem¬

ber werden sämtliche sieben Ausschüsse der Landwirtschafts¬
kammer tagen . Die Abhaltung der Vollversammlung der Land¬
wirtschaftskammer ist für Mitte Dezember in Aussicht ge¬
nommen.

$ Karlsruhe , 31 . Okt. Mit Genehmigung des Großh . Mini¬
steriums des Innern werden in der Zeit von Mitte November
d . Js . bis Ende Februar 1914 mehrtägige Weinbauwanderlehr -
kurse im Lande abg-ehalten unter besonderer Berücksichtigung
der jeweils vorliegenden örtlichen Verhältnisse . Täglich wer¬
den ungefähr 2—3 Stunden Theorie , im übrigen gründliche
praktische Unterweisungen und Demonstrationen abgehalten .

O Rußheim b . Karlsruhe, 31 . Okt. Am Sonntag, den 2 . Nov .,
wird unser neues Schulhaus eingeweiht und dem Betrieb übergeben .
Die Feier beginnt nachmittags y23 Uhr .

: ! : Ettlingen . 1 . Nov. Ein früherer hiesiger Eisenbahn¬
gehilfe, der mit einem gefälschten Abiturientenzeugnis Unter -
stützungsfchwindeleien trieb , wurde in Karlsruhe verhaftet .

A Pforzheim , 1 . Nov. Vorgestern abend traf der Schreiner
Loth mit seinem früheren Teilhaber Ehrhardt zusammen und
geriet mit diesem in Wortwechselwegen eines Firmaschilds , das
Ehrhardt ohne Wißen des Loth entfernt hatte . Dabei ver¬
setzte Loth dem Ehrhardt zunächst einen Stoß awf die Brust ,
sodann griff er nach seinem Revolver und feuert« einen Schutz
nach Ehrhardt ab . Die Kugel durchbohrte die Joppe und das
lederne Zigarrenetui , das Ehrhardt in der Tasche trug . . Er
selbst erlitt keine Wunde.

1 . Mannheim , 1 . Nov . Ein tödlicher Unglücksfall ereignete
sich gestern vormittag in der Zollstoffabrik Waldhof . Ein hoch -
aufgeschrchteter Stoß Bretter fiel um und begrub den 30 Jahre
alten ledigen Arbeiter Karl Zahn von Waldhof . Zahn wurde
so schwer verletzt unter dem Vretterhaufen vorgezogen, daß er
eine Stunhe darauf verstarb .

Nußloch (A. Heidelberg) , 1 . Nov. Beim Abschlagen
eines Karuffels fiel der schwere Wendelbaum vorzeitig um
und begrub einen 25jährigen Arbeiter unter sich. Der Schwer¬
verletzte wurde in die Klinik nach Heidelberg verbracht.

0 Heddesheim (A . Weinheim ) , 1 . Nov . Die auf gestern
nachmittag angesetzte Bürgermeisterwahl verlief resnltatlos ,
weil die Hälfte der Mitglieder des Bürgerausfchusies von der
Wahl fern blieb . Es stehen sich die Rathauspartei und die
„Harmonie " im Bürgerausschuß mit je 34 Mitgliedern schroff
gegenüber . Die vorige Wahl , bei welcher Bürgermeister Leh¬
mann mit 35 gegen 34 Stimmen gewählt wurde , wurde vom
Ooerverwaltungsgericht für ungültig erklärt , weil der Bürger¬
meister infolge Ablaufes seiner Wahlzeit sich nicht an der Ab¬
stimmung, für die seine Stimme den Ausschlag gab, hätte be¬
teiligen dürfen .

<P Laudenbach (A . Weinheim ) , 1 . Nov. Die zweite Bürger -
meisterwahl hier wird wieder angefochten. Registrator Wind
wurde mit nur zwei Stimmen Majorität gegen den bisherigen
Bürgermeister Noe gewählt . Bei der ersten Wahl erhielt Wind
zehn Stimmen mehr als Noe .

<1. Friedrichsdorf (A . Ebsrbach) , 1 . Nov . Am Mittwoch
abend wurde hier der ledige italienische Steinhauer Pona
bewußtlos auf der Straße ausgefunden. Vermutlich wurde der¬
selbe von einem Auto überfahren . Schwerverletzt wurde er in

in ihrem neuen Reich , als sein treuer Kamerad auch bei seiner
Arbeit .

Da schoß es ihr heiß in die Augen. Sie umschlang ihn , der
nun ihr Gatte war . Unter Tränen und doch mit einem stum¬
men Aufjubeln . Wie ein Kind war sie wieder . Ganz wie da¬
mals . ein liebes , süßes Kind , und doch jetzt fein Weib .

Da ward er sich erst recht des großen , seligen Wunders be¬
wußt , das ?zu erfahren ihm noch einmal beschieden war , und er
preßte sie schweigend an sich . Doch dann sagte er , aus all seinem
Erinnern und Empfinden heraus :

„Lore, liebe , kleine Lore ! Es hat mit Lachen bei uns an-
gcfangen . Und ist nun so Ernst daraus geworden .

"

Sie sah zu ihm auf , mit einem langen Blick voll tief -
innerstem Glück.

„Ja , Bernd . Und ernst soll cs uns auch immer bleiben .
Heiliger Ernst . Aber eines soll uns dabei doch nicht fehlen .

"

Fragend schaute er ihr in die dunklen Augen , aus denen es
ihn so sonnig anstrahlte . Da neigte sie sich , noch in seinem Arm
nieder , zu dem Strauß , zog eine der rosigen Blüten hervor und
steckte sie ihm an die Brust .

„Die Freude — du mein lieber Mann .
"

Zum ersten Male nannte sie ihn so . Es erschütterte und
durchzuckte ihn , und seine Lippen suchten mit aufglühendem
Sehnen die seines jungen Weibes .

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Berlin, 31. Okt. Die „Refüfierten" der Sezession , die Maler

Ernst Bischsf -Culm, Adolf Eduard Herftein , Max Reumann, Josef
Oppenheimer , Eugen Spiro» Hermann Westphal hatten gegen Paul
Cassirer wegen des bekannten Prozeffcs und der Aeußerung, die der
frühere Präsident der Sezession in einem Interview getan hatte, Be¬
leidigungsklage angeftrench . Wie das Gericht fetzt dem

das Spital nach Eberbach verbracht, wo er noch in der Nacht
verschied. Untersuchung ist eingeleitet .

<1. Hettingen (A . Buchen ) 1 . Nov. Bei der hiesigen Bürger¬
meister,vahl wurde im zweiten Wahlgange Karl Ehr . Grem-
minger als Bürgermeister gewühlt .

ck. Lauda (A . Tauberbifchofsheim ) , 1 . Nov . Das Dienst¬
mädchen des Privatiers Saus befand sich mit dem zweijährigen
Enkel ihres Dienstherrn an der Tauber . Das Kind kam dem
Wasier zu nahe und verschwand plötzlich in den Fluten . Die
18iährigc Tochter des Bäckermeisters Weber sprang dem Kinde
nach und brachte es glücklich ans Land .

d . Dittwar (21. Tauberbifchofsheim ) , 1 . Nov. Die Eheleute
Franz Theodor Both feierren ihre goldene Hochzeit . Vom
Eroßherzog und dem Erzbischof von Freiburg waren Geschenke
eingetroffen .

-) (- Bühlertal , 1 . Nov. Vorgestern nachmittag stürzten
von dem um 4 Uhr ins Tal fahrenden Zug der Vühlertal -
bahn oberhalb der Station Altschweier plötzlich Langholz¬
stämme herunter , so daß der Zug halten und den Güterwagen
stehen lassen mußte . — Im Stationsgebäude Untertal wurde
gestern nacht ein Einbruch verübt . Die Eingangstüre wurde
erbrochen , ebenso die Kaffe und deren Inhalt , ca . 10 Mark ,
geraubt . Von dem Täter hat man keine Spur .

l-si- Schapbach (A . Wolfach) , 1 . Nov. Der in den 60er Jahren
stehende Gottfried Echle von hier fiel vor einigen Tagen in
der Gastwirtschaft zum „Schmiedsberg" die Treppe hinunter
und zog sich eine Kopfverletzung zu , an deren Folgen er starb.

) ( Grafenloch (A . Wolfach) , 1. Nov. Der 67 Jahre alte
Schuhmacher Johann Georg Wöhrle von hier machte seinem
Leben durch Erhängen ein Ende .

>O> Ettenheim , 1 . Nov . Um den erledigten Bürgermeister -
posten hiesiger Stadt haben sich auf das Ausschreiben 15 Be¬
werber beim Eemeinderat gemeldet. Der Vürgerausschuß wird
sich nochmals vor der Wahl in einer Vorbesprechung mit dieser
Frage beschäftigen .

0 Freiburg, 31 . Okt. Am Mittwoch, den 12, November, finde ,
hier im evangelischen Gemeindehaus der Pauluspfarrei die Landes-
Versammlung der kirchlich -liberalen Vereinigung statt . Die Tages ,
ordnung sieht vor : vormittags %11 Uhr : Vertrauensmännerver¬
sammlung , nachmittags %3 Uhr Mitgliederversammlung: l . Kürzer
Bericht über den Stand der Agendensache , o) im Land : Pfarrer Nuzin-
ger, b) in der Kommission : Dekan Raupp. 2. Ersatzwahl in den Vor¬
stand. 3. Vortrag von Kammerstenograph Ernst Frey über die Vor¬
schläge unserer Verfaffungskommiffion zur Fortbildung unserer
Kirchenverfaffung . 4 . Anträge und Wünsche.

i# Freiburg » 1 . Nov. Am Dienstag nachmittag wurde -auf
dem hiesigen Friedhof Herr Hauptlehrer a . D. Andreas Klotz
zu Grabe getragen . Zahlreiche Leidtragende gaben dem Ver¬
storbenen das letzte Geleite , u . a . Großh . Amtsvorstand Geh .
Oberreg .-Rat Muth , Professor der hiesigen Universität ^ Pro¬
fessor Pfeilschister, Stadtschulrat Heilig und eine größere An¬
zahl Amtsbrüder des Verstorbenen . Am Grabe - hielt Herr
Stadtpfarrer Kattermann eine tiefempfundene Ansprache .
Namens des hiesigen Veteranenvereins legte Herr Vorstand
Liermann dem langjährigen Freund einen Kranz aufs Grab .
Der Verstorbene war ein kerniger , aufrechter Charakter , ein
edeldenkender und schlichter Mensch und eine treudeutsche, durch
und durch liberalgesinnte Persönlichkeit .

st . Freihurg , 1 . Npv. Gestern nachmittag erschoß sich? auf
seinem Dienstzimmer im Rathaus StadtSauineister Buhl «, der
feit mehr als 25 Jahren an der Spitze des städtischen TieKau -
amtes stand. Was den geachteten Mann in den Tod getrieben
hat , ist nicht bekannt ; vermutlich hat er in einem Anfall hoch¬
gradiger Nervosität gehandelt . •■--

cP Badenweiler , 1 . Nov? Am Mittwoch besichtigten der
Eroßherzog und die Eroßherzogin in Begleitung der Hofdame,
Gräfin Andlaw , das hiesige neu erbaute Radiumemanatorium .
Herr Hofrat Dr . Schwörer , Großh . Badearzt von hier , übernahm
die Führung durch die verschiedenen Räume des Baues und
gab die erforderlichen Erklärungen . Am Nachmittag machten
der Eroßherzog und die Eroßherzogin den Eltern der Hofdame
der Eroßherzogin , dem Grafen Andlaw in Bellingen , im .Auto
einen Besuch. Die hohen Herrschaften waren begleitet von der
Hofdame Gräfin Andlaw , Fräulein Hinal , Kammerherrn Graf
Hennin und Wirklichen Geheimen Rat von Babo . Vorstand des
Geheimen Kabinetts . Die Rückkehr erfolgte vorgestern abend
gegen 7 Uhr . — Vorgestern traf die Mutter der Eroßherzogin ,
Grotzherzogin-Mutter von Luxemburg , zum Besuche der Groß¬
herzoglichen Herrschaften hier ein . — Der Großherzog empfing
gestern hier den Minister Dr . Freiherrn von Bodman zum
Vortrag .

Zstein (A . Lörrach) , 1 . Nov . Vorgestern ereignete
sich in dem Steinbruch beim hiesigen Kalkwerk ein Unglücks «
fall, dadurch , daß 2 Arbeiter , welche beim Abräumen des

des Beklagten mitteilt , billigt es Eassirer den § 183 (Wahrnehmung
berechtigter Interessen) zu und hat aus diesem Grunde die Klage ab¬
gewiesen.

Aus dem Karlsruher K»nzertlebev .
A . II . Karlsruhe, 1 . Nov . Der fahrende schwedische Sänger,

Sven Scholander und seine Tochter . „Fröken " Lisa Scholandev er¬
freuen uns alljährlich mit ihrem Gesang und Lautenspiel. « Auch
gestern zeigte der gut besuchte Museumssaal, wie ihnen ihre alte Ge¬
meinde treu geblieben ist und sich immer gern von dem Sängerpaar
durch den Wechsel der Stimmungen führen läßt, in welche die . bald
sentimentalen, bald kecken, bald dramatischen Lieder sie hineintragen.
Am wirksamsten sind die scherzhaften und dialogisierten Vorträge,
Hierin konnte sich , wie in den romanzenhaften Duetten von der Prin¬
zessin und dem Bootsmann"

, von der „Verlaffenen"
, den heiteren

„Verwandlungen" und der famosen „Retraite "
, das vorzügliche Zu¬

sammenspiel der beiden Sänger am besten ausgeben, ebenso wie Frl .
Lisa Scholander mit der „Grande märe imprudente" , dem „kleinen
Sünder" und dem „Mädchen am Spinnrade" ihre Vortragskunst auf
dem Gebiete des Anmutig- Fröhlichen zu zeigen vermochte . Immer
wieder mutzte deshalb das Publikum auf seinen stürmischen Beifall
hin mit Zugaben befriedigt werden und besonders nach den Meister,
lichen Solo - Liedern , in denen Sven Scholander sich noch immsr un -
übertrosfen als mimender Lautensänger erwies . Wie er hier drei
liebesfehnsüchtige Mädchen einherirüllern und dort den französischen
Bauer voll Stolz und Habsucht seine weitzen Ochsen rühmen läßt , wie
ec dann Flemmings altes Lied „Wie er wollte geküßt fein" scharmant
wiedergibt, darauf das Schicksal der dummen Liefe , die mit sthren
Tänzern zu wählerisch ist, dartut, das ist alles so prachtvolles Leben ,
so drastisch und plastisch nachbildende Kunst , daß man von Liesen
kleinen Kabinettsstücken nicht genug haben kann . Mit einem fe| r ge-

lungenen Volkslied auf Napoleons Flucht aus Rußland und -einem
trotzige, ; Jnvalidenlied , beide Zugaben mit großer Wirkung hpraus -

gearbeitet, gab Sven Scholander seinen Dank für den begeisterten
Beifall . In nächster Zeit wird das schwedische Sängerpaar in
Badenweiler auch vor den Großh . Herrschaften wieder leine alten
und neuen schönen Lieder iinaen.
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Felsens beschäftigt waren, von nachstürzender Abräummasse
von dem Felsen in die Tiefe, ca. 25 Meter mitgerissen wur¬
den . Beide erlitten schwere äußere und innere Verletzungen .

)-( Vom Bodensee , 1 . Nov. Im Beisein des Gemeinde¬
rats von Hagnau, des staatlichen Fischereiaufsehers und ver¬
schiedener sonstiger Interessenten erfolgte dieser Tage die Be¬
sichtigung der neuerrichteten hiesigen Fischbrutanstalt des ba¬
dischen Bodenseefischereivereins . Die Einrichtung ist in einem
vorzüglich geeigneten Raume, im Gebäude der Winzervereins¬
kellerei . untergebracht . Prokurist Schroff -Kcnstanz erklärte
den Betrieb nach vorausgegangenem kurzem Bericht über den
Zweck solcher Fischbruteinrichtungen und dankte für die Bei¬
hilfen des großh. Ministeriums des Innern , des Badischen
Landesfischereivereins und des Eemeinderats Hagnau.

Zur Landtag ^wahl in Baden .
— Karlsruhe , 1 . Okt. Die 1. Sitzung der Zweiten Kammer , deren

Einberufung voraussichtlich im letzten Drittel des Monats November
erfolgt , wird der Zentrumsabgeordnete Morgenthaler . der im 31. Be¬
zirk Offcnburg -Kehl gewählt ist und dem Landtag feit 1903 angehört ,
als Alterspräsident bis zur Beendigung der Wahlprüfung leiten . Er
ist am 18 . Februar 1845 in Faulenbach geboren.

Nach den Berufen der neugewählten Abgeordneten fetzt sich der
neue Landtag zusammen aus 16 Bürgermeistern und einem Rat¬
schreiber, je 5 Fabrikanten (darunter ein Fabrikdirektor ) , Kaufleuten ,
Arbeitersekretären (3 christliche ) , je 4 richterlichen Beamten (darunter
ein Landgerichtspräsident , cm Oberlandesgerichtsrat und ein Ober¬
amtsrichter ) , Rechtsanwälten , je 3 Landwirten und katholischen Eeist-

. lichen , je 2 Handwerksmeistern , Gutsbesitzern. Professoren höherer
Schulen , Realgymnasialdirektoren . Buchdruckereibesitzern und Gast¬
wirten und je einem Fürstlich Fürstenbergischen Forstrat , Arzt , Tier¬
arzt , Betriebsinspektor , Betriebssekretär , Revisor , Stadtschulrat ,
Hauptlehrer , Redakteur , Privatier , Bierbrauereibesitzer , Druckerei -
faktor, Schriftsetzer, Expedient und Schlosser .

— Mannheim , 31 . Dtt . Unter der Ueberschrift „Klerikal -konser¬
vative Scharfmachereien gegenüber der Regierung " schreibt die hiesige
sozialdemokr. „Volksstimme" : „Wie wir von bestinformierter Seite er¬
fahren , sind im Laufe der letzten Woche vor der Wahl seitens gewisser
„hochgestellter" konservativer und Zentrumskreise heftige Anstrengun¬
gen in der Richtung gemacht worden , die Regierung zu einem Wahl -
erlatz an die Beamtenschaft zu bestimmen, der ihr die Stimmenabgabe
für sozialdemokratische Kandidaten im Vollzug des Großblock -Abkom -
mens als einen Bruch ihres Beamteneides untersagen sollte. Die Re¬
gierung habe sich jedoch geweigert , diesen Schritt zu tun . da fie ihnals eine unzulässige Beschränkung der verfassungsmäßigen Rechte der
Beamten betrachten würde ."

«t . Freiburg , 31. Okt. Wie eine intensive Wahlarbeit zur Hebungder Wahlzifsern bettragen kann , dafür bietet der vom Liberalismus
dem Zentrum abgenommene Wahlkreis Freiburg -Emmendingen einen
hinlänglichen Beweis . In Eundelfingen stieg die Wahlbeteiligung
zwischen Haupt - und Stichwahl von 143 auf 203 Stimmen , in Litten -weiler von 146 auf 181, in Opfingen von 178 auf 259 und endlich in
Eichstetten von 427 auf 552 , davon 517 für den liberalen Kandidaten .Ein besonderes Beispiel gab Schallstadt, der Wohnsitz des neugewähl¬ten Abg. Stork , wo sämtliche dort abgegebenen Stimmen auf seinenNamen lauteten . Es ist das ein glänzender Beweis ehrenden Ver¬trauens einer Gemeinde zu ihrem Bürgermeister , den man einstimmigfiir würdig erachtet , einen Platz in den Reihen der Volksvertreter ein-
zunehmen.

Aus der Restden;.
^ . Karlsruhe . 1 . November." Allerherlrge « — Allerseelen. Durch Stadt und Land

brausen die wilden ungestümen Vorboten des Winters . Mit
Macht rüttelt der Sturmwind an den Bäumen, um ihnendie letzten buntgefärbten Blätter zu entreißen und sie alswelkes Laub glei^ Lltig zur Erde zuwerfen . Die gefiederten
Sänger find fortgszogen und ihr melodisches Gezwitscher inWald und Flur ist längst verklungen . Eine tiefe, erhabeneRuhe hat fich über die Erde ausgebreitet. Das große Ster¬ben in der Natur hat angehoben und verkündet jedem Men¬
schen ernst, mahnend : Memento mori ! Zu keiner Zeit im
Jahre ist es mehr angebracht , sich der Nichtigkeit des eigenenDaseins , der Vergänglichkeit alles Irdischen zu erinnern, denn
jetzt, in diesen dunkel -düsteren , licht- und freudlosen Tagen.And die Allerseelenstimmung in der Natur erweckt auch die
Allerseelensftmmungim Herzen . Noch einmal blickt man aufdas abgelaufene Jahr zurück und läßt alle diejenigen, die der
Schnitter Tod aus unserer Mitte entführt, um sie zur ewigenRuhe, zum letzten Schlummer zu betten , an unserem Geistevorüber ziehen . And wenn wir dann zu dem stillen Gottes¬
acker hinauswallen , um die Gräber unserer Lieben mit fri¬
schen Blumen und Pflanzen zu schmücken, dann soll dies nurdas Symbol der ewigen Liebe sein, der Liebe , die uns nochüber Grab und Tod hinaus mit denen vereint, die hierunten schlummern, und die uns bleibt, auch wenn die Natur,zu langem Winterschlaf sich rüstend . Abschied zu nehmen
scheint.

, # November. Nun geht es rasch dem Jahresende zu . Der
Windmonat, wie ihn der deutsche Kalender nennt, hebt an . Er
ist der elfte Monat des Jahres und stand bei den alten Römernan zehnter Stelle . Die letzten paar Blätter schüttelt der
November von den Bäumen und kahl wird's in Wäldern und
Gärten. Die Natur rüstet ernstlich zum tiefen, langen Winter¬
schlaf . And während so draußen dieFeldarbeit abflaut, gilt für die
Stadt der November als geschäftlicher Auftaft für Weihnachten .Die Wintervergnügen, Gesellschaften und Bälle sind an der
Tagesordnung und mancher freut sich schon lange darauf, im
vollen Strom der Vergnügungen unterzutauchen . Natürlich
h«t auch der November seine Bauernregeln , von denen wir
einige herausgreifen wollen : „Im .November viel Naß , auf den
Wiesen viel Gras." „November trocken und klar, bringt wenig
Segen fürs nächste Jahr .

"
„Im November Wässerung , in den

Wiesen Besserung ." So ist Nebel und Feuchtigkeit den Land¬
leuten recht erwünscht, aber vom Regen und Frost will man
nichts .wissen, denn „Wenn der November regnet und frostet,dies meist der Saat das Leben kostet .

"
A Die Vereidigung der Rekruten hiesiger Garnison fin¬det in der üblichen feierlichen Weise am nächsten Mittwoch

vormittag statt . Für beide Konfessionen gehen in der evang.
Stadtkirche und kathol . St . Stephanskirche Belehrungen überdie Bedeutung des Treueides voraus . Hierzu werden die
Fahnen bezw . Standarten aller Truppenteile nach den be¬
treffenden Gotteshäusern gebracht.

A Platzversteigerung auf der Messe . Gestern vormittag von9 Uhr ab fand die öffentliche Versteigerung der Plätze für kleinere
Stände und Plätze zur bevorstehenden Herbstmesse statt unter starkem
Andrang, sowohl hiesiger wie auswärtiger Interessenten. Infolgeder starken Konkurrenz kamen einzelne Plätze zu erstaunend hohenPreisen weg - so zum Beispiel war der erste Platz beim Schlachthoffür Aufbewahrung von Fahrrädern , Kinderwagen usw . derart um¬worben , dag der städtische Anschlag von 4 Mark per Quadratmeter
um mehr als das vierfache überboten wurde . 21 Mark war das letzte
Gebot , welches den Zuschlag erhielt . Sechs Quadratmeter wurden
gepachtet, wofür der Liebhaber 126 Mark Platzgeld bezahlte . Aebn-

Wadische Kresse «
lich begehrt waren einzelne günstig gelegene Vorzugsplätze, die be¬
sonders von auswärtigen reisenden Geschäftsleuten „erobert" wur¬
den Bemerkt sei noch, daß die sogenannte „Wundergranate "
(Schnellminiaturphotographie ) nicht mehr zugelassen ist infolge Pro¬
testes der Photographiebudenbesitzer , die teueres Platzgeld bezahlen
müssen . Hiergegen erhoben wieder einige „Wunderphotographen "
vergeblich Einsprache. Die Versteigerung nahm Verbrauchssteuer¬
kontrolleur Schneider vor in Anwesenheit der Stadträte Lieber und
Meeft als Vertreter der Meß-Inspektion .

X Straßenbahnbetrieb Neuer Meßplatz. Für den zu erwartenden
Massenverkehr während der Meßwoche hat das Städtische Straßen¬
bahnamt eine Reihe von Betriebsänderungen getroffen , welche aus
dem Anzeigenteil zu ersehen find .

0 Festhallen -Konzert . Am Sonntag , 2 . November , nachm . 4 Uhr ,
veranstaltet die gesamte Leib-8r «nadier -Kapell« unter Leitung ihres
Musikmeisters Beruhagen ein Konzert , in dem einige Musikstücke des
Programms von der Leipziger Jahrhundertfeier wiederholt werden,
z. B . das große Tongemälde „Die Schlacht bei Leipzig"

, der charak¬
teristische „Landsknechtsmarsch" v .Beruhagen , der stürmisch Da oapo
verlangt wurde . Ferner sind noch hervorzuheben : „Die Glocken- und
Eralsszenen aus Parsifal "

, die Fantasie aus : „Madame Butterfley ",der Prolog von Rypinski . (Siehe Anzeige.)
% Im Kolosseum beginnt heute , Samstag , ein neues Varists -

Programm . Die einzelnen Programmnummern sind aus dem heu¬tigen Inserat ersichtlich . Morgen , Sonntag , den 2 . November , fin¬den zwei Vorstellungen — nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr —
statt , die Nachmittagsvorstellung mit ungekürztem Programm .fo Im Lichtspielhaus Luxeum, Kaiserstraße 168 (nahe der Haupt¬
post ) kommt heute und folgende Tage das bekannte Filmdrama
„Mensch unter Menschen" zur Vorführung . (Siehe Inserat . )

8 Unfall . Beim Abladen von Maschinen erlitt am Donnerstagauf dem Meßplatz ein Fuhrmann von hier eine erheblicheQuetschung der linken Hand ; er mußte ins Krankenhaus ausgenom¬men werden.
# Nahrungsmittelkontrolle . Der Polizsibericht meldet : Eswurden im Laufe des Monats Oktober 3950 Kannen Milch kantrol-liert und hierbei 61 Proben erhoben und an die Er . Lebensmittel¬

prüfungsstation abgeliefert , welche 1 Probe als gewässert, 4 als ent¬
rahmt , 4 als geringwertig und 9 als durch Stallschmutz verunreinigtbeanstandete . 9 Milchlieferanten wurden wegen Versandts von
Milch in schmutzigen und verrosteten Kannen angezeigt . 1 Milch¬händlerin wurde vom hiesigen Schöffengericht zu einer Geldstrafe von20 di verurteilt , weil sie entrahmte Milch als Vollmilch in Verkehr
brachte. Ferner wurden folgende Proben erhoben und an die Er .
Lebensmittelprüfungsstation abgeliefert : Wurst 34, Butter 7, Rahm8, Gewürze 8, Eier 2, Honig 2, Kirschwasser 1 , Del 1 , Zwetschgen 1 ,Hegenmark 1 , Bücklinge 1 , Himbeer 1, Wein 1, Käse 1, Senf 1 , Essig
1 und Petroleum 2. Beanstandet wurden 1 Vutterprobe, bei welcherder Wassergehalt die gesetzliche Maximalgrenze überschritten hatte ,2 Mohnölproben , welche im wesentlichen aus Sesamöl bestanden,1 Wurstprobe . welche fremde Zusätze , 1 Essigprobe, weil ste Esstg-
älchen enthielt . Wegen Uebertretung des Margarinegesetzes wurden
3 Ladeninhaber zur Anzeige gebracht. Die Wschenmärkte wurden
täglich kontrolliert und die Butter öfters nachgewogen. Beanstand¬
ungen hat es nicht gegeben.

§ Verhaftet wurden ein Taglöhner aus Heidelsheim , sowie ein
Schausteller und eine Schaustellerin aus der Pfalz wegen Diebstahls ,ein Schlosser vom Wiesenthalerhof , der vom Amtsanwalt in Landau
wegen Unterschlagung ausgeschrieben ist , und ein Kellner aus Neu¬
stadt, welcher gestern hier Anterstützungsschwindeleien verübte .

Sport -Uarhrichten .
'# Karlsruhe , 1. Nov . Die Wettspiele um die Kreismeisterschaftim Tamburinballspiel beginnen morgen Sonntag nachmittag um 1 Uhr

auf dem Engländerplatz . Es treten an : Turnverein Reckara«, Turn¬
verein Pforzheim und Turngesellfchaft Karlsruhe . Diese 3 Vereine
hatten die besten Mannschaften dieser Spielart beim Kreisspielfeste in
Lahr (10. Aug. d . Jrs . ) und da es dort durch die große Beteiligungan Zeit mangelte , mußten die Endspiele der 3 obigen Vereine ver¬
schoben werden . Spielfolge : l—ys2 Uhr T .Ees. Karlsruhe gegen T .V.
Pforzheim ; 2—V-3 Uhr T .Ees. Karlsruhe gegen T .V. Neckarau;
3—ya 4 Uhr T .V . Neckarau gegen T .V . Pforzheim . — Am Vormittag
geht eine Turnwarte -Berfammlung des Karlsruher Turngaues in der
Zentralturnhalle voraus , an die sich ein interessanter Bortrag des
1. Gauturnwartes , Herrn Maier , anschließt.

sr . Karlsruhe , 31. Okt. Die deutsch« Meisterschafts-Ruderregattawird nach einem Beschluß des Ausschusses des Deutschen Ruder -Ver-
bandes in Mannheim abgehalten werden . Der Deutsche Rudertag
soll nach Berlin einberufen werden und am Tage nach der Eurqpa -
Meistorschaftsrcgatta in Berlin statffinden . Die genauen Daten fürdie Deutsche und die Europäische Meisterschafts-Regatta stehen noch
nicht fest. Der Terlkin für die Deutsche Meisterschaft richtet sich nach
demjenigen der Europa -Meisterschaft, die voraussichtlich Mitte August
angesetzt werden wird . Die Deutsche Regatta würde dann 14 Tage
vorher stattfinden . Der Ausschuß des Deutschen Ruder -Verbandes hat
auch bereits für die Europa -Meisterschastsregatta in Berlin ein Pro¬
gramm ausgearbcitete Die Europa -Meisterschaftsregatta fällt aufeinen Sonntag nachmittag . Abends findet anläßlich eines von den
Berliner Rudervereinen gegebenen Kommerses die Preisverteilung
statt . Am folgenden Montag ist dann der Deutsche Rudertag . In der
vorhergehenden Woche soll am Donnerstag eine Ausschußsitzung statt¬
finden, am Freitag der Internationale Kongreß im . .Kaiserhof" .Abends wird der Deutsche Ruder -Verband den Delegierten einen
Empsangsabend geben. Am Samstag sollen das Stadion , die Boots¬
häuser am Wannsee und an der Oberspree bestchttgt werden. Nach¬
mittags finden Dorrennen für die Europa -Meisterschaft statt . Abends
gibt der Deutsche Ruderverband den Delegierten ein Diner .

Von der Lirflschiffahrl .
— Dresden, 1 . Nov. (Tel . ) Der französische Flieger

Pegoud produzierte sich gestern nachmittag auf dem städtischen
Flugplatz Caditz vor einer nach Hunderttausenden zählenden
Menschenmenge , die dem kühnen Flieger stürmischen Beifall
spendete. Um 6 Uhr wohnte Pegoud auf dem königlichen Bel¬
vedere einem ihm zu Ehren von dem Königlich sächsischen Ver¬
ein für Lustschiffahrt veranstalteten Teeabend bei . Um 8 Uhrabends hielt er im Dereinshaufe einen Bortrag über feine Er¬
fahrungen in der Lnftfchiffahrt .

— Wien, 31 . Okt . (Tel .) Der französische Flieger Dau-
court, der heute früh mit seinem Passagier in München auf¬
gestiegen ist, ist heute mittag 1 Uhr 40 Min . ohne Zwischen¬
landung auf dem Flugfeld bei Aspern gelandet.

= Villa Coublay, 1 . Nov. (Tel.) Der Flieger Eilbert,
der gestern vormittag zu einem Fluge um den Pommerypokal
aufgestiegen war. ist nach einem hier eingetroffenen Telegramm
in Puetnitz (Pommern) gelandet.
Ter Kamps um die Preise der deutschen Rational «

flugspende.
) ( Heidelberg, 1 . Nov . Den Stuadenflug der Rational¬

flugspende gewann vorgestern nachmittag der aus Heidelberg
tammende Flieger Ludwig Schwahn . Dieser hat hier meh¬
rere Semester studiert und war aktiv bei den Ehibellinen.
Seine Mutter lebt in Rohrbach bei Heidelberg als Pro-
essorswitwe.

= Johannistal , 31 . Ott . (Tel .) Der heute in Königs¬
berg mit Passagier zu einem Fluge nach Berlin aufgestiegene
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Flieger Stiefvater mutzte mit seiner Jeannin -Stahl -Tauber
infolge Beuzinrohrbruches bei dichtem Nebel in einem Wallst
bei Bromberg niedergehen , wobei der Apparat in den Baum«
spitzen hängen blieb, ohne jedoch wesentlich beschädigt zu wer¬
den . Stiefvater kam ohne Verletzungen davon, während fein
Passagier leicht verletzt wurde .

----- Johannisthal , 31 . Okt . (Tel.) Der Bund deutscher
Flugzeugführer hat heute von dem Flieger Schüler , der auf
auf einem Apparat der Deutschen Flugzeugwerke in Leipzig -
Lindental fliegt , folgendes Telegramm erhalten: Liebach,
31 . Okt. Heute nacht 18mal die Sttecke Leipzig—Halle ab¬
geflogen, dann Leipzig—Potsdam—Johannisthal . In der
Nähe von Posen wegen Nebels und strömendem Regen und
Benzinrohrbruchs gelandet. Schüler .

— Versailles, 31 . Okt . (Tel.) Der Flieger Stöffler be¬
merkte kurze Zeit nach seinem Aufstieg , daß die Beleuchtung
nicht funktionierte. Die Nacht war finster und der Flieger
konnte die Magnetnadel nicht erkennen. Er kreuzte mehr¬
mals über Verfaill^ und wollte dann auf einem ungewissen
hellen Fleck, der sich in der Nähe des Schlosses abhob , eine
Notlandung vornehmen . Dabei geriet das Flugzeug in die
Bäume und wurde zertrümmert . Der Motor blieb unbe¬
schädigt. Ingenieur Seekatz hat nur eine leichte Verletzung
am Knie davongettagen. Französische Flieger-Offiziere, Poli¬
zei und Gendarmerie aus Versailles befinden sich an der Un¬
fallstelle .

— Berlin , 31 . Ott . (Tel .) Vor der Sttafkammer des Land»
gerichtes I . in Moabit begann heute die Verhandlung in der Be-
leidigungvtlage , die der Kriegsminister als Vorgesetzter des Ge¬
heimen Kttegsgerichtsrates Stell « gegen den Schriftsteller Sewald
in Steglitz in der Angelegenheit des Erwerbes des Zosseuer Schieß¬
platzes angestrengt hat . Der Angeklagte stellte die Absicht der Be¬
leidigung ausdrücklich in Abrede.

Zum Prozeß gegen BranÄL.
— Berlin , 31 . Ott . Im weiteren Verlauf der heuttgen Ver¬

handlung wird zunächst Kenntnis von einem Brief gegeben, in dem
Winger von Metzen mitteilt , daß er von dem Verttag zurücktrete.
v . Metzer bemertt in seiner Antwort , er finde diesen Eutschluß über¬
eilt und bittet um unverzügliche Zurücksendung des Vertragsformu¬
lars und aller ip dieser Angelegenheit geführten Korrespondenzen.
Der Zeuge erklärt dazu, die Absage des Herrn Winger sei ihm als
ein Bettug erschienen . Daher habe er um Rücksendung der Papier «
gebeten. Es wird nun erörtert , auf welche Weise die Firma Kennt¬
nis von dem Verttag erlangt hat . Der Zeuge gibt der Meinung
Ausdruck, daß die Firma durch Winger unterrichtet worden ist. Der
Zeuge erklärt dann , daß er eines Tages bei Dr . Mühlon war in der
Absicht , ihm die ganze Sache zu erzählen . Als er gesagt habe , Win¬
ger habe die Absicht , ihm die italienische Vertretung abzukaufen, sei
ihm Dr . Mühlon in die Rede gefallen , daß dies doch eine Beleidigung
sei . Aus dieser Antwort habe er ersehen, daß Dr . Mühlon die An¬
gelegenheit von einem anderen Gesichtspunkt aus betrachte und in¬
folgedessen habe er das Gespräch abgebrochen. Am 6 . Dezember sei er
dann plötzlich zu den Herren Hugenberg, Dräger und Dr . Mühlon ge¬
rufen worden . Herr Hugenberg habe ihm mitgeteilt , daß die Firma
Kenntnis von dem Verttag erhalten habe und daß er sich infolgedessen
als entlassen zu betrachten hätte . Der Zeuge war darüber sehr be¬
stürzt, sodaß er gar nicht in der Lage gewesen sei, sein Vorgehen
zu entschludigen. Auch später habe sich ihm keine GelegenHett gebo¬
ten , dies nachzuholen. Der Zeuge gicbt dann der Ileberzeugung Aus¬
druck, daß der Abschluß des Vertrages mit Winger nicht allein maß-

-gebend für seine Entlassung war . Er habe sich mißliebig gemacht
durch verschiedene nach Essen gerichtete Briefe über die Berliner Vor¬
kommnisse . Wenn er nicht irre , habe er Hugenberg vor seinem Weg¬
gehen noch deutlich gesagt : „Treten Sie nicht in die Fußstapsen des
Herrn v . Perbandt .

" Dieser habe eine Broschüre über die Firma
Krupp veröffentlicht .

In einem weiteren Schreiben sprach der Zeuge v . Metzen von dem
Berliner Skandal , der die Firma sehr schädigen könne. Die Rücksicht
auf ihn habe ihn zu der Hoffnung berechtigt, daß eine friedliche Lösung
seiner Differenzen mit der Firma möglich sei ; sofern die ihm wider¬
fahrene Ehrenkränkung und die finanziellen Schädigungen beseitigt
würden , sei er zu einer gütlichen Einigung bereit . Der Zeuge be¬
richtet darauf über die Anwesenheit des Direktors Mühlen aus An¬
laß der Angelegenheit Brandts . Zunächst fand im Bureau eine Be¬
sprechung zwischen Mühlen und Brandt statt . Alsdann konferierte
der Zeuge mit Mühlen . Dabei wurde die ganze Kornwalzerange¬
legenheit besprochen. Mühlen erzählte , die Sache sei in Essen auf
Erund des Metzenschen Berichts zur Sprache gekommen . Sämtliche
beteiligten Direktoren hätten erklärt , ste legten auf die ganze Korn¬
walzergeschichte keinen Wert . Infolge eines Vortrags des Herrn
v . Dewitz hätten die Herren allerdings beschlossen, daß die Sache wei¬
ter gemacht werden solle . Dr . Mühlon habe ihm weiter erzählt , die
Ansicht , daß Brandt nur um höhere Beträge herauszubrrngen . seine
Forderung stelle , sei nicht zutreffend. Brandt werde gewiß die Sache
weiter machen wollen , auch ohne daß seine Funkttonszulage von
3500 Mark erhöht werde.

In der darauffolgenden Besprechung zwischen Mühlon und
Brandt habe sich Brandt zum Erstaunen des Zeugen tatsächlich dazu
bereit erklärt . Brandt habe vorher auch einen Angriff auf ihn ge-
macht , indem er gesagt habe : Metzen will mich los sein !" Zu diesem
Angriff hatte er gar keine Veranlassung . Der Angettagte Brandt
erklärte , daß er den Verdacht, Herr v. Metzen wolle ihn los werde«,
auf einen Brief gründete , in dem er als Lügner hingestellt worden
war und von dem er Kenntnis erhallen habe . Es müsse also doch
über ihn ein Bericht nach Essen gegangen sein . Wenn nun die Herren
Metzen und Dräger die Sache los sein wollten , so wäre auch er da-
mit erledigt gewesen. Wenn ihm die 3500 Mark genommen worden
wären , so wäre er namentlich durch die Unkosten für sein Haus nicht
mehr ausgekommen . Im übttgen wäre er einfach entl assen worden.

Es kommt nun zur Sprache , daß ». Metzen die Kornwalzer « it
nach Haufe genommen hat , die dem Gettcht jetzt vorliegen . Er er¬
klärt , er habe nach seiner Entlassung die Absicht gehabt , dieser Korn -
walzer als Waffe gegen die Firma Krupp zu benutzen. Bon dieser
Absicht habe er auch Brandt Kenntnis gegeben. Er wisse nicht, wer
ie dem Abgeordneten Liebknecht ausgehändigt habe . Er habe nicht
rinmal eine Vermutung darüber . Brandt habe sich ebenfalls ge-
ichert, indem er Kornwalzer zu Hause behielt .

Damit ist oie Vernehmung des Herrn von Metzen beendest. Znm
Schluß bittet Justizrat Dr . v . Kordon, einige der Kruppschen Herren
zu entlassen , da fie in Essen unentbehrlich seien. Es wurden darauf
die Herren Klopfer , Haux und Erünwald bis Montag abend be¬
urlaubt , ebenso Landrat a . D . Rötger und Dr . Mouth . Schluß
3M Uhr . Nächste Sitzung morgen.

Z«m Mewer Ritua ' mordprozetz .
— Kiew , 31 . Okt. (Tel .) In dem Ritualmordprozeß wurde heute

mittag die Erstattung der Kutachten der psychiatrischen Sachverständi¬
gen beendet. Einer von ihnen fand in der Verübung des Mordes die
größte Aehnlichkeit mit denjenigen , die die Geschichte gekannt habe
und bei denen Kindern Blut entnommen worden sei . Sie unterschie¬
den sich durch einige charatteristische Merkmale , so u . a . durch die in
den letzten Jahren beobachteten mehr oder weniger ttefen die Beneu
öffnenden Stiche. Die Zahl dieser Stiche sei 7 oder ein Vielfaches
davon . Gewöhnlich seien es S oder 6 Möttxr . Die Seiche tretbe
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auch niemals vergraben und derartige Morde fänden gewöhnlich im
März oder April , gleichsam nach einer gewissen Tradition , statt . Ein
derartiges Urteil sei eine Realität des 20 . Jahrhunderts . Dieser
Mord sei von keinem Geisteskranken oder Sadisten verübt worden.
In solchen Fällen erscheine nach dem Mord eine unsichtbare Hand,die auf eine falsche Spur zu führen suche , was auf organisierten
Mord Hinweise .

Der Sachverständige Sikowski führte aus : Solche Morde ge¬
schehen überall , wo Christen mit Juden Zusammenleben. Der Ver¬
dacht wurde von den Juden selbst bestätigt . Diese suchten die Unter ,
suchnug Zu verwirren und den Gerichtshof in der Erkennung des
Falles zu verhindern . Sikowski berief sich auf ein Buch von Dahl ,
das , gestützt auf die Zeugnisse von Juden selbst , vom Mord russischer
Kinder durch Juden überzeugt ist . Verantwortlich seien nur Anhän¬
ger schädlicher jüdischer Sekten .

Lei dem Verlangen der Verteidigung , verschiedene Punkte des
Gutachtens zu protokollieren , kam es zu einem lebhaften Wortwechsel,
infolgedessen ein Verteidiger aus dem Saal gewiesen wurde . Si -
kowsti meint dann weiter , die Mörder hättez . ihrem Opfer den letzten
Tropfen Blut entziehen wollen . Es sei die Annahme begründet , daß
sie gewohnt waren , sie zu schachten.

Vermischtes .
— . ^ armstadt , 31 . Okt. (Tel .) Heute vormittag wurde in Gegen¬

wart des Eroßherzogspaares und der Spitzen der Behörden das aus
freiwilligen Beiträgen errichtete Liebig -Denkmal enthüllt .

— Bremen , 31 . Okt . Die Korrespondenz des Vereins der Reeder
des Unterelbegebiets , »Der Leuchtturm"

, bringt heute ausführliche
Schilderungen über das tatkrästige Verhalten der Besatzungen der
Lloyddampfer „Großer Kurfürst " und »Seydlitz" bei dem Brande des
Uraniumdampfers »Volturno ". Der Artikel führt aus , es fei be¬
zeichnend . daß die Passagiere des englischen Dampfers „Carmania ",
sowie die des „Großen Kurfürst " aus eigenem Antrieb dem »Nord¬
deutschen Lloyd" ihre Anerkennung für das Verhalten des Kapitäns ,
der Offiziere und der Mannschaften des „Großer Kurfürst" ausgespro¬
chen hätten . Ein von Deutschen und Amerikanern unterzeichnetes An¬
erkennungsschreiben weise darauf hin , daß von dem „Großer Kurfürst "
mehr Leute des „Volturno " gerettet wurden , als von irgend einem
anderen Schiff. Die Unerschrockenheit der Offiziere und Mannschaf¬
ten , die die Rettungsboote bei schwerer See bemannten , sei allen
offenkundig gewesen . In einem Anerkenungsschreiben zweier geret¬
teter Paffagiere heißt es : „Wir find stolz darauf , daß wir so edle
Helden wie diese Deutschen kennen lernten . Ihre Tat verdient den
Beifall der ganzen Welt sowohl hinsichtlich der seemännischen Tüch¬
tigkeit, als auch wegen der immer wiederholten Versuche , unter Hint¬
ansetzung des eigenen Lebens , die armen , hilflosen Menschen zuretten .

"
— Wien , 31. Okt. (Tel .) Die Hörer der Akademie der bildenden

Künste sind in einen Streik getreten wegen Nichterfüllung ihrer For¬
derungen bezüglich der Besetzung eines Lehrstuhles. Sie haben sämt¬
liche Hochschulen ausgefordert , ihnen im Kampfe um die Autonomie
der Hochschulen beizustehen.

!— Graz, 1 . Nov. (Tel .) Das Raubtier, das , wie schon
mehrfach gemeldet , seit einiger Zeit das Alpengebiet unsicher
macht , ist gestern bei der Bolsberger Alm gesichtet worden .
Man hat es als einen Löwen erkannt . Die Zagd ist bereits
im Gange.

— Jekaterinenburg , 1. Nov . (Tel .) In dem Bezirke Kychtiz istein neues großes Lager von Kupfer aufgesunden worden.

Unglücksfärle .
= Hamburg , 1 . Nov. (Tel .) In einem Kinotheater im

Stadtteile EnrsSüttel stürzte gestern abend während der Vor¬
stellung eine Gipsdeckung in den vollbesetzten Saal . Wun¬
derbarerweise wurde niemand getötet, aber zwei Frauen am
Kopfe schwer verletzt. Der Zuschauer bemächtigte sich ein
furchtbarer Schrecken . Alle schrien durch einander und dräng¬
ten dem Ausgange zu. Als der Leiter erklärte , daß keine
Gefahr mehr bestehe, beruhigten sich die Anwesenden und' konnten durch die Ausgänge und Nottüren ins Freie ge¬
laffen werden . Die Polizei ließ das Theater schließen.

— München , 31 . Okt. (Tel .) Heute nachmittag sind ein
Privatanto und ein Lastauto zusammengestotzen. Dabei wur¬
den zwei auf dern Lastauto stehende Personen herunterge¬
schleudert, sowie auf eine Straßenbahn wartende Personen
umgerannt. Die vier Schwerverletzten wurden in die Klinik
gebracht.

<= London , 31 . Okt . (Tel.) Der bekannte Motorradfahrer
und Inhaber vieler Weltrekorde , Perey Lambert , ist heute
morgen in der Brooklandsrennbahnbei einem Unfall, der allem
Anschein nach aus das Platzen eines Radreifens zurückzuführcn
ist , getötet worden .

Letzte Telegramme
der „Dadifchen Presse".

t = Wilspark, 1 . Nov. Der Erzherzog-Thronfolger Franz
Ferdinand ist mit dem Kaiser um 11 Uhr 40 hier cinge-
troffen . Pom Kaiser zu seinem Salonwagen geleitet, trat
der Erzherzog kurz nach 12 Uhr nach herzlicher Verabschiedung
vom Kaiser die Rückreise nach Wien an.

— Berlin , 31. Okt . Dem bayerischen Generalleutnant und Ee-
neraladjutanten des Prinzregenten von Bayern , Walter von Walder -
Stoetten wurde der Kronenorden erster Klaffe und dem deutschen
Botschafter in Konstantinopel , Freiherr von Waugenheim , der Stern
zum Kronenorden 2. Klaffe verliehen .

= Berlin , 1 . Nov. Wie die „Morgenpost " schreibt, ist
den llnterbeamten der Reichspost in diesen Tagen eine an¬
genehme lleberraschung zuteil geworden . Die schon lange ge¬
wünschten Zulagen wurden bekannt gegeben und haben umso
mehr Beifall gefunden , als sie nicht allzu knapp bemeffen
worden sind .

F . Hannover , 1 . Nov. (Privattel .) In einer Versamm¬
lung der demokratischen Vereinigung, in der v . Eerlach-Berlin
über die wölfische Frage sprach, erklärte der frühere welfische
Abgeordnete für den 8 . hannoverschen Wahlkreis, Redakteur
Landwost , die Welfe» besäßen genügend Taktgefühl , dem
neuen Herzog jede Unannehmlichkeit zu sparen, obwohl der
Welfenstern jetzt im Aufgehen sei . Die Thronbesteigung gehe
die Welfenpartei übrigens gar nichts an . Braunschweig sei
Braunschweig , Hannover Hannover . Für den alten Herzog
von Cumberland , der ja noch lebe und für das Recht des
Volkes kämpfe das hannoversche Volk. Was später kommen
würde , bleibe abzuwarten , die Partei sei immer für die
Wiederherstellung des Königreichs Hannover eingetreten.

---- Köln, 1 . Nov. Erzbischof Hartmann wird am Montag
kn Begleitung seines Geheimsekretärs eine Romreise antreten.

F. Straßburg j. gl }., i . Nov. (Privattel .) Der Komman¬
dierende General des 13. Armeekorps v. Deimling richtete nach
einer Besichtigung an elfäffifche Reservisten eine Rede , worin er
sagt, das Vaterland sei. von Gegnern und Konkurrenten um¬
geben und die alten Erbfeinde warteten nur darauf, um über

uns hsrzufallen. dann gelte es . gegen die Rothosen in gleicher
Bravour loszugehen , wie heute keim Sturm auf die roten
Flaggen während der Uebung .

Znr Lasse in Mexiko .
— Washington, 31 . Okt . General Felix Diaz und seine

Umgebung , die heute morgen Beracruz an Bord des Schlacht¬
schiffes „Michigan " verlassen haben , sind auf der Höhe von
Pucatan auf einen amerikanischen Postdampfer gebracht wor¬
den.

) ie neue Lage auf Dem Balkan.
F . Konstantinopel , 1 . Nov . (Privattel .) Wie in Kreisen

des jungtürkischen Zentralkomitees versichert wird, soll gegen
eine Anzahl höherer Offiziere, welche die Verteidigung Adria-
noxels leiteten und die kürzlich aus der bulgarischen Gefangen¬
schaft zurückkehrten , ein kriegsgerichtliches Verfahren eingeleitet
werden .

— Saloniki , 1 . Nov. Die Bulgaren haben nach der Be¬
sitzergreifung von Wcstthrazien die Wareneinfuhr aus grie-
chifch -Mazedonien untersagt . In Tanthi ist eine allgemeine
Entwaffnung angeordnet worden , für die auf Wunsch der
Mohammedaner eine Frist von zehn Tagen gewährt wird .

— Sofia , 31 . Okt . Von zuständiger Stelle verlautet, daß
die russische Negierung in Sofia und Belgrad Schritte unter¬
nahm , um die Wiederaufnahme der diplomatischen Beziehun¬
gen zwischen Serbien und Bulgarien anzubahnen . Serbien
erklärte sich sofort bereit; die Antwort Bulgariens dürste sich
verzögern , weil sie beabsichtigt, die Wiederaufnahme der
diplomatischen Beziehungen von gewissen Bürgschaften für
gute. Behandlung der bulgarischen Bevölkerung in Mazedo¬
nien abhängig zu machen .

— Bukarest, 31 . Okt . „Universul " veröffentlicht eine Unter¬
redung mit König Carol , in der u . a . erklärte , dag es ein schwerer
Fehler gewesen wäre , wenn Rumänien sich in den ersten Balkankrieg
eingemischt Mtte . Er habe vorausgesehen , daß der Balkanblock nicht
von langer Dauer sein werde. Jetzt könne sich niemand am Balkan
rühren , ohne daß Rumänien sein Wort sage . Rumänien habe nicht
mehr erreichen wollen . .

Die griechisch - türkischen Verhandlungen ,
= Konstantinopel , 1. D?z. Authentische Mitteilungen aus

griechischen und anderen Quellen zufolge ist der gegenwärtige
Stand der griechisch - türkischen Verhandlungen
folgender : In der Frage der Staatsangehörigkeit , des Privateigen¬
tums , der Muftis und auch in der Bakuffrage ist man in der Haupt¬
sache zu einer Einigung gekommen . Nur bei dem ländlichen

rundbesitz erklärte Griechenland, daß es in die Vorschläge
derTürkei über da» gegenwärtige Verhältnis zwischen den Grund¬
eigentümern und Bauer « sich n i ch t finden könne . Auch in dem Punkte
der muselmanischen Gemeinden und in der Kultussrage ist eine Eini¬
gung erzielt worden. Griechenland räumt dem muselmanischen Kultus
alle möglichen Vergünstigungen ein.

Zur Erkrankung Enver Beys .
P .C . Athen , 31 . Okt . Nach hier umlaufenden Gerüchten ist

die Erkrankung Enver Beys nicht auf eine Blinddarm¬
entzündung zurückzuführen, wie offiziell gemeldet worden ist ,
sondern auf zwei Schutzverwundungen , die er letzthin in Adria¬
nopel erhielt. Die Angelegenheit hat folgende Bewandtnis :

Die Offiziere des türkischen Generalstabes vereinigten sich
in Adrianopel, um die Frage der Demobilisation zu beraten.
Alle bis auf Enver Bey waren der Ansicht , daß sobald wie mög¬
lich demobilisiert werden muffe. Enver Bey griff sodann den
Gouverneur von Adrianopel aufs heftigste an und schleuderte
ihm verschiedene schwere Beleidigungen entgegen . Darauf zog
Abus Pascha, der schon seit langem gegen Enver Bey geheimen
Groll hatte , feinen Dienstreoolver und verletzte Enver Bby
durch zwei Schüffe schwer am Unterleibs.

Auszug aus den Standcsbüchcrn Karlsruhe .
Geburten ".

- 23 . Okt. : Ulrich Erich Kurt , V . Karl Hahn , Unterzahlmeisier . —
24 . Okt . : Gertrud Emilie Luise, V . Robert Einner , Fabrikdirektor . —
25 . Okt . : Gertrud Maria , V . Theodor Nothermel , Kaufmann . —
26 . Okt. : Fritz Albert , V . Gustav Scherer. Architekt . — 27 . Okt. : Ro¬
bert Wilhelm , V . Robert Faah , Kaufmann ; Emil , V . Joh . Mai ,
Schlaffer. — 28. Okt . : Edmund Karl , V . Will ) . Pallmer , Malermei¬
ster ; Luise Margarete , V . Herm. Münz , Magazinverwalter ; Mar¬
garete Charlotte , V . Albert Butschrr, Kaminfeger . — 30 . Okt . : Hans
Adolf, V . Fritz Arnold , Dipl .-Ingenieur .

Todesfälle :
29 . Okt . : Karl Grammlich. Dienstmann , Ehemann , alt ^ v Jahre ;

Hedwig Ero ?, ohne Gewerbe, ledig , alt 66 Jahre . — 30 . Okt . : Berta
Kraus , alt 62 Jahre , Witwe des Reallehrers Johann Kraus ; Emma
Pfrltscher , alt 27 Jahre , Ehefrau des Schlossers Aug . Pfettfchsr , Hilde
gard , alt 2 Mon . l3 Tage , V . Alois Kraft , Bäcker ; Marg . Zürn , alt
66 Jahre , Ehefrau des Werkmeisters a . D . Josef Zürn ; Frieda , alt
3 Monate 20 Tage , V . Franz Schaaf, Former .

Beerdigungozeit und Traucrhaus erwachsener Verstorbenen.
Samstag , den 1 . Rovembere. 1410 Uhr : Elisabeth Keßler , Ehe

frau von Pforzheim (Einäscherung)
'
. — 1412 Uhr : Berta Kraus ,

Reallchrers -Witwe , Waldstraße 33.
Sonntag , den 2 . November. 9 Uhr : Emma Psettscher, Schlossers

Ehefrau , Humboldtstraße 16. — 10 Uhr : Margarete Zürn , Werkmei¬
sters- Ehefrau Sofienstraße 3 .

K rW u
Grösstes Lager

J . PetrvW™ in versilberten
Tafelgeräten* Fest - und Ehrengssc !: cr. ! :cn .

Hoflieferant Fabrikate der

Juwelen , Gol *l - und
Württembergischen

Metallwarenfabrik Goislingen
Siteerwaren l l za Kntalogprcisen

bsf Barzaiilang mit 3% Rabatt*
. w *

Kaiserstr. 102. Tel . 1556^ Lieferung
eompletter sehweryersilberter

Tafelgarnituren .
. Qfc

>W!. Julius Stranji , Karlsruhe . Ei Ml.
^Größtes Spezialgeschäft in Brsatzortikeln, alle Arten Bcsatzstvffen , j
Paklementric » , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen.

Strümpfen , Krawatten , Fächern, Sportracken, Mützen re.
Ständiger Eingang von Neuheiten . Telephon 372 . >

Bluse » . Uuterröcke u . f. tv . sehr preiswert.

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt dieRedaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung * ■-

— Karlsruhe , 30 . Okt.
In der Mittagausgabe vom Mittwoch bringt Ihr geschätztesBlatt den Abdruck der halbamtlichen Ausführungen der „Karlsruher

Zeitung " über die Betriebsstörungen im hiestgen Hauptbahnhof .
Ich nröchte behaupten : es gibt eine große Anzahl Leute , die sichbei jenen Ausführungen beruhigen . Das sind nämlich diejenigen

Glücklichen , die nicht verreisen. Leute , deren Beruf Reisen mit sich ,
bringt , können einfach nicht glauben , daß lediglich höhere Gewalt an-
diesen ganz außergewöhnlich großen Betriebsstörungen schuld sein soll .Es ist ganz gewiß richtig : daß vom ersten Augenblick der Bahnhofs -
eröffnung ab alles klappen kann, ist undenkbar . Jeder vernünftiges -
Mensch wird es begreifen : da muß eine Riesenarbeit geleistet werden.^: -
und jeder hat gewiß bedauert , daß gerade in jenen Tagen der starkeNebel höchst störend hinzukam. Aber vorgestern und gestern war cpgar nicht nebelig und doch waren gerade gestern (an oen anderen
Tagen konnte ich aufs Reisen verzichten) die Störungen sehr empfind¬
sam . Bahnsteig 6 war außer Betrieb wegen „Gleisverlegung "

. Auf
Bahnsteig 4 fuhr der um 8 .10 morgens nach Rastatt fällige Personcn -
zug Nr . 904 erst um 8 .28 ab . Wir benutzten den O -Zug 68 nach Straß - .
bürg , der statt 8 .40 erst um 9 .09 abfuhr , weil er erst um 9 .04 ( stattum 8 .32) von Richtung Pforzheim eingetroffen war . Man kam mit .
annähernd derselben Verspätung nach Straßburg . Zurück fuhren wir -
mit O -Zug 101 (Mailand —Hamburg ) , der schon in Appenweiers ^
10 Minuten und durch Halten in Bühl weitere Verspätung bekamt
so daß der Zug Rastatt statt 8 .11 um 8 .30 verließ . Zwischen Forchheim '
und Karlsruhe gab es nochmal 8 Minuten Halt und dann ging 's bisH^-
zum Hauptsemaphor bei Beiertheim , wo wir bis 9.32 standen,dann 9 .35 (statt 8 .28) mit diesem internationalen Schnellzuge
Hauptbahnhofe zu landen . Die Eesamtverspätung betrug demnach - i"
67 Minuten , wovon 48 Minuten «ruf die beiden Halte vorm Haupt - v
bahnhof fallen . Es war sternenklar draußen und es waren alle Sig¬
nale weithin deutlich sichtbar . Der Haken lag anderswo : Das Ein¬
fahrtssignal war nicht in Ordnung , das Semaphor war nicht in die
Höhe zu bringen und rot blieb rot . Schließlich bekam der Zugführer
vom Bahnhof aus schriftlich - Anweisung , trotz geschloffenen Signals
einzufahren ; sonst lägen wir vielleicht noch jetzt draußen . Dem
Schreiber dieser hat der Zugführer nach Ankunft bestätigt , daß er bei
geschloffenem Signal habe einfahren müssen . Wie verhält sich hierzu
die andauernde Behauptung der Bahnverwaltung , alles sei höhereGewalt , Nebel usw . ? Ist nicht am Sonntag morgen nach Einlaufendes Zuges Nr . 1314 (Maxauoahn ) , hier an 11.13 statt 10.40 , ein Tech- .. . ....niker beschäftigt gewesen , die Weiche für die zurücksetzende Maschinemit einem Hchraubenschlüffeloder dergleichen in Funktion zu bringen ?^ "
Wir haben es gesehen und haben Grund zu der Vermutung , baß dor §Mann seine Tätigkeit auf Geheiß der Bahnverwaltung verrichtete !

Und wer entschädigt nun das Publikum für alle die Unannehnt - ^'
lichkeiten , Zeitversäumniffe , Entgang von Arbeitslohn , Ausfall von "
Geschäftsabschlüssen ? Da hat man wohl gehört , daß die Eenerat -
direktion die Arbeiter für den Lohnausfall entschädigen wolle ; aber
gibt 's denn nicht auch noch andere Menschen ? Wo bleibt der Mittel¬
stand? Wo die Provisionsre ' senden , denen durch diese unglaublichen
Verspätungen Geschäftsabschlüsse entgehen ? Wo die vielen anderen
Personen , die nicht gerade solche Verluste haben , welche zifformäßig ‘
auszurechnen sind ? Leute , die zur Kontrolle ihrer Fabriken aufs
Land fahren ? Kinder , die jetzt regelmäßig statt um 8 Ahr erst um
VüIO Uhr in die Schule kommen ?

Und wie ist es mit den Zugweisetafeln auf den Bahnsteigen ?
Gestern waren dieselben noch längst nicht alle angebracht . Rein , es
ist nicht nur der Nebel ; es muß noch anderswo etwas nicht stimmen. ,Die Bahnverwaltung hätte allen Anlaß , einmal eine offene amtliche - £
Erklärung darüber abzugeben und mindestens einzusehen, daß sie den - *
Betrieb auf dem neuen Bahnhof viel zu früh eröffnet hat . - *

Unus pro mizltis . ! *

Wasserstand des Rheins .
KauSaiiz. Hafenpegel. 31 . Okt . 3,35 m (30 . Ott. 3,35 m )
Schnsteriusek . 1. Nov. morgens 6 Uhr 3,00 m (31 . Okt . 0,95 m )
Aehl, 1 . Nov. morgens 6 Uhr 1,90 m (31 . Okt. 1,90 m )
Marau, 1. Nov. morgens 6 Uhr 3 20 m (31 . Ott. 3,21 m)
Mannheim , 1 . Nov. morgens 6 Uhr 2,22 m (31. Okt. 2,25 m.)

Vergnügsmgs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet inan aus vem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , den 1 . November
Afrika- u. Chinalriegervrr . Monatsversammlung im Kaisergarten - -' ---'
Artilleriebund St . Barbara . Monatsversammlung im Lokal.
Baiernoerein . Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Fußballklub Frankonia . Liederabend .
Fußballklub Mühlburg . Spielerversammlung . *
Fußballklub Phönix . Training .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Rhrinklub Alemannia . 9 Uhr Biertisch im Hohenzollern.
Rudervrrein Sturmvogel . 8% Uhr Biertisch in der Eintracht .
Salamander . 1. K . Ruderkl . 0 ll . Klubabend i . Klubhaus . Rheinhafen ,
Turngemeinde . 3 )4 Uhr Knaben , Zentralturnhalle .
Turngefellschaft. Turnspiele und Leichtathletik auf dem Turnplatz ,Ber . der Wiirttemberger . U. Vers, im König von Württemberg

Ps & Slsalmnsa unerreicht . trockenesHaar -» entfettuugsmittel .entsettet
die Haare rationell auf trockenem Wege, macht sie
locker u . leicht zu frisieren , verhindert Auflösen der
Frisur , verleiht feinen Duft , reinigt die Kopfhaut.
Ges . gesch . Aerztl . empfohlen. Dosen M . 1 .50 u . 2 .5fr ■ „bei Damenfriseuren , in Parfümerien . —
ahmungen weise man zurück . 17 I /

r
7] ans ßeyenbecker

Jjerren - Schneiderei ersten 'Ranges
XalserstraSt 177 » ftmmfi Ul «

■it
r-Jc-

s . n. Jnseratn finden anerkannt vrirajfl
den Landauer Anzeiger .
Versand an über 750 Postans | H
Man verlange Frobenummern .

he Verbreitung durch
Bgft ) Auflage 15009,K und 52 Agenturen .
M 6192a'

. fl M 05(m
Oer Haut zuträglichste , wohlfeilsteToilette *
selffe,Stöck 20 Pfennig,5 StOck 95 Pfennig .
Angefertigt vom langjährigen Fabrikanten

der*
Pfo»ring«eifb : C . Naumann ^ OfTenbach a. M .J

kAsgöM Karls® Bismü Baischü
♦ Yorbrtg . f. alle Kl . , bes. z . Abitur , Fähnr - n . Einjähr -Ex . ; ♦
1 für hies . Gymnasiasten und Realschüler Gelegenheit zur Lösung der T
4 Schulaufgaben unter Lehreraufsicht Schmidt u . Wiehl . |

OH» , m ■vanille
[ l). R. F. SMSS1

ärztlich
bevorzugt

UnQbertoffen
in seiner sichere»
u . milden Wirkung ,
In allen

Apo theken .
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Damen - Kleider - Stoffen
Herren - Anzug - Stoffen

Mantel -Stoffen

& MENDE

Eine grosse Anzahl
EE Baum woll - Stoffen —

Seide
durch den Herbstverkauf ange
sammelte Reste liegen zu sehr
billigem Preise mit üblichem

Rabatt auf .

Kaiserstr . 189 Telephon 214

Mein Bureau habe ich von Vorholzstr . 38 nach ]
Kaiserstraße 26

! verlegt .
17328 .3.3 F\ Frey .

IMM

52 Luisenstrasse 52

Georg Bieller
^ Homöopath und Naturheilkundiger ,

x
Behandlung aller Krankheiten durch
Homöopathie u . Naturheilmethode .

B88006
Diagnose aus den Augen .

1
- Sonntags von 9— 11 Uhr ; Werktag , von
. 11 —1 Uhrvormittags «i. von 6—7Uhrabds .

Mittwochs n. Samstags findet keine Sprechstande statt .

Pforzheimer Gold - tt. Dubleewaren
SchweizerMtfchen-Uhren

.L . «

in Gold , Silber und Tula , große Posten eingetroffen und empfiehlt
zu Weihnacht billig . 17709

Christ . Fränkle , tzMslhniled . Arlsnihe , Nllis .-Pchlige
kN>r - Während der Meffe jetzt Sonntags offen . ."UC

A
IIMiliimlliiimiift

Brown
,

Bovcri 8 Cie
.

A.-G . , Mannheim 5425a
Abt . Installationen (vorm . Stotz L Cie., Elek . - G . m . b . H.)

Telephon
775

Etilingerstr .
No . 59Büro Karlsruhe

Hauptniederiage der Osramlampe
Ausführung elektr . Licht * und Kraftanlagen

jeder Art und Größe .
Reparatur - u. Aenderungs -Arbeiten billigst .

Großes Lager in :
Osramdraht - Lampen , Installation - und Betriebs - Materialien .

AM). Bcrtscb
Dachdeckergeschäst

übernimmt Ausf . v . Schindeltäfel ,
sowie alle Arten v . Dacharbeiten
zu den billigsten Preisen . B35300
Wohng . : K. - Daxlanden . Feder -
bachstr . 5 und Auaartenstr . 18 .

Büro=Möbel
ler

Biktoriastratze 10 , III .
empfiehlt . 16700*

Reste aller Art. für Miller n. Binsen
in Samt . Seide und Wollstoffen .
Kostümstoffe . 130 cm breit ,

von Ji 1.50 an d. Mir .
Semdenflanell b. 30 »; and . Mtr .
Elsässer Shirting „ toj „ „ .

Schweizer Wäschestickereien
(Madapolam ) fabelhaft billig .

fertige Damenschürzen wegen
usgabe des Artikels unter Preis .

Stores , Gardinen , Wolldecke» rc. rc.
Keine Ladenspesen , dah . bill . Preise

zu vermieten .

H. Maurer
Friedridisplafe 5 .

Rheinische
Schornstein- ». Osenbau-Gesellschastm. b. H

Frankeuthal , Pfalz,
empfiehlt sich zur Ausführung von Schornfteinbauten , Dampfkeffelein »
Mauerungen reden Systems , Ofenbautrn für alle Industriezweige

- unter weitgehendster Garantie . 3415 »
Telegramm -Adresse : Öfenbau Frankenthal , Pfalz . Telephon 7.

HWthcku , ReßküuMiiWi >. Meile
seoen h» r zu kaufen gesucht.

Mieren unter . K .r ^ .74Zöa .an . die . Expedition der . Rrr '̂
e " .

Streng reell.
Grosses » gut eingeführtes

Möbelgeschäft
liefert unter strengster Diskretion
an zahlungsfähige , solide Käufer ,Beamte , Arbeiter

MzeliMel, Me kom¬
me AuMMunM

bei reeller , solider Bedienung und
billigsten Preisen auf Natenrah -
lung zu den günstigsten Zah¬
lungsbedingungen . event . auch
ohne Anzahlung . 18 .12
Franko - Lieferung — langjährigeGarantie , fachmänn . Bedienung .

Offerten unter Nr . 15119 an die
Exped . der ,. Bad . Presse " erb .

14007

Roll- Jalousie - and
Flach-Falte ,
Jalousie - Schränke ,
Schnellhefter - „
Bücher - „
Kartothek
Vertikal -Registrator .

Gurt Riedel & Go.
Adlerstrasse 4 Telephon 2979 .

Sandresten für Haarschleifen, Hutprnituren etc.
Krawattenstoffresten , Seidenstoff- u. Samtresten .
Seidenwarerj- Restenhaus Jacob

Kaikerstrasse 122 , 7140a

Wallnüsse,
19 l Zer Ernte , hell und gesund , von
Mitte November ab » <JK
lieferbar , p . Zentner *»*»♦

Maronen,
nur Ia Qualität 4/49 _ _per Zentner

— Bei Mehrabnahme billiger . —

Joseph Lechner ,
Landesprodukten - Bersand ,

Herxheim . Pfalz , 7516a
Telephon 21 , Amt Rülzheim .

IPtinfafftt
in jeder Größe billigst bei
I *. Best , Küferei , ischwindtstr . 6
üb, Leffinastr . 78 . 2. St . « 37869 .3,3

Braunkohlen - Brikets
Schiffbrikets wegen Platzmangel bis auf weiteres

ä 1 — Mk. per Zentner
netto frei Hof oder Keller Karlsruhe gegen sofortige Bar¬
zahlung bei Abnahme von mindestens 30 Zentner . 17408

I . A . : Es -Jggen Elitz ; , Spedition ,
Rheinhafen, Tel. 287. — Bachstrasse 32,1 ., Tel . 2584 .

Tanz
Lehrinstitut

J . Braunagel
Mitglied der G. Sd. T.

Nowacksanlage 13.
Beginn neuer Kurse . [
Einzel -Unterricht jed . Zeit !
Uebernehme auch Tanzkurse {

auswärts .

amn -le äjsssumilll limu fförnerhr . 37 . IV. I .

Speziaimarke 1

per Pfund Mk. 1 .40 frei Haus
lla Süßrahmbutter Mk . 1 . 25 per Pfund frei Haus

An Wiederverkänfer , Hotels rc . und bei min¬
destens 5 Pfund Abnahme billigere Preise . 17616 .7 .2

Mitch -Centrnte des lanimi 8enOuschlWverbmSes
Lanterberastr. 3 Karlsruhe Telephon 279.

MN
"

8paren ketten "
Mg~

Fsuns
’scf,e Haushalt-Farben :

Stoffarben — Blusenfarben — Cremefarben
Millionenfacb bewährte Anffärbemitte!

für verblasste Kleidur, Blusen, Strümpfe ,
Gardinen , Vorhänge .

Knwendeni ' Einfach • Praktisch • Billig.
„ 7ilaVfätR !? pi

'
. Zu haben in Drogenhandlungen , -B

Ausdrücklich fordere man
Brauns ’sche Farben NvH

uud beachte auf den Päckchen nebanstekend «bgebildeteFabrik - Marke 8 Schleife mit Krone «

grosse Rasche
:: Mk. 2 .30 =
kleine Rasche
■: Mk. 1 .25 :

Mein

(Verschnitt )
mit dem Kreuz ,ist an Güte, mil¬

dem und angeneh¬
mem Geschmack
stets gleichmässig

und

deshalb in Krank¬
heitsfällen vielfach
anderen Marken

; wofür der stets
i wachsende Um¬
satz der deutlichste

Beweis ist.
Trotz der guten
Eigenschaften

sehr preiswert u .
daher jedermann

zugängig .

C. Frohmüller
Inh . : J. Klasterer ,
Grossh . Hoflieferant ,

Erbprinzenstr . 32. Telephon 1145 . 1
Mitglied des Rabatt- Spar -Vereins . I

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren »
kleider . Pfaupfchetne . Gebisse .
Ltteicl . Uhren . Gold » Silber u .
Br »llanten . Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen » sowie einzelneMöbel -
stücke und zahle hierfür » weildas
grötzte Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz . Gest . Off . erbittet
Erstes größtes An - « . Berkaufs -
1“ M geschäst . vorm . I .evy
Tel . 8015 . Markara fenftr . 82 .
Ideale Büste

schöne , volle Körperform
durch Nährpulver

„ß r a z i n o I“ . Durchaus
unschädk ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge , ärztlichere , em¬
pfohlen . Garantieschein .
[Machen Sie einen letzten

• es wifd Ihnen
nicht leid tun . Kart. 2 M., 3 Kart z.Kur erfordert . 5 M. Porto extra . Diskr .Versand . Apoth . R . Möller Nacht , Berlin
359, . frankfurter Allee 13£L_, Laotin
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Eigene Conditorei.
Grosser Billardsaal.

dien eröffnet .

onntag , den 2 . November 1913, nachmittags 4 Uhr :

ossbs Sfreichkonzept
i .

Ei

ou3
-Lut
cher

Hetztsr Teil
InfanterlE-.

'iM ]
ausgefichrt von der nefcnnien Kapelle des

Badische » Leib - Grenadier - Regiments Nr . ISS
Leitung : Musikmeister Bcrnhagen .

■ f Inhaber von Stadtgartenjahreskarten u . vonnt ritt : ■. Karienhesten . . . . . . . 2V Pfg .
1 Sonstige Personen . . . 6« Pfg .Militär und Kinder die Hälfte . — Programm 10 Psg .Es kommen n . a. zur Aufführung : Glocken» und Gralsszenen

„Parfffal "
, „Prolog von Rppinski "

, Fantasie aus : „ Madame
iecflh "

, „ die Schlacht bei Leipzig"
, „ Laudsknechtsmarich"

(nach Art
Pfeifermusik Fried . Wilh, 1. ) von Bernhagen . 11719

£ 3 tj . z . Tt \
JSontag 3 . XI . 13

8 Uhr
Tr « . □ I . Gr .

Herrensfrajje 9 11 . Telephon 919.

Nur 4 'Tafle
Samstag , Sonntag, Mag und Dienstag

Beginn Wochentags 3 Uhr , Sonntags 2 Uhr.

Drei große Attraktionen
in einem Programm .

Alleinige Aufführungsrecht für Karlsruhe

i!
in dem reizenden französischen Lustspiel

in 3 Akten
SZSKSSBS

Auf vielseitigen Wunsch
nur 4tägiges Gastspiel in den Lichtspielen

um 4\ ', und 97 » Uhr

Internationale Coloratur -Diva.
Zum Vortrag gelangt :

I *arla -Wal *er . . v . L . Ardetti .
Arie aus ff, :a Tra

vlata . v . Guiseppi Verdi

Erstaufführungsrecht für Karlsruhe

Soziales Sensationsdrama aus dem
Börsenleben in 3 Akten .

ein

Preise der Plätze in den Lichtspielen :
^ 11. Platz 30 Pfg ., I . Platz 50 Pfg ., I . Rang und

Sperrsitz 80 Pfg ., Rangloge 1 .20 Mk„ Fremden¬
loge 1 .50 Mk . 17703

Dasselbe Programm im

Schillerstrasse 22 .

Gemäß § 8 der Statuten findet
am Sonntag , den 2. Novbr . 1913,

nachmittags 0 -4 Uhr,
im Vereinslokal , Kronenstraff « 3,

unsere

iMg 'Mmliing
statt , wozu wir die Herren Ver-
einskameraden , sowie alle Vetera¬
nen , die dem Verein beitreten
wollen, sreundl . einladen . Beson¬
deren Anlasses wegen wird um
vollzähliges Erscheinen ersucht .

Karlsruhe , den 30. Oktober 1913.
17657 Der Vorstand .

tÄüT

arlsruher Ruderklub
(e. V.)

Klubhaus am Rheinhafen.
(Haltestelle der Strassenbahn ) .

Samstag , den 1. November :

Klub-Abend.
Jeweils Freitag abend

Slertifdi im Moninger.

9 Uhr

Istereii
“

. 1
Karlsruhe , E . V. t

Bootshaus c
Rheinhafen f
(Südbseken ). £
Heute Samsl £

: ii t
in der f

„Etolracht“ ©
Samstag nachmittag und Sonntag £

v
j c

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V.
gegründet 14 . VII. 01.

BoDtshaus Maxau .
Heute abend

9 Uhr :

im„Hotel Hohenzollern “ .

Jeden Montag und Donnerstag
Ruder- und Schwimmabende

im Friedrichsbad . ' J

1 Maus- unö UMfilil ,lauten , erhalten noch einige Herren .
IB38312.3.1 Schüüenstr . 2». pt.
« isensSster,und Quantum , kauft B38542

Einbellfg , Lachnerstr. 17.

Lin Taxameter-Auto
preiswert zu verkaufen . B35539

11u erfrag . ACademiestraffe 24 .
Ttirtttinn sehr gutes Fnstru -

ment . äußerst »
preiswert abzugeben. 17706
Maier Weinhermer , Kronen str. 32 . z

Mm !S-Willk. i>.,
Ortsgruppe Karlsruhe .

Sonntag , den
2 . Novbr . 1913 :
1l. MgkM»I-
mM « :

Haudschuhsheim(Tiefburg ),Sieben -
mühleiital , Hciligenberg , Weißer
Stein , Oelberg , Ruine Strahlen¬
burg , Schriesheim . Dauer 41/. Std .

Abfahrt 7” Uhr Hauptbahnhof .
Ufrnaimtütnnt per November :

6. , 12 . u . 19. Novbr., abends 9 Uhr,Zusammenkunft im Lokal ;
27 . Novbr. , abends 9 Uhr, im Lokal

Moaatsversammlung .
Gäste bei Wanderungen u . Ver¬

sammlungen willkommen.
„Mit Waldheil "

17759 Der Vorstand.

Schwarzwaldverein
(Sekl .Karlsnihe ).
Sonntag , 2 . Nov. 1913

Ausflug
I . Marxzell — Bem -
bach — Bernstein -
Ottenau (M .l Uhr).

Abfahrt 6" Uhr , Albtalbahn .
II. Baden —Verbrannt . Felsen —Ottenau .

Abfahrt 9" Uhr P ., Staatsbahn .

WnaMltÄM
Zu dem am morgigen Sonntag

im Saale zum „Valwengarten "
Herrenstraße 34 a stattfindenden

Familien - Abend
lunter Mitwirkung des Humoristen
H. Eder ) laden wir -unsere Mit¬
glieder mit ihren Angehörigen u.
Bekannten , sowie unsere Lands¬
leute freundlichst ein . ]

Beginn abends 6 Uhr.
Der Vorstand

Bayern
Unter dem Protektorate S . Kgl H .des Prinzen Rupprecht von Bahern .Vereinsabende finden jeden Sams¬
tag im Lokal Gasthaus zum „roten
Schaf ", Karlstraße 21 , statt .

Der Vorstand.
Landsleute herzlich willkommen.

Karlsruhe i . B .

31. Geflügel-
Ausstellung

des

gegründet 1861 ,
verbunden mit großem

Geflügelmarkt
und

Glückshafen»
- in der Zeit 16698 .3.3

vom 1 .—3 . November er.
in den Räumen des

Gafä Nowack, glngedlr.

Frisch cinqetroffeu :
1 Waggon allerseinste

Spanische

Chelva Tafel
Trauben

Pfund Pfg .

, Cr m. b H-
*f» b «LK* P **€*
VffrfijyfjsiölKrt »

sabelhast billigB
38648

Buffets 95 Jt
Schreibtische, elegant 1 35 Ji
TrumeauS , große 30 A
Plüschdiwans , schöne 35 A
fhaffelongueS, gut gcarb . 24 A

lurgarderobeu , eichen 16 A
Kompl. Einrichtungen spottbillig
Möbelhaus Warner , Schloß-
platz 13, Eingang Karl -Friedrichstr .

Damensahrraü
Freilaus , gut erhalten , für 82 Mk.
zn Verkaufen . 2338651

Marienstraffe 15 im Hof .

Arbeiker -Bildungs-Verein 8. 8.
Montag , den 3. November , abends 8»j, Uhr
:.» im kleinen Festhallesaal

Novtvcrg
des Herrn HoskapellmeisterS August Richard , Heilbron « :

„Friedrich der Große und die Musik".
Die musikalischen Erläuterungen haben gütigstübernommen :
Fräulein Hildegard Schumacher , Konzertsängerin (Sopran ),Herr Otto Kirchberger (Flöte ) u . der Vortragende (Flügel ).

Der Besuch des Vortrages ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen.' Wir laden' zu zahlreichem Besuche ergebenst ein .177o8 Der Vorstand .

Inhaber:
j . HalerResiaurant Kaiser Friedrich

Kriegstraße 36 (gegmSb . Sem alt . Bahnhof) Tel . 1820
Ausschank der Brauerei Hoepfner.

Vorzüglichen Frühstücks-, Mittags- und Abendtisch, in
und ausser Abonnement . ReichhaltigeTages- u. Abendkarte.

Freitag : Schlachttag.
Sonntag abends 5 Uhr : Warme Schweinsknöchel etc.

= 4 wä * = Streich - Konzert .
Eintritt frei *

: 4 Uhr ab :
Eintritt frei ! 17718

ittiitp . MWsts-KMmg.
44

Die Uebernahme der altrenommierten

Wirtschaft „ ;«m Reichsadler
in Ettlingen , RheinsAaffe b . Exerzierplatz

zeige ich hiermit ergebenst an . „ ^Durch Verabreichung von I » Moninger Bier , hell und
dunkel, reiner Weine , gute hausgemachte Wurstwaren, kalte
und warme Speisen , werde ich meine werten Gönner jeder¬
zeit zufrieden .stellen . 7680a

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtend
Wilhelm Bauer , Metzger u . Wirt.

Krnö erwägen
Klappwagen Üv
Leiterwagen H»
Rohrmöbel X '
Kinöermöbel
Ruhestühle
Blumentische
Korbwaren

kaufen Sie 'bekanntlich anl besten und billigsten bei

«k. ttsss , kaiserstr. 123.
Spezialgeschäft für Kinderwagen « nd Korbwaren .

Katalog gratis . Versand franko .
'

An den beiden Meff - Sonntagen , den 2. und 9. November 1913
-_ ist mein Geschäft von 11 Mir an geöffnet ._ 17747;

Während der Messe
uiimiiiiiiiiiiuiriiiiisiinunimmnitiMümmmiiiHiMiiiiimitiftiiimiimiitiHiHiittm

#♦ Reste ♦♦
Abschnitte
aus allen Abteilungen

ganz enorm billig !

Auf alle Schaufenster - Preise
noch Marken — 5 */« Rabatt.

Joh . Hertenstein
Inh . Fr. Kuch Herrenstrasse 25

Manufakturwaren — Herren-Konfektion .

An beiden Mefc-Sonntagen iftmein Geschäft
von 11—5 Uhr geöffnet. 17757
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Thomasbräu
Kaiserstr 73 . KARLSRUHE : Kaiserstr . 73

Erstklassiges Restaurant
Ausschank von nur auswärtigen Bieren
Münchner , Fürstenberg , Kulmbacher .

Bes . : FritzRimnaelin .

Cafä -Restaurant

„Zum Moninger "
EEe Kaiser u . «arlstr. + Haltestelle »er elektr . Straßenbahn
Sehenswerte Lokale I flussthankv. Moninger -Sier
Treffpunkt Ser ZremSr« + | vorzügliche Vienerküche +

Restaurateur : Jtflnj Pofyi .

Hotel „ Grüner Hof “
Bier - Restaurant „Grünwald“
Kriegstrasse — Eingang Rüppurrerstrasse — am alten HauptbahnhofJeden Sonntag (UT sw »» H. von einer Abt. der Art -

von 7 —18 Uhr : lmöal2 . BI , I Kap . Groflh .Triedr . Nr. 14.
Hauptausschank der Brauerei A. Prlntz . Münchener Löwenbräu .Eintritt frei . Vorzügliche Küche .

Hotel und Restaurant

zum goldenen Ochsen.
Spezialausschank des Augustinerbräus , München .

Sonntags Spezialität : Echte Münchner Weiss - u . Bratwürste
Im Obergeschoss gemütliche Weinzimmer. Schöne Fremdenzimmer mitelektr . Licht u . Zentralheizung von Jl 2 .— an . <J. Pircher .

Ca ! 6 Steide !
Casino - Bar

Kaiserstr . 115 Eingang Adlerstr . Tel . Sias
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten.
.

. — - Flot te Bedienung . -

Hotel n. Weinrestaurant z. UarmstödterHof
Telephon 226 Karlsruhe Kreuzstrasse 2.
Altrenomm. gut bürgerl . Haus . — Vorzügliche Küche. — ff . Weine .Für Hochzeiten u . kleinere Gesellschaften schöne Säle separat .Weine über die Strasse vön 90 Pfg . an p . Llr . frei ins Haus .Eine Minute von der Haltestelle am Marktplatz , in direkter Nähe vonSchlossplatz und Hoftheater . Inhaber : Fritz Kohl .

Konditorei u. Cafe i . Freund
am Hauptbahnhof .

Neu renoviertes , behagliches Familien-Cafe.
Reiche Auswahl in Torten , Kuchen u . Defferts .

Aufmerksame Bedienung . , » Tages -Spezialitäten .

Wein -Restaurant Bodega
mit American Bar

Inh . A . König , Karlsruhe , Kaifer-Wllh .-Paffage 42/52
Sechs separat, neu eingerichtete Weinzimmer
Geöffnet von 10 Uhr morgens bis nachts 2 Uhrr ~~ ;l- ^ Flotte Bedienung . = == ==

HOTEL NOWACK
Wein « und Bier - Restaurant
Gegenüber Festhalle u . Stadtgarten

Anerkannt vorzügl . Küche u . gar . naturreine Weine aus besten Lagen .Große u . kleine Säle zur Abhaltg . v. VersammL -u . Festlichkeiten . Erstklass .Theaterbühne . Modem eingericht . Fremdenzimmer . Inh . : C . Heile .

Verzeichnis der Sehenswürdigkeiten
der BanpU u. Residenzstadt Karlsruhe .
Geucral -Landesarchiv , Großh . Archivalische Ausstellung, . Silda -

promenade 2 im Erdgeschoß . Vom 1. SepL bis 1. Jurn Montag
u. Donnerstag 11—12 Uhr , Dienstag u . Freitag, ! —b Uhr . Vom
1 . Juni bis 1 . Sept . Montag , Mittwoch u . Freitag 12—1 Ubr .

Hof - u . Landesbibliothek , Großh . SammlungSgebäude am Fried¬
richsplatz , 2 . St . Lesesaal offen an Werktagen 10—1 u . 6 (Sams -
tag 5)—8 Uhr . Sonntags 11—1 Uhr . Das Ausleihezimmer
offen an Werktagen 11—1 Uhr Montags , Mittwochs u . Frei -

tags auch 3—4 Uhr . Sonntags geschlossen. Beide geschloffen
von Gründonnerstag bi ? Sonntag nach Ostern einschl . und vom
21 .—81 . August , autzerdem an Neufahr , Christi Himmelfahrt ,
Vfingstfeiertagen , Fronleichnam , Weihnachtsfeiertagen . Ge¬
burtstagen des Kaisers und des Grotzherzogs .

Kunstgewerbemusenm , Großh .» Westendstr . 81 . Unentgeltlich ge¬
öffnet an Sonntagen von 11— 1 u . 2— 4 Uhr , an Werktage ^
(ausschl . Montag u . Samstags von 10—1 u . 2— 4 Uhr .

Kunsthalle , Großh . , mit Thoma -Museum , Hans -Thomastr . 2 . Ge¬
mäldegalerie u . plastische Sammlung . Am Sonntag u . Mitt¬
woch (nom 1. Juni bis 1. Okt . auch am Freitag ! von 11 —1 und
2—4 Uhr .

Kunstverein , Badischer , Waldstr . 3 . Mitte Juli bis Mitte Seht ,
j . Js . geschloffen . Besuchsstunden an Nachmittagen im Winter¬
halbjahr und an allen Sonntagen im Jahr von 2— 4 Uhr , im
Sommerhalbiabr von 3—5 Uhr , vormittags von 11—1 Uhr .
Eintritt L0 Pfg ., Jahresabonnement 12 Mk.

Landesgewerbeamt , Großh ., Karl -Friedrichstr . 17. Ausstellung an
Sonntagen 11—1 Uhr , an Werktagen 10—12 u . 2—4 Uhr . Von
Okt . bis April auch Freitag abends 8—9J4 Uhr und am erstenund dritten Sonntag ied . Monats 5—7 Uhr nachm . Bibliothek
u . Borbildersammlung des Großh . Landesgewerbeamts . Karl -
Friedrichstr . 17. Januar bis Ende Mai u . Okt . bis Jahres¬
schluß : Vorm , täglich (außer Sonntag ) von 0—1 Uhr ; nachm . :Mittwoch , Donnerstag u . Samstag von 3—6 Uhr ; abends
Dienstag u . Freitag von 5— 1410 Uhr . Juni , Juli u . Sept . :Vorm , täglich (außer Sonntag ) von 9—1 Uhr ; nachm . : Diens¬
tag bis einschl . Samstag von 3—6 Uhr . Im August Sonntagsund an den Montag Nachmittagen geschloffen,

Sammlung , Großh ., für Altertümer u. Völkerkunde , Waffen - u.Münzsammlung , Friedrichspl . 16. Sonntag , Mittwoch u . Frei¬
tag von 11—1 und 2— 4 Uhr .

Sammlungen , Stadt ., Gartenstr . 32 . Periodische Ausstellungen .Geöffnet Mittwoch von 10—12 und 2—5 Uhr , unentgeltlich .

Cakä u . Konditorei Museum
Kaileritr, 90 (2 Minuten vom Hoffheufer) . Uelephon 621 .

v Sehenswürdigkeit eriten Ranges.
I 5-Uhr-Cee | ti . Bordiers. | Billards §

Münchener
Bürgerbräu Frankeneck Karlsruhe

KarbFriedrlchftr. 1
Spezial ' Husrdiank : München« Bürgerbläu und UniomBier-Karfsnihe .
vorzügliche krühstücks-. Mittags - und Abendkarte zu zivilen prellen .

Zu freundlichem Beiuche ladet höflldiil ein
& inon ripilhlp taitfliafiriger I. Küchenchef« uyeil ueyme , „ im zai ßj[denbrandt ::

Cafe -Restaurant

HILDENBRAND
Waldstra &se 8 , in allernächster Nähe des Holtheaters.Ausschank von Original-Piisner u . MünchnerSpatenbräu .

Feinste Küche zu jeder Tageszeit , Diners , Soupers u . ä la carte .
Curt Kiessling .

Restauration Zur
..

beim neuen Bahnhof
emjiie'alt guten Mittagstisch sowie reichhaltigeFrühstücks - u . Abendplatte . Schremppsches Bier.

Feine Wurstwaren aus eigener Schlachtung .

ZU M EI * ES FANTEN
:: Sonntags von 11—1 Uhr n
Frühschoppen - Konzert

Konzertsowie tödlich von abends 8 Uhr
an und Sonntags von 4 Uhr an

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ Täglich Programm -Wechsel * * * * * * * * * *

Caf6
Ecke Waldhorn - u . Zähringerstraße .

Jeden Abend KOtlZCPt .
Die ganze Nacht geöffnet .

= Von nachts 12 Uhr alb Erbsensuppe .

f!f»?

“ ** Colosseum
Direktion : tiust . Kiefer .

Ab heute Samstag , den 1 . November 1913
und folgende Tage , jeweils abends 8 Uhr

j ? Das Elite-Varietö -Progranim“
vom 1 . — 15 . November 1913

The Giobes
Produktionen

auf der rollenden Kogel .

Maria Ricci
Prima Ballerina .

KARL

Hedy flott
charmante

Vortrags - Kür stierin .

Indische Gaukler .

mit seinem Collegen „ IVidsi "

NarciO Mertens
Humorist .

Stepnay u . Partner
Sensationelle

Equilibristen .

Äimee äs Sanriac
Licht -Visionen .

Lichtspiele
Aktuelle und humoristische

Aufnahmen .

Demnächst beginnen
neue Kurse bei gründ¬
licher Erlernung und

_ _ billigster Berechnung im
Lokale Akademiestraße 30 .

Anmeldungen erbeten daselbst
jeden Dienstag und Freitag abend
von 0 bis 11 Uhr. sowie Körner¬
straße 10 . III, u . Philivvstr . 15, IV.

8tkft »n Spitz . Tanzlehrer .

JÄinterstr . 4 , 2 . Stock , können
noch Herren u . Damen an gutem
Mittags - u .Abcndtischteilnehmen .

" 2 3immer mil 'Benlion
zu vermieten ._ 3338183

Restaurant Frankfurter ßof
Durfacfier»Hliee 24 üelepfion 3068.

ünh . j Berm. Kuttruff .
Gute Küche Prima Weine.

Mm » U- ii. MZOM
B38488 Göthcuraße 22 , 3 . St .

Mittag - und Abendtijch
erhalten , noch einige best. Herrn .
>1338442 Lefstnastran « 20 .

STn“ emfe Zwei Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 3 Uhr. 17699

Kasseneröffnung jeweils eine Stunde vor Beginn der Vorstellung.

Ettlingen .
Luftkur-Hotel WilheSsnshöhe

; «mpfiehlt seine groBen und kleinen Räume zum .Abhalten von Festlichkeiten ,. jeremsausflügen, Tanzkränzchen etc . bei billigste:- Berechnung und vor-
^ zugiichster Bedienung . — Speisen ä la carte cowie Diners und Soupers .

GS72a,12.7 JKurl SeJbcnU .

i « 7 .
Rabatt

Wiihelmstr . 34
1 Tr .

Ring , dreiteilig mit 1 Brillant ,1 Saphir , 1 Rubin und Diamant¬
rosen besetzt , auf dem Wege vom
Hoftheater , Haupteingang vis
Wagenhalteplatz vis-ä.-v :s . Avzugev .
geg . Belohnung bei < n » InlsziG .
Wendtstraßc 3 . 2 St . B386W .3 . 1

Bringe hiermit meine geräumige stodalitäten ln empieblenäe Erinnerung, besonders zeig«
ich ergebenst an, dass bei mir ab 1 . llovemher 1913 das beliebte und wohlbekömmlicfie

fiette und dünkte gxporfbier
aus der Brauerei üh. Braun, Oberkirdi ,

zum flusfdiank gelangt und lade ich zu zahlreichem Besudle ergebenst ein. 17717

Bermann KuttruFL

Neu eröffnet !

Cafe u . Konditorei
Nebeniusstrasse Nr. 8 , Telephon 1651

(in nächster Nähe des neuen Haupt - Bahnhofes).

Inhaber : Kai *! § 11111 .17382

Herr wünscht Unterricht in
■SE Französisch . T

Cfferteu unter Ar . B38271 an
die Erved . der ..Bad . Presse ".

Lieiere 4(1 -50 Sir. Me Mich
per sofort oder spater . 5338152.2 .2

Christ . Jalc . Vagei
Sprantal . Post Breiten .

Badener
PWe - Lotterie .

Ziehung 2. Dezember .
Nur 1 das Los . 11 St . — 10 Jt .

ÄtrÄ = mioooöo,
hierbei 78 Pferde _ Wst 7flfilUl
Haupttreffer zus .

~ Al » . lUUliU ,
je 1 Gewinn v. 10000 . 5000, 3000 .2000 Ji u . f. tu. , sämtlich mit 70
resp . 90% rückzahlbar 17653 .8 .1

JMF mit Bargeld sofort ,
sowie alle sonst genehmigten Lose bei

Carl Götz ,
Bankhaus,Karlsruhe , Heöelstr. lljlö
I . Antweiler. T . Bammert . tz» .Grar. H. Hill -r, K. Maier, W.Lenft , H. Vogel, Chr. Wreder .
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% Karlsruhe , 1 . Nov . Wir haben im gestrigen Abendblatt be¬
reits einen längeren Artikel über die Vorgeschichte und den derzeitigen
Stand der Arbeiten der badischen Jubiläums -Aussiellung für Zndu
strie, Handwerk und Kunst Karlsruhe 1915 aus einer Bürgerausschuß
Vorlage gebracht, den wir infolge der Wichtigkeit dieses Unterneh
mens für unsere Stadt und das ganze Land unfern Lesern nicht vor

enthalten zu können glaubten . Heute tragen wir ebenfalls aus der

Bürgerausschußvorlage , in welcher der Stadtrat , wie mitgeteilt , die

Bildung einer Ausstellungs -Gesellschaft beantragt , noch allgemein
interessierende Einzelheiten aus dem Organisationsstatut der Badi¬

schen Jubiläums -Aussiellung und dem Entwurf des Vertrags zwischen
der Stadtgemeinde Karlsruhe und der zu bildenden Ausstellungs -Ge¬

sellschaft nach .
Dem Entwurf des

Orzanifationsstatuts der Badischen Jubiläums «
Ausstellung 1915

entnehmen wir u . a . folgende Paragraphen :
8 1 . Unter dem Protektorat Seiner Königlichen Hoheit des Erotz-

herzogs wird in de: Stadt Karlsruhe zur Feier ihres 200jährigen
Ctadtjubiläums unter der Bezeichnung „Badische Jubiliiums -Aus -
stellung für Znduftrie , Handwerk und Kunst. Karlsruhe 1915 eme
Ausstellung während der Zeit vom Mai bis Oktober 1915 veranstaltet .
Die Veranstaltung der Ausstellung liegt in den Händen einer Gesell¬
schaft . bestehend aus den Herren : Bürgermeister Dr . Erich Klein -
fchmid* ; Stadträte Friedrich Blos . Karl Hieb« , Wilhelm Kolb, Leo¬
pold Kölsch. Otto Müller , Robert Ostertag . Stadtverordneter Korm
merzienrat Karl Moninger , Stadtbaurat Friedrich Beichel, sämtlich
in Karlsruhe . _ .

§ 2. An der Spitze der Ausstellung stehen der Ehrenpräsident
Seine Großherzogliche Hoheit Prinz Max von Baden , ein Ehrenaus¬
schuß und ein Landesausschutz.

8 3. Die Verwaltung aller die Ausstellung betreffenden Ange¬
legenheiten steht dem Ausstellungsvorstand zu, welcher unter der Be¬
zeichnung Huuptaussckuß der Badischen Jubiläums -Aussiellung für
Industrie , Handwerk und Kunst Karlsruhe 1915 die Geschäfte führt .
Die Mitglieder des Hauptausschusses weiden von der Ausstellungs¬
gesellschaft im Einvernehmen mit dem Stadtrat ernannt und zwar
sollen außer dem Vorsitzenden, der zugleich Oberleiter der Ausstellung
ist , jeweils noch weitere 4 Kommissionsmitglieder dem Stadtrat an¬
gehören . Außerdem gehören die von den Eroßherzoglichen Ministerien
Morgeschlagenen Vertreter der Staatsbehörden dem Hauptausschuß
an , ferner Vertreter der Industrie , des Handwerks und der Kunst.
Der Hauptausschuß hat das Recht, sich durch Zuwahl zu ergänzen,
einen Ehrenausschuß und Fachausschüsse zu bilden sowie deren Be¬
fugnisse zu bestimmen. Er verfügt über die zugunsten des Aus¬
stellungsunternehmens bereit gestellten Kredite .

8 4 . Dem Hauptausschuß liegt die Leitung der Ausstellung ob ;
er faßt in allen Angelegenheiten die endgültigen Beschlüße und ist
befugt , den übrigen Organen mit bindender Wirkung Weisungen für
ihre Geschäftsführung zu erteilen . Die Beschlüße sämtlicher Aus¬
schüße sind ihm zur Genehmigung vorzulegen . Der Hauptausschuß
vertritt die Veranstalter der Ausstellung Dritten gegenüber ; er ist
berechtigt , diese Vertretungsvollmacht auf andere Ausstellungsorgane
oder Personen zu übertragen . Die Willenserklärungen des Haupt¬
ausschußes werden in seinem Namen von seinem Vorsitzenden oder
dessen Stellvertreter abgegeben.

8 6 . Der Oberleiter der Ausstellung ist erster Vorsitzender des
Hauptausschußes : ihm steht das Recht zu , an allen Sitzungen der
Ausstellungsorgane teilzunehmen und die Verweisung von Ange¬
legenheiten an den Hauptausschuß zu verlangen . Er ist zugleich
oberster Leiter der Geschäftsstelle; sämtliche Beamte und Angestellte
der Ausstellung sind ihm unmittelbar untergeordnet .

8 12. Die Geschäftsstelle hat alle Ausstellungsangelegenheiten
durch mündliche und schriftliche Verhandlungen so weit vorzubereiten ,
daß sie in den Fachausschüssen beraten und dem Hauptausschuß zur
Genehmigung vorgelegt werden können. Zunächst ist von der Ge¬
schäftsstelle für den Umfang der Ausstellung das genaue Programm
aufzustellen, sowie ein Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben an¬
zufertigen . Diese Vorschläge werden durch die Ausschüsse der In¬
dustrie , Handwerk und Kunst je für ihren Geschäftsbereich , der Vor¬
anschlag durch den Finanzausschuß geprüft und dem Hauptausschuß
zur Genehmigung vorgelegt . Auch die allgemeinen Projette für die
Ausstellungsbauten aller Art (einschließlich der Tiesbauten , der
Wasserversorgung und Beleuchtung rc .) sind von der Geschäftsstelle

izunächst den zuständigen Ausschüssen und hierauf dem Hauptausschuß
zur Genehmigung vorzulegen . Die Detailprojekte für die Hochbauten
bedürfen vor Vergebung der Ausführungsarbeiten der ausdrücklichen

l Genehmigung des Hauptausschusses. Rach Genehmigung des Pro¬
gramms , des Voranschlags und der Projekte hat die Geschäftsstelle
str den richtigen Vollzug zu sorgen, die erforderlichen Verhand -

j langen zu pflegen, durch ihren Leiter die erforderlichen Verträge ab¬
zuschließen , die Detailzeichnungen fertigen zu lassen und auf allen

i Gebieten darüber zu wachen, daß die Verhandlungen und Arbeiten
I rechtzeitig ausgenommen werden . Der Leiter der Geschäftsstelle ist
i ermächtigt, die Ausstellung in den vorgenannten Vollzugsangelegen -
1feiten Dritten gegenüber zu vertreten und seine Vollmacht auf andere
Ausstellungsorgane oder Dritte zu übertragen . Er und seine Unter -

>bevollmächtigten haben jedoch bei allen Willenserklärungen , die eine

II .
! lleberschreitung des vom Hauptausschuß genehmigten Voranschlags ,

oder eine den Betrag von 5000 M überschreitende Verpflichtung zur
l Folge haben , sich des Einverständnisses ihrer Vollmachtgeber zu ver¬

sichern.
8 13. Die Ausschüsse für die Industrie und für das Handwer !

haben jeder für seinen Geschäftsbereich diejenigen Fragen zu behan¬
deln . welche die Einteilung . Auswahl und Ausgestaltung der Plätze,
die Sonderbestimmungen für einzelne Gruppen oder Aussteller , die
Durchführung des Programms im einzelnen rc. betreffen .

8 14. Dem Ausschuß für die Kunstausstellung hat der künst¬
lerische Leiter der Kunstausstellung zur Kenntnisnahme mitzuteilen ,
in welchem Umfange er nichtbadische Künstler heranzuziehen gedenkt .
Hinsichtlich der Beteiligung der außerbadischen Künstlerschaft steht
ihm die ausschließlicheund endgültige Entscheidung darüber zu . welche
Kreise und Verbände von Künstlern zur Beschickung aufgefordert und
welche der angemeldeten oder eingerichteten Werke zugelassen werden
sollen Für dre badischen Künstler bilden die Künstler des Kunstaus¬
schußes die Jury . Die innere Ausgestaltung der Kunstausstellung ,
die Verteilung der Ausstellungsgegenstände auf die einzelnen Räume
sowie das Aufhängen und Aufstellen derselben ist ausschließlich Sache
des künstlerischen Leiters , der über feine Pläne den Kunstausschuß
jeweils unterrichten wird und für seine Zwecke nach seinem Ermessen
und mit Genehmigung des Hauptausschusses innerhalb des Rahmens
der voranschlagsmäßig festgesetzten Mittel Hilfspersonal beizieht.
Dem Kunstausschuß liegt die Regelung der näheren Bestimmungen
über den Verkauf der Kunstwerke sowie die dekorative Ausstattung ,
soweit das Kunstausstellungsgebäude als solches in Betracht kommt ,
innerhalb der im Voranschlag vorgesehenen und vom Hauptausschuß
zur Verfügung gestellten Mittel ob.

8 15. Der Bauansschuß hat die Herrichtung des Geländes , die
Ausführung und Einrichtung der in den allgemeinen Skizzen vorge¬
schlagenen Ausstellungsgebäude , einschließlich ihrer Inneneinrichtung ,
die Anlagen für Gas - und Wasserleitung , Beleuchtung und Kanalisa¬
tion , die Einrichtung für ständige Illuminationen (Leitungs - und
Beleuchtungskörper ) , die dekorative Ausgestaltung des Geländes , die
Umfassungen, Ueberbrückungen, Eingänge , Abschlüsse, gelegentlichen
Festdekorationen zu bearbeiten .

8 16. Dem Finanzausschuß untersteht : das Kassen- und Rech¬
nungswesen , die Prüfung der Voranschläge, die lotterte und der
Earantiefonds .

• 8 17. Dem Berkehrsausschuß ist die Regelung der Spedition und
Versichenmg, die Erwirkung von Fracht - und Personenfahrvergünsti¬
gungen , von Extrazügen und Zollvergünstigungen , sowie die Bereit¬
stellung von Wohnungen übertragen .

8 18. Der Propaganda - und Presse-Ausschuß sorgt für das ge¬
samte Reklamewesen (Plakat , Propaganda in hiesigen und auswär¬
tigen Tages - und Fachzeitungen durch Artikel und Inserate ) , ferner
hat er den Verkehr mit der Presse zu pflegen und es steht ihm die
Herausgabe des Katalogs und des Ausstellungswerkes zu .

8 19. Aufgabe des Wirtschaftsausschusses ist : die Verpachtung der
Wirtschaften , Eafös , Wein - und Likörbuden u . s. w . ; die Verwaltung
der Regieweine und Abgabeerhebung aus Getränken ; die Festsetzung
der Tarife für Getränke und Speisen ; die Wirtschaftsausgestaltung
des Vergnügungsparks : der Vertrieb der Ansichtspostkarten.

8 20 . Dem Bergnügungsausschuß liegt es ob , Vorschläge und
Projekte für die Ausgestaltung des Vergnügungsparkes , die Veran¬
staltung von Festen aller Art , Feuerwerken , Illuminationen usw. , die
Beiziehung von Musikkapellen usw. zu machen .

8 21 . Dem Rechtsausschuß ist die Prüfung aller abzuschließendcn
Verträge und Reverse, die Führung der Prozesse, die Begutachtung
von Rechtsfragen übertragen .

8 M. Dem Gartenbauausschuß liegt die Fürsorge für die Garten¬
bau -Ausstellung und die gärtnerischen Anlagen ob .

8 23. Für das Kassen - und Rechnungswesen der Ausstellung so¬
wie die Kontrolle gelten die vom Hauptausschuß erlassenen Vorschrif¬
ten . Heber das Ausstellungsunternehmen ist eine besondere Rech¬
nung zu fiihren .

Dem Entwurf des Vertrages
zwischen der Stadtgemeinde Karlsruhe , vertreten durch den . .»strat .
einerseits und den Herren : Bürgermeister Dr . Erich Kleinschmidt,Stadträten Friedrich Blos , Karl Dieüsr , Wilhelm Kolb , Leopold
Kölsch, Otto Müller und Robert Ostertag , Stadtverordneter Kom¬
merzienrat Krrl Moninger , Stadtbaurat Friedrich Beichel, sämtlich
in Karlsruhe , andererseits , entnehmen wir ebenfalls folgende allge¬
mein interessierende Bestimmungen :

8 1. Zum Zwecke der Veranstaltung der Badischen Jubiläums -
Ausstellung Jür Industrie , Handwerk und Kunst, Karlsruhe 1915,
haben die Herren Bürgermeister Dr . Erich Kleinschmidt, Stadträte
Friedrich Blos . Karl Dieber , Wilhelm Kolb , Leopold Kölsch. Otto
Müller und Robert Ostertag , Stadtverordneter Kommerzienrat Karl
Moninger , Stadtbaurat Friedrich Beichel, sämtlich in Karlsruhe , eine
Gesellschaft gegründet.

8 3 . Die Stadtgemeinde überläßt den Gesellschaftern zum Zwecke
der Veranstaltung der Ausstellung mietfrei das näher bezeichnets Ge¬
lände nebst den darauf befindlichen und den seitens der Stadt darauf
geplanten Bauten . Veränderungen in der Abgrenzung dieses Ge¬
ländes je nach Bedarf der Ausstellung werden besonderer Verein¬
barung zwischen dem Stadtrat und den Eesellschaftorn Vorbehalten.

8 4 . Der nördliche Teil des Staotgartens gehört zu dem an die
Ausstellung überlassenen Gelände . Die Ctadtgartenwirtichaft wird
als Hauptrestaurant der Ausstellung ausgebaut und für die Dauer

derselben den Gesellschaftern überlassen, lieber die hierfür von den
Gesellschaftern an die Stadtkusse zu entrichtende Vergütung bleibt
Vereinbarung im Anschluß an di ' Pachtverträge über die Stadtgarten¬
wirtschaft Vorbehalten.

8 6. Die städtische Ausstellungshalle wird als Bau ohne Innen¬
einrichtung an die Ausstellung überwiesen . Für Rechnung der Ge¬
sellschafter ist die auf 70 000 Mark veranschlagte Inneneinrichtung her¬
zustellen. Rach Schluß der Ausstellung übernimmt die Stadtgemeinde
diese Einrichtung , soweit sic noch unbeschädigt und brauchbar ist, zum
Herstellungspreise unter Abzug von 10 Prozent .

8 8. llm den Gesellschaftern die Durchführung des Ausstellungs -
Unternehmens zu ermöglichen, gewährt die Stadtgemeinde ihnen die
erforderlichen Vorschüsse zu einer Verzinsung , die den Selbstkosten ent¬
spricht . Aus diesen Vorschüssen find die Ausgaben für die Ausstellung
zu bestreiten . Soweit und sobald die Eingänge des Unternehmens es
gestatten , ist der Vorschuß zurückzuzahlen.

8 9 . Die Gesellschafter treten ihre Ansprüche aus dem Eesell-
schaftsvertrag auf einen Gewinnanteil und dasjenige , was ihnen bei
der Auseinandersetzung aus dem Eesellschaftsvermögen zukommt, an
die Stadtgemeinde Karlsruhe ab.

Die Stadtgemeinde wird dagegen die Gesellschafter von den durch
Veranstaltung der Ausstellung begründeten Eesellschaftsschulden be¬
freien und einen nach dem Rechnungsabschluß sich ergebenden Fehl¬
betrag am Eesellschaftsvermögen zur Deckung übernehmen .

Aus den Eiunahmen der Ausstellung find zunächst deren Ver¬
pflichtungen an Dritte unter angemessener Rücklage für schwebende
Ansprüche zu decken . Ein lleberschuß steht der Stadtgemeinde zu .
Ein Fehlbetrag bis zu 309 000 Mark wird zu % von der Großherzog¬
lichen Staatsregierung , zu % von der Stadtgemeinde übernommen
Ein etwaiger weiterer Fehlbetrag bleibt der Stadtgemeinde zur Last.

8 10. In die bereits seitens der Stadtverwaltung für Zwecke de-
Ausstellung geschlossenen Verträge treten die Gesellschafter ein ; für
diese Verträge gelten weiterhin die vorstehend vereinbarten Be¬
dingungen .

8 11. Der Stadtrat behält sich zu diesem Abkommen die Geneh¬
migung des Büraerausschussss vor .

* *
*

cP Vom Bau der Badischen Juviläums -A«sstell«ng Karls¬
ruhe 1915. Die Arbeiten für die Baupläne für die Gebäude
der Badischen Jubiläums -Ausstellung, welche von dem Ober-
baurat Professor Dr . Billing ausgearbeitet werden , machen
gute Fortschritte . In kurzem d Liste, wie uns mitgeteilt wird,
Oberbaurat Professor Billing außer dem nun fertigen
Situationsplan auch die Spezialpläns für die einzelnen Ge¬
bäude der Badischen Jubiläums -Aussiellung fertiggestellt haben
und kann dann , sobald die Bahnverwaltung die Abräumungs¬
arbeiten auf dem alten Bahnhofgelände soweit beendigt hat
mit der Planierung und voraussichtlich bis Januar 1914 mit
dem Aufbau begonnen werden .

Amtliche M -rchrichrsN.
Seine Königliche Hoheit der Kroßherzog haben unterm 22 . &a .ß*'

6er 1913 gnädigst geruht , für die Zeit bis Ende des Jahres 1914 den
Kommerzienrat Hermann Ernst Freude «berg in Wsinheim zum
Han-delsrichterstellvertreter bei den Kammern für Handelssachen Kitz
Landgericht Mannheim zu ernennen . “ ;

Seine Königliche Hoheit der Troßherzoz haben unterm 22 . Otz« -
ber 1913 gnädigst geruht , den Architekten Professor Karl Moser sin '
Karlsruhe zum Mitglied der Min -isterialkommiffion für das Hochbau¬
wesen für die Jahre 1813 bis 1817 zu ernenne « .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster!
Staatsministerialentschließung vom 24 . Oktober 1913 gnädigst geruht,>
für die Zeit vom i . Januar 1914 bis 81 . Dezember 1916 den Ministe¬
rialdirektor beim Ministerium des Innern , Geheimen Rat Dr . Karli
Glöckner , die ' Landgerichtsdirektoren Hermann Ofer und Dr . Rudolf
Oblircher beim Landgericht Karlsruhe , die Oberlandesgerichtsräte
Emil Hanger , Karl May und Dr . Nathan Stein , den Vorstand der
RechnungsaLteilung der Generaldirektion der Badischen Staatseisen¬
bahnen , Geheiinen Oberregierungsrat Joseph Henn, den Direktor des
Wasser - und Straßenbaues , Geheimen Rat Dr . Karl Krems und dem
Ministerialrat denn Ministerium der Finanzen Ludwig Moser zu!
Mitgliedern , die Ober ! nrdesgerichtsräte Andreas Schenk und Dr .
Otto Fürst , den Geheimen Legationsrat beim Ministerium des Eroßh .!
Hauses, der Justiz und des Auswärtigen Dr . Wilhelm Herntze und !
den Direktor des Verwaltungshofes , Geheimen Rat Hermann Rebe:
zu stellvertretenden Mitgliedern des Difziplinarhofes für nicht lichter -!
liche Beamte zu ernenne !: und gleichzeitig den Ministerialdirektor beim,'
Ministerium des Innern , Geheimen Rat Dr . Glöckner zum Vorsitzen - '
den und den Landgerichtsd -rektcr Hermann Ofer als dessen Stellver -«
tretet im Vorsitz zu bestimmen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 24 . Otto -:
ber 1913 gnädigst geruht , deu Notar Wilhelm Etocker in Pfullendorf
bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in den Ruhestand zu ver¬
setzen und den GerichtsasscfforOtto Reff in Pfullendorf zum Notar im
Amtsgerichtsbezrrk Pfullendorf zu ernennen .

Mit Entschließung des Ministeriums der Finanzen vom 27 . Okto¬
ber 1913 ist Bauinfpektor Bertold Kirsch der Generaldirektion und
Bauinspektor Wilhelm Beiter der Bahnbauinspektion Villingen zu¬
geteilt worden.

— - ♦-

'emt man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrischung
verspürt, dann versuche man das wohlschmeckende Biomalz. Es gibt wohl

kein einfacheres , bequemeres und angenehmeres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich
großen und uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz. Neben der Hebung des Kräfte-
gesühls tritt fast immer eine auffallende Besserung des Aussehens ein. Man fühlt sich
geradezu wie verjüngt . 1224a

Man kann Biomalz auch als Kochznfatzmittel benützen und erzielt damit nicht nur größeren
Wohlgeschmack , sondern auch eine erhebliche Verbesserung und Verbilligung des Mittag¬
brotes . Nach dem Viomalzkochbnch kann man ein Mittagbrot für 5 Personen durchschnittlich
für M . 1 Herstellen . Das Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsreform "

ist bis auf
weiteres von der Chem . Fabrik Gebr. Patermann, Teltow - Berlin 128 , kostenlos zu beziehen .
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Vom 1 . bis 10 . November kommen nachstehende Serienposten zu
derart billigen Preisen zum Verkauf , dass die ausgiebige Inanspruchnahme
dieser besonderen Gelegenheit nicht genug empfohlen werden kann.

WWM

Drei Serien

Sacco =Anzüge
Drei Serien

Dunkle Paletots
Drei Serien

Moderne Ulster

Mk.

Mk.

Mk.

30.- 39.- 45.-

33- 39.- 48 .-

30.- 45.- 52.-
Dieser Veranstaltung ist nur der Zweck der Propaganda zu Grunde
gelegt . Die zum Verkauf gelangenden Waren sind durchweg von
dieser Saison , modern in Schnitt u. Stoff , korrekt in Sitz u. Verarbeitung .

Ecke Kaiser» und Herrenstrasse .
Sonntag Ibis abends geöffnet

17736

Slratzenbahnbetrieb
Neuer Metzplatz .

Für , den zu erwartenden Massenverkehr während der Meßwochewerden folgende Betriebsnnderungen getroffen :■i - ^ Sämtliche Wagen der Linie . 1 " Durlach—Rheinhafen erhaltenAsthangewagen.
/ . Linie »3 " Beiertheim —Schlachthof über Ettlingerstr . wird nachDurlach durchgemhrt und erhalten die Motorwagen bei Bedarf■ Anhüngewagen.■ Zwischen Neuer Bahnhofstraße und Schlackthof verkehren an den
, beiden Metzsonntagen von mittags 2 Uhr ab besondere Einsatzwagenui - Ze,tabstanden von 5 Minuten .

. Linie „ 7 " Kühler Krug—Friedhof wird von nachmittags 2 Uhr abnnt Arisziahme des 1 . MeßsonntagS in Richtung Schlachthof geführt .

4. 14. «7WUA, UljM . UU XVVCÖPAUp L _ _ _ _ ^ . . . . „ >Haltestelle „ Neuer Meßplatz" verlegt . Sämtliche in Richtung „ Meß-
,1' latz" fahrenden Einsatzwagen werden durch Einsteckschilder mit derAufschrift „Zum Metzplatz " gekennzeichnet . 17537

Karlsruhe , den 1 . November 1913 .
Städtisches StraßenbahttMiit.

Äekmrntmachung»
Die Inhaber der im MonatMarz 1913 unter Nr . 4969 bismit Nr . 7383 ausgestellten bezw.erneuerten Pfandscheine werdenbrerrnit aufgefordert , ihre Psän -der bis,längstens 6 . November 1913

auszulösen oder die Scheine biszu diesem Zeitpunkt erneuern zuiahen , widrigenfalls die Pfänderzur Versteigerung .gebracht wer¬den. 17227Karlsruhe , 28. Oktober 1913.Stadt . Pfandleihkaflc.

Bekanntmachung.
Das Standesamt ist wegen Umzug in die neuen Geschäfts¬räume, .— Rathaus westlicher Flügel — Eingang Zähringerstratze —am Mrttwoch . den 5 . November nur vormittags von 8 —0 Ithr

„Mk Entgegennahme von Sterbefalisanzeigen geöffnet.
Karlsruhe , den 1 . November 1913 . 1772 !

Der Standesbeamte :
Kiese r.

Ortskrankenkaffe «.
- . Die Kaflenverwaltung befindet sich nickt mehr im Rathanse .sondern im Verwaltungsgebäude . Gartenstraffe 14,16. Die Schaiter -stunden sind festgesetzt auf vormittags 8—9,1 Uhr. nachmittags 9 ..3b,s 4 Uhr und Samstags nur von 8— 1 Uhr.

Karlsruhe , den 22. Oktober 1913 . 17193
Der Verbandsvorstand.

Bekanntmachung .
Den FortbiidungsAnterrichLbetreffend.

. i. 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern , Arbeits .und Lehrherren verpflichtet , die fortbildungsschulpflichtigen Kinder ,--ehrlinge , Dienstmädchen u . s. w . zur Teilnahme am Fortbildungs -Unterrichte anzumelden und ihnen die zum Besuch desselbenerforderliche Zeit zu gewähren .
rrortbildungsschulpflichtig sind gemäß 8 1 desselben Gesetzes« naben zwei Jahre . Mädchen ein Jahr nach Zurücklegung desschulpflichtigen Alters .
Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark bestraftlAbfatz 2 desselben Paragraphen ).
Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen, Lehrlinge , u. s. w ., bi«von auswärts hierher , kommen, sind sofort anzumelden, ohne Rücksichtoarauf , ob dieselben schon in ein festes Dienst- oder Lehrverhältnisgetreten oder nur vermchs - oder probeweise ausgenommen sind .Karlsruhe , den 1 . November 1913 .Das Volksschulrektorat :

Dürr . 11195
3) tlldUirit )2Ü01t fßhcr $ irt Nerven, rasch und billig angescrtigtin der Druckereider ., .Presse".

Die

Bahnhofftrahe 32 , Hinterhausnimmt für die Bedürftigen derLtadt sankbar jede Gabe inHausrat . Männer - . Franen -und Kinder -Kleider . ÄZäkcke.Stiesel rc. entaeaen . 8357*

SLeiLs-Kefetzrrng .
Bei der !-:tadtgemeinde Em¬

mendingen ist alsbald eine Schntz-
mannsftelle zu besetzen . Anfangs¬gehalt 1300 Jt , Höchstgehalt1900 Jl , erreichbar in zweijähr¬
lichen Zulagen , von je 60 Jl ,außerdem Dreustkleidunn int An¬
schlag von 100 Jti . uno Aussichtauf Ausnahme in die Fürsorge -
kaffe.

Geeignete'
, insbesondere gesundeund körperlich rüstige Bewerber ,welche im Lesen, Rechnen undSchreiben gewandt . Meldungenund Berichte selbständig abfaiienkönnen, wollen sich unter Vorlageeines selbstgeschriebenen Lebens¬laufs und etwaiger Zeugnisse

Militärpapiere ) innerhalb 8 Ta¬
gen beim Bürgermeisteramt mel¬den. 7606a

Emmendingen . 29 . Okt . 1913.
Der Gcmeinderat .

a* * Weffwoche
15% Rabatt

Damenpaletots, Kostüme,
Röcke, Blusen, Capes.
Damen - und Herrenwäsche
MelmMe 14. 1 Steppe.

Sonntags bis abends offen.

gewährt Damen liebevolle strengdiskrete Aufnahme B37592
wsüsmsKramer Ukkel(Belgiin ),Avenue de Fre 140 .
rriiI)ei:Naney,rueGenflraFabvier43.

Karlsruhe.
Verpachtung -er Wirtschaft in -er Festhalle

und dem Stadtgarten .
Der Wirtschaftsbetrieb in der städtischenFesthalle und im nörd¬lichen Teile des Stadtgartens ist auf 1. April 1914 zu verpachten.Der Entwurf des Pachtvertrags samt Erläuterungen liegt beiunserem Hauptsekretariat zur Einsicht der Interessenten offen und istvon diesem gegen Einsendung von 20 Pfg . Versendungsgebührenzu beziehen.
Pachtangebote mit den erforderlichen Angaben über die Personlicken Verhältnisse des Bewerbers sind , verschlossen und mit der Auf¬schrift „Verpachtung der Festhalle- und Stadtgartenwirtschaft " versehen,bis zum >. Dezember d. Js .. vormittags 10 Uhr, bei uns einzureichen .
Karlsruhe , den 31 . Oktober 1918 . 17753 .2 .1

Der Stadtrat .
Siegrist . Lacher .

'
echlsiiusirunstßelle.

(Stadt . Arbeitsamt )
Zähringerstraße 100 , 2 . Stock, Zimmer Nr. 7,

erteilt »riuderbcmittclten Personen unentgeltlichRat u . Auskunft, vornehmlich in Sachen des Arbeits « und
Dienstvertrags , der Kranken-, Unfall- und Invaliden
verstchcrungsgesetzgebnng , des Mietrechts, in Militär »,Steuer und Staatsangrhörigkeitssachen »sw .

Kosteufreic Anfertigung von Schriftsätzen .
Sprechstunden von 8 — 12 uhr vormittags . 11197*

Jahrmarkt Pforzheim.
Die Plätze zur Aufstellung der Schaubuden für den vom Montag ,den 24 . bis cinschl. Mittwoch, den 26 . und am Sonntag , de» 39. No¬vember 1913 , auf dem Turnplatz an der Jahnstraßc hier stattfindcndenJahrmarkt werden an:

Mittwoch , den 5. November d . 3 ., nachmittags Vs4 Uhr,auf dem Turnplatz an der Jahnstraffe .
im Wege der öffentlichen Versteigerung gegen Barzahlung vergeben,loozu wir die Interessenten hiermit ergebenst einladen .

ES wird dabei hßmerkt, daß der Platz für das elektrische oderDampfkarusiell und das Bodenkaruffell nicht zur Versteigerung gelangt .
Gleichzeitig kommt der Standplatz auf dem Turnplatz , auf demseither ein erstklassiger Kinematograph ausgestellt war , zur Versteige¬rung . Der Standplatz , der sehr günstig gelegen ist , hat eine Front¬länge von 24 Meter und eine Tiefe von 10 bis 12 Meter und eignetiiÄ zur Aufstellung eines besseren Geschäfts (Kinematograph . Hippo¬drom . geschlossene Fahrgeschäft u . a .) .
Angebote für diesen Platz können bis zur Versteigerung schriftlichanher eingereichi werden. 7271a
Pforzheim , den 13 . Oktober 1913 .

Das Bürgermeisteramt .

Kinematographen-Theater
zu Pachte « evtl, zu kaufen gesucht. Offerten mit Rentabilitätsauf¬stellung und Preisangabe unter Nr . 17683 an die Expedition der. Bad . Preffe erbeten.

I empfiehlt in seinen sämtl.
>Filialen einen gut . kräftig .

Weissweil]
| 3 .1 (Panades ) 17704 ]

Literflasche 70 4
Flaschenpfand 15 4

Weisswein
(Frankweiler )

Literflasche 90 4
Flaschenpfand 15 4

(Portugieser )
Literflasche 70 4

Flaschenpfand 15 4

Französischen

(Chateau Beaulieu )

j Flasche mit Glas 1 . - je !
unter Garantie für natur - j

reine Produkte .

Erfinder
erhalten in allen Angelegenheiten
kostenlose Auskunft . 1000 Erf .-Pro «bleme mit Erläuterungen über Pa -
rntwesen 30 Pfg . Garantie für
trengste Geheimhaltung . 2144a*

Patent-bigemeur -Bureauflarttnler ft Schmidt, Brestat R. >
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Waldstrasse 30 . Telephon 1417 .

Samstag , den l . bis inkl , Dienstag , den 4 . Jfovbr

Erstasiffiiihriisigsrecht

Drama in 3 Akten mit

Heimy Porten
in der Hauptrolle. 17727

Sowie das übrige entzückende Programm .

Hervorragend anerkannte Orchesterbegieitung

Das Neueste
in

3acMostiimeil
IIIlIIIMIIkIIiIIMlIIIIttIIlIMIIttlIIlIIIIIMMlIIttINIIMIlIIIlttIIIIIIttI .' lIIM !k!« MMMIIMMMkIN !NIMIMk

vorrätig in

elegant Gotele , Rips u. Velour-Steffen
grün , braun , marine, schwarz und taupe

25 - 32 - 40 - 60 - 85.- bis 140 Mk.
vorrätig in

./ jk

‘r " ***

18 -

i gi

weiss und bunt ;, glatt und gerauht ,
in reicher Auswahl zu haben bei

C. W .
Rabattmarken . am Ludwigsplatz.

OSKAR SUCK
Inhaber G. Tillmann - Matter

Höfphotograph 14928
Kaiserstrasse 223 Telephon 100

Altrenommiertes Atelier für
alle Fächer der Photographie

PORTRATS in höchster Vollendung.
. Gegründet 1860.

Gelsgsnhe ! tLk <rttf .
Ein ’S

ca. 400 Krawatten 5u3W’ | ® Ä :̂ 2
4

20 )
fi;üf’ei'cr

Mädchen- ti. Kinder - Kalbschuhe
(gefüttert , Leder ) Jt 1 .50 , >888064 .3 .2
« . « ebciglcber SsirÄÄ

Maßarbeiten , Ji 6 .—, 8 — , IO .—, 12 _ , 15 .—, 18 .—
Verkauf heute abend von 6—0 Uhr. i

3m GelegenheitskaushMs Werderftr. 55 .

14 Tg. Schlagwerk
Höhe 75 cm . Mk . 17 .
Höhe 93 cm . Mk . 22 .
Einzelne Freischwinger
um zu raumen sw spottbillig
Taschen -Uhren
in Nickel . v. 11k. 3 .50 bis 8 .—
in Silber . y. 11k. 10 .— bis 40 .
in Gold . . v . Mk . 20 .— bis 250 .—
Spezialität : „ Omega “
Schweizer Präzisions - Taschenuhr
Für jede neue Uhr 3 Jahre Garantie .

17851
Uhrmacher

•üi >. siede Kreuzstraße 17Kreuzstraße 17

Günstige Gelegenheit für Brautleute
Wegen Umbau habe ich zu ermäßigten Preise » soivr . -;» verkaufen :

mehrere Schlaf- mrd Wahnzimmer
sowie einzelne Möbel . 75i8a.6.g

Ulbert Kühn , Melschttiumi und Saga
11urmcrslidui , itt der Nähe vom Lokal- u . Hauptbahnhof

6011V 6!^l8 ^^ irmadrud liefert^asch unö bllltA
i Druckereider « Bad . PreAr 'v

blau und schwarz

28 .- 35 - 50 - 65 Mk .
vorrätig in

engl . Stoffarten und echt engl . Stoffen
18 — 25 - 32 — 40 - 90 - Mk.

in Flausch , Velour und engl.
Stoffen — flotte Fasson

30 .— bis 85.— Mk.9 - 12 — 15 — 20.
in Tuch , Krimmer , Astrachan
Sammet , Plüsch u . Mattlase

15.- 18 - 25 - 38 .- 55 .- bis 150 Mk .
©rosste Auswahl — billigste Preise .

vorm.
86 17731

Spezialhaus für Damen- und Kinder = Konfektion.
Mitglied des Rabatt - Sparvereins .

Sonntag , den 2 . und 9 . November, geöffnet bis 6 Uhr.

«s-sr#

oilje kJ Stern Linie

^ iojidiunpfur rfltt

LuskunftettHeiLM
Kleb. KrssLollo .- in Lsrlsruds,

Kniserätraßp 213 .

in ganzen und halben Waggons
liefert zm » billigsten Tagespreis
Wifi ? . Bender ,
Morgenstraste 5 . Teieph . 2084 .

Abfallholz
z«m Rnfenern

wird billigst abgegeben . Bei Ab-
nahme von 10 Zentner Mk . l .SO
pro Zentner , nur gegen bar .

Karlsruher
Jalousie- rmS Relladeufsbrrk .

A . m . b . 0 . 17888

den schwächste f/iagen
scV.on mor gens früh ._fSGHBBSVTKchFb efTWSWS&älSHB

Jean - Kissd , Hof!., lic ^̂ - ^ lrexes 150.
Victor Merk!« . Kaisersir . 180. 8J
Hermann Mimding , Kaiser -Urasst* 110

Bearr-ie, Privaie
erhalten gegen Monatliche

Ratenzahlungen

gerti8eSerre« ieJ (5!er
MakanMae . Paletots .

NN

findet liebevolle distr. Auf -
nahire beieinerält . alleiust .

Hsveanuue . Zr. Breuuer . Hebeam .,
Spitalitr . 'Ja . neuilcrf-LirsOdursI .S.""

ksirskZ - lmö krivst-
über Familien u . oirmsws Osrsonsn ,
bezüxl . Vermögen , Huk, Oharakter ,
Vorleben usv . strvng ckiskret an aiien

Orion 6er Lrcko. 828402
Well - Auskunftei Krüger,

.Unnnlieiin , G 5 , 1
gegenüber der Börse .

Heirat , -̂ sc
Herr , mitte der 8per Jahre ,

größere Erscheinung , selbständig . ,
angenehm . Aeuffere , mit höherer
akadem . Fachbildung und Vermö¬
gen , sucht sich mit einem Fräulein
mitte der 20er Jahre , kath . , grö¬
ßere Erscheinung , angenehmen
Äeußern , gutem :>iuf u . Charak¬
ter , mit bürgerl . Erziehung und
Bildung , sowie mit Vermögen ,
zwecks Heirat bekannt zn werden .
Witwe im selben Alter ohne Kin¬
der mit größerem Vermögen nicht
ausgeschlossen . Interessenten wol¬
len gefl . Offerte mit näherer An¬
gaben über Alter , Vermögen usw . ,
wenn möglich mit Photographie ,
bei Zusicherung strengster Diskre¬
tion , unter Nr . B37820 an die
Exped , der „ Bad . Presse " eins .

Reelle Heirat.
Witwer , 48 I . alt , llnterbeamter

mit drei gut erzogenen Kindern ,
vermögend , wünscht sich mit einem
häuslich iüchtigen evgl . besseren
Dienst - oder Zimmermädchen , auch
Witwe ohne Anhang oder Waise ,
nicht ü . 40 alt , auch v . Lande , mit
entsprechendem Vermögen , baldigst
zu verheiraten . Solche , welche ein
gemütliches Heim wünschen , wollen
vertrauensvoll Ofierten mit An¬
gabe der Verhältnisse , wenn mög¬
lich mit Bild , au die Expedition
der „Badischen Presse " unter Nr .
9338597 einsenden .

Privatbeamtcr wünscht gebildet . ,
etnteS . kalb . Mädchen v. Lande i .
Alt . bis z . 28 I . m . besten Charak¬
tereigenschaften . heiterer Natur ,
einfach u . häuLl , erz . , zwecks spät .

Smeat
kennen zu lernen . Waise m . Ver¬
mögen vevorzugr . Strengste Dis¬
kretion wird verlangt u . zugesicv.
Briefe mit Bild unter B88280 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .
Anoniim zwecklos. Vermittlung
verbeten .

Kath . Tochter , höhere , auf dem
Lande wohnende , gutsituierter Be -
amteufamiiie , Eiide zwanziger ,
christlich , einfach u . häuslich erzo¬
gen , mit vorläufig M 8000 Bar -
vcrmögeu u . Aussteuer , wünscht

mit kath . Herrn in entsprechender
Stellung . Offerten tunlichst mit
Bild , bas sofort zurückgesenbct
wird , unter Nr . B37885 an die
Exped . der „ Bad , Ptessc " erbeten .
Strengste Diskretion wird chren -
wörtljch zugefickert aber auch erb .

meoe
streng reell , diskret .

Frau t̂ orsseb ,
Kronenstraste 82 . Karlsruhe .

BekherLCo . - Straßburg - Reudorf .
Erstkl . .Heiratsnachweis . B280 I 4

Wir geben Geld -
ohne Vorschub ,

reell , diskret » . schnell Selbstgeber
O » .,Col »- Lindenthal .

.Kostenlose Auskunft . Proviston
bei Auszahlung . 1833770.12.12

Bar Geld SÄÄj
u . diskret an jedermann bei Raten -
rückzablung <1. Gi iimlk 1!-, Ber¬
lin 05 , Orainenstr . 185a . Provis ,
erst bei Auszahlung . Glänzende
T ankichr . Bedingung , kostenl . 4077a

von 3011 .Fan
empfiehltSeMnp

auf gut geprüfte i ÄH .

H >,p - th ° i« ,. )
thekeugeschäft , Karlsruhe , Hirsch -
straste 43 . Telcph . 2117 . „7,,,3.1

für erforderliche Kaution zum
Gramen von Flugschüler mit gu¬
ten Vorkcnntnissen auf 3 Mo¬
nate gegen gute Sicherheit inner¬
halb 60 ";0 u. 61 ew i n n antei 1
gesucht . Offerte» unter Nr .
7670g an sie Expedition der
„Badischen Presse " erbeten.

Geld gesucht
in Höhe von 1500—2000 Mk . von
Fachmann zur llebernahme eines
gut gehendes Geschäftes . Kapital
wird sicher gestellt. 2,2

Offerten unter Nr . B88579 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

an seriösem , besteingeführ -
tem Unternehmen findet
jüngerer Kaufmann mit
Is Zeugnissen per sofort |
oder später . Gebote » wird ;festes Engagement bei stei¬
genden Bezügen und hohe I
Skapitalvcrziiisung . Ver¬
langt 4— 5000 Ji Einlage . I
Gnt empfohlene Bewerber ,werden um gcfi . Angebote 1
unter Nr . 17689 an die ;
Expedition der „Badischen
Presse " gebeten . 2 .2 !

ieineres MWlUis .
bestehend aus 2 Dreizim¬
merwohnungen mit Spei¬
cher u . Keller , Waschküche
>u . Holzremise , sowie klei¬

nerem Hauswarten in schöner Lage
Oberkirchs ist alsbald billig zu ver¬
kaufen . Angebote unter Nr . 7532a
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten . _ 64

Bauplatz
z» verkaufen .

In einer AmtSstadt in der
Nähe von Karlsruhe , schöne und
ruhige Lage , in der Nähe des
BahiihoiS . umständehalber sofort
und äusterst billig abzugeben .

Offerten unter Nr . 7573a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Irr Ettlingen
ist altbekannter

Gersthof
mit nachweis¬
bar 400 Hektol .
jährl . Bierver¬
brauch bei 6000
Mark Anzahl »,
verkäufl . Voll -
ständ . Inven¬

tar vorhanden . Sichere Existenz
für Wirte und Wetzgcri West. Of¬
ferten — Vermittler verbeten —
hom Eigentümer unter Nr . 7623a
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten ._ 4 .2

KrtsW-Leckiif.
Eine gutgehende Wirtschaft in

Jndustriegegend hiesiger Stadt , ist
wegen hohem Alter des Besitzers
zu verkaufen .

Offerten unter B88480 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . -

In der Nähe von Baden -Baden
ist ein fast neues , 2 )Hstvckiges

Hrrrfchaftshairs
mit Oekonomiegebäude, , Obst - u .
(.Gemüsegarten , auch zu jedem Ge¬
schäft geeignet . preiswert zu
verkaufen . „ _Offerten unter Nr . B37770 cm
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Landhaus
z« verkaufen r

in Baden -Baden , Weststadt , in
schöner , freier Lage , Haltestation
der elektr . Bahn , 1911 erbaut .
6 Zimmer ec . äußerst billig 15 200
Mark .

Näheres unter Nr . 7473an in
der Exped . der „ Bad . Presse " .

Auto
Zweizhlinder , als Last - u . Per¬
sonenwagen eingerichret , tadellos
laufend billig zu verkaufen .

Offerten unter 3tr . B38471 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

M pt erhalt . Sillarö
mit 16 Queues - 7 Billard -Bäl¬
len u . Brllard -Lampe nebst Mar¬
kierungs -Tafel für 100 Mark ver¬
käuflich . 7577a .4.4

Ott » Kopp , Pirmasens .
Bahnhofstr . 11 .

Schreibmaschine
(Etoewert - neuestes Modell , ganz
neu , zweifarbig , für 160 Mk . zu
verkaufen. 17636 .3.3

elm Zimmermann ,
aiserstraste 32 .

2 gebr . Betten , Kommode ^ Ehif -
fonnier , Vertiko , 2 Tische , Stühle ,
Nachttisch , Küchenschrank , alles gut
erhalten , billig zu verkaufen .
17705 Maier lVeinlieinier ,2. 1 Kronen str . 32 . Rückgebäude .

Zwei gute « oUdN ^ nd zu
vollständige verkaufe » .
17120 Zähringerstr . 24 , 2. St .

1 dunk ! . Herren - Anzug , 1 hell . u .
1 dunkl . Mantel , gr . Fig . , 1 Damen »
kostüiu , 2 Llläntel werd . bill . abgeg .
B38600 Müller , Kaiserstr . 167, IV.
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3 Serien garnierte Hüte

Woll -Velour -Hfite
Haar-Velour-Hüte
PIumes=Hüte

verschied. Formen mit
hübsch. Garnierung Ji 5 .75
verschied. Formen mit ÄJ ES
hübsch. Garnierung oH UM » m

verschiedene Formen mit
hübscher Garnierung cM 7 .50

An den

Sonntagen
den 2. n . 9. Novbr .
ist mein Geschäft

von
11 bis 6 Uhr

geöffnet
Kaiserstrasse (Ecke Lammstrasse). 17737

Wer übernimmt den

Umzug
einer 5 Zimmer - Wohnung vonI& eaaü nach Hirschhorn am19 . 120. Novbr. Preisangebote sindan Bahnmeister 8 a u e r inSeckach zu senden. 7682a
Sehr billig zu verkaufen:

Schülergeige mit Violinschule
(Rosenkranz ), 5838608Sehr alter Lehnstuhl .

» Jahrgang Velhagen (12jl3),Z,mmerschaukel. neu.
Schaukelpferd.Anselm , Schillerstr. 21 . 3. St .

SamStag . den 1 . November 1813.14. Abonnements - Vorstellung der
Abt. C (graue Abonnementskartcn ) .

Zum erstenmal :
Jedermann .

Das Spiel vom Sterben des
reichen Mannes.Erneuert von .Hugo von Hof¬

mannsthal .
In Szene gesetzt von O . Kienscherf.

Personen :
Der Spielansager Ew. Schindler .
Gott der Herr Josef Mark.
Erzengel Michael Joseph Braun .
Tod Otto Hertel .
Teufel Wilhelm Wassermann .Jedermann Reinhold Lütjohann .Jedermannr Mutter Marg Pix .
Jedermanns guter

Gesell Hugo Höcker.
Der HauSvogt Max Schneider .Der Koch Hermann Benedict.Ein armer Nachbar P . Gemmccke .Ein Schuldknecht <ünst Glätzer.Des SchuldlncchtS
„ Weib Else Noorman .Buhlschaft Lina Carstens .Dicker Vetter Karl Dapper .Dünner Vetter Felix v . Krones .

Alwine Müller .
Hedwig Holm.
Johanna Mayer .Feodora Pagels .
Chriemhild Kunz.^ Charlotte Mar .

Etliche von Jeder , / i “*1 I - ras
manns Tischgesellen : lZugenRer .^ Um «

" 11*' Felix Baumback.Melanie Ermarth .
^ Edith Deman .^ " echt Heinrich Blank .

^ ä>-n r Josef Grötzinger.
. ^ "Etel . Knechte . Spielleute .Buben . Mönch . Engel .

Anfang 8 Uhr. Ende ' (.10 Nhr.
Abendkasse von ’ ltS Uhr an.

; _ Mittel-Preise.Der freie Eintritt ist aufgehoben .*Nim u. ehern . Waschanstalt
vorm. Ed . Printz , Aki-Ges.— Gegründet 1846 —
85 Läden 600 Angastelite

450 Annahmestellen .' — Telephon Nr. 63 . — u«

Etliche junge
Fräulein :

Französische Moftäpfel
nur feine , la . Qualität , können sofort auf dem Bahnhof Durlach ,
Karlsruhe , Rastatt angesehen u . übernommen werden . 17760 .3.1
Billigster Preis . Direkter Einkauf .
Karl Wagner, Obsthändler, Durlach , Telephon Nr . 125.

Aepfel ! Aepfel!
Garantiert frische , gesunde,

saure Alostäpfel ,
bittersüße Mosläpfel ,
rote geschüttelte Reinetten

für Kelterei und Kochzwecke
braune Lederbirnen

offeriert billigst in Ladungen von 200 Ztr . ab Avricourt
und Stratzburg . Täglich frische Zufuhren . 7681a.6 .1

Mathias Wallenborn , Siratzburgi m
Telephon 1942. Große Renngaffe l .

Jährlicher Umsatz über 2000 Wagen Stein - und Kernobst.

Geheimen Medizinal -Rat Dr . Winter . Vor- y
Mihi . be < VerdaBuogiiteniBps . BIbbp, M-
hrmmfmfltf Preis pro Schachtel Mk. 1.—. Man hule k
Ultpeii SIL sich vor Nachahmungen. . >

. Versand durch j
FßrefLFSratericrgiseh « Eolapciii'; ' .L :hL«SL>SS. 1

Vs8»se« !iir ^c7. 19 .

Jogurt
bereitet man sich selbst olme Apparat innerhalb 6 bis 7 Stunden (per¬
sönliche Arbeit */4 Stunde ) mit 7648a

Paskal - .Jogurt - 'Tabletten
auch zum direkten Einnehmen sehr zu empfehlen .

Packungen für 90 Liter Mk . 3 .50 , ‘ I. Packung Mk . 3 .20 .
Paskal - Jogurt . Trockenspeise

genußfertig in Dosen ä Mk . 3 .— und Mk . 1.60 .
Hervorragendes Mittel zur Anregung des Appetits , zur Hebung des
Allgemein - Zustandes und der Körperkräfte , bei Rekonvaleszenten ,
älteren Leuten , in der Ernährung zurückgebliebener Kinder , bei Tuber¬

kulose , Blutarmut usw .
Erhältlich in Freiburg : Math . Hotel , Kolonialwaren . HildastraBe 3

Telephon 981, oder durch
Paskal - Jogurt - Eabrik , München 20 .

Goldene Medaille:
Südd , Drogistenfach - Ausstellung , München , August 1913

Verlangen Sie Broschüre , a

Diiugervcrstcigerung .für die Zeit vom 3. 11 . 13 bis
3. 12. 13 findet beim 1 . BadischenLeib-Dragoner -Regrment Nr . 20
am 3 . November d . I ., 9 )4 Uhrvorm, statt ._ 7598a

Am Donnerstag , den 6. Novbr .ISl 3, vormittags 10 Uhr, werden im
Hofe der Unterzeichneten Brauerei

ca . 20 Lose

Wtrchiidilllgtt
gegen bar versteigert .
Mühlburger Brauerei
vorm. Freiherrl . von Telbenecksche

Brauerei 17761 .2 .1
Karlsruhe - Mühlburg .

WM iMdmsaiM
gibt Darlehen bei Abschluß von
Lebensversicherungen. Offert . nnt .B38599 an die Exped . der „Bad .Presse" erbeten .

^ Kind
wird von guter Familie auf demLande in Pflege genommen.

Offerten unter Nr . B38594 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.
Hans zu verkaufen

im Stadtt . Müblb . , vaff . (.KutscherMilchhandler od . sonst . Gewerbe,
treibende . Off . u . Nr . B38554 anhtA fiÄviioh Srt ». cQa !» oi M„rr —" c.
licuicuuc . II. Jll . JOOÖOÜ4 öldie Exped . der „ Bad . Presse" erb

Zweisitzer, 8 PS. Motor , kompl . mit
Beleuchtung , zu Mk . 850 .— zuverkaufen. 7591a2.1
Emil Lansche , Automobile ,

Pforzheim .

Sonder - Angebot
" Messe!

fllodepnste Uistsr und Paletots
18 — 23 .— 27 .— 35 — bis SO .-

Eiegante Heppen - Anzüge
20 .— 25 .— 28 .— 30 — bis 55 .—

Solide Stoff - Hosen
3 .90 3 .50 4 .80 7 . — bis 15 .—

^ LQden-FeleFi &en für Damen u . Herren
9 _ 12 _ 14 .— 16 — bis 20 _

Gefüttert Lodenjoppen
4 .50 6 .50 8 _ 11 .— bis 20 .—

Ulster , Paletots , Anzüge
= für Burschen =

entsprehend billiger .
a

4 .50 bis 25 .—y Hoaben-Paletofs
Hnaben-flnzöp 3.25 bis 25 .-
Pelerinen für Knaben und Mädchen

14 P. S. Auto , mit Pritsche,195X140 cm und Landaulctt -
Karosserie, kompl ., mit Beleuchtung,
zu Mi . 1250 .— zu verkaufen.
Emil Laasche , Automobile ,

Pforzheim . 7592a2.1

Hund !
Ein Schnanzer , dunkelgrau mit

braunen Abzeichen abhanden ge¬
kommen . Abzügeben gegen Be¬
lohnung bei Christ . ttertel ,
Kaiserstraste 1011103. 17743
Vor Ankauf wird gewarnt .

9 Wochen alt . höchstpräm . Abstamm.,rem , schwarz , preiswert abzugeben.
„ _ Karlsriche * Rintheim ,

Hauptstvs ?, 18.

Lin großer Posten
moderner ÜMOIl - HNLUg' ,

Paletots, Ulsters und
fiosen -Stolfe

nur aparte Dessins
Mtr. 3 .50 4 .85 6 .50 8 .—

» .— 10 .50 12 _

Gestrickte Herren -Westen
2 .30 bis 12

Gestrickte Damen-Westen
1 .25 bis 9 .

Knaben - und Mädchen -
Sweaters 85 „J bis 8 .—

Strümpfe — Socken
Strickwolle .

Tuch -Unterrficke von 2 .50 an
Moire- UnterrScke von 3 .95 an
Anstandsrücke
Damen-Hemden
Beinkleider
Nachtjacken
nntertaiiien

von 1.45 an
von 1.50 an
von 1 .25 an
von 1.20 an
von 60 S an

25 werdeppfatz 25
Karlsruhe ------- Südstadt

Nächst dem neuen Hauptbahnhof
PF * Rabattmarken .

3 .60 bis 13 . —

Lieferung

eieg . ffepren - Anzüge,
Kosen, (listep,Paletots
nach fffiass .

Vorzüglicher Schnitt
und Passform .

Herren -Hemden von 1 .50 an
Unterhosen . . von 1 .25 an
Unterjacken . von 1 .— an
Kinder-Unterhosen v. 65 S an

Kragen, Krawatten ,
Kragenschoner , Hosenträger ,

Mützen, Schirme .

Schürzen
für Damen und Kinder in allen

Ausführungen .
Woll -, Seide - u . ChenJIle -

Shawls .
Schultertücher .

------- Pelze . --------

An beiden
Msss -Sonntag n
bis 6 Uhr abends
geüifnet .

Stetig wachsender
Umsatz ! j

1907 1908 1909 1910 1911 1912

Siems ' Kraftfleisch
.. .

ÄJS & Vertretungen gTÄ 1
Städte Süd - und Mitteldeutschlands vergeben werden. P

_

\ ^ dt fi
'
gr

-
ßgs ^ " ' —

J. G. SIEMS » Hoflieferant » APEN In Oldenburg .
Aelleste und grösste Oldenburger Fleischwarenfebrik.

Bauplatz-Gesuch.
Zur Erstellung gröberer Gebäulichkeiten wird innerhalb Miihk »

bnrger- und Durlachertor ein Bauplatz oder älteres Haus zum Ab¬
bruch von wenigstens 1VVV qm Flächeninhalt zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter Nr . 17754 an die Expedition der
„Badischen Presse" .

'
L .1

athis 4 Ul .
modern , 4sitzig, Phaeton mit i-irnousins Aufsatz,
rankheitshalber billig abzugeben .

Ebenso eine Drehbank für Mechaniker ,
[,50 Meter lang, bereits neu.

Offerten unter Nr. 7609a an die Exped. der „ Vad.
preise" erbeten. z.Z
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Itpold - Automat
Neue Bahnhof - , Klaupreelit - u . Kurvenstraßen - Ecke ,

ERÖFFNUNG
Samstag , den 1. November 1913 , abends S Uhr .

Erstklassig eingerichtet .
Wir bitten um geneigten Zuspruch .

Angenehmer Aufenthalt für jedermann .
Hochachtungsvoll Die Direktion .

Beide Messe-Sonntage
2 . u . 9 . November

ist unser Geschäft

Herren -Hüte

Mützen

Pelzwaren .

von II Uhr an geöffnet .
Willi . Zeuiner

Kaiserstr . 125/127 .

fr

n

=10

Unterzeichnete Firmen
zeigen hiermit an , dass ihre Geschäfte an den

beiden Üess-Sonniüfen

von

am 2 . und- 9. November

• j

n
sind.

Ornstein & Schwarz. KmMk -SeM.
J. “ ■feil .

Fiün wimei , im m *

ft

Josef Ettlinger, Seiiiili
'
sncp.

Chr. Bock,
J . Hess, Sitte!
Konfektionshans „Hansa '.
IE 3 SS != iai^ !E 31

0

Jj

An den beiden

Mess - Sonntagen
ist mein Geschäft von 17751 El

II bis 6 llbr NV geöffnet.
Möbelhaus

Maier Weinheimer
32 Kronen Straße 32 .

Billig zu verk . : 1 Chiffonnier Sßjf,1 Schrank 26 Jt , 1 Küchentisch 3.5Cür,6 gleiche Stühle . 1 Grammophon mit
»Ständer und 2k) Platten , Spiegel ,
Milder , Handtuchständer , Kinder -
ffchreiblisch . Geschirr 2c . $838643.2 .1

Gertvtgstrahe 3U , patt .
! Herrenfahrrad , wie neu , Torp .-
Freil . , 2 Jahre Gar . , bill. abzug.
Ä38065 G-ethestraße 17, III . . r .

Zahle für abgebrauchte
Ärcnnapparat stifte biss,» 4 Mark
pro Stück. Offerten an B35448.6 5
9 lleOner , Ltarl- Wilhelmstr . 38,IV,r .
Se «elImIea:ASSrL
Damcnmantel Gr . 44 6 > , u . schönes
Jackenkleid Gr . 44 10 Jt .

Karl -Fricdrichstratze 1, 4 . Stock ,rechts, Eingang Zirkel . BL8633

Taazlehr > Institut
(Saal im Hause)

H. Vollrath
235 Kaiserstr . 235

(nächst der Hauptpost )
Nachmittags - n . Abendkurse

Einzel-Untarrlciii
flllflltMItllllltllldlflllMMHIIIMltMftVW

Unterricht in
Two -step , One -step ,
Boston und Tango

jederzeit .

Kein Laden !

Regen '
Schirme ,
k.17770 allerbilligst

Wilhelmstr . 34 .
1 Tr .

Bäckerei
sof. zu verpachten. Off .- u . $838582
an die Exped . der „-Bad . Preffe " .

Zu verkaufen
ein Break . 6 - sitzig . eignet sich auch
für einen Metzgerwagen, Milch¬
händler oder Kaufmann .

Zu erfragen Krouenstraste I bei
Wagner Nagel ._ 17765.2,1

Billig zu verkaufen : Modernes ,
cleg . Jackenkoffüm , Gr . 43 , zu 15 Jt ,elea. Jackenko küm a » fSeiöe,Gr . 48,
zu 20 ^ , 2 heile WollvlUfen, großer
Echließkorü 6 Jt \ schöne Violine m .
Kasten 20 Jt , Grammophon mit
Doppelplatten 26 Jt , Bücherschrank,Vertiko mit Spiegel und Klapv-
Sporiswagen . B38635
Adlersirast « 17. eine Treppe hock .

erstklassige Marke , Freilauf , noch
bereits neu , sehr bist , zu verkaufen.
$EW . Baumeiskerstr . 38 . Part .
dfrthrrftA (Gritzner ), gut erhalten,ÜUtzitUv ist billig abzugeben. 2.1
B38639 Kaiserstr . 39 . ilk. r .

H .-Kahrrad (Baden >.a) , Frl . , sehr
gut erb . , für 27 JC abzug. Beiert¬
heim, Cäzilienstr . 4 II , r . B38558

M « er L
Glassckrank m . Schiebelüren 36 M.
Bettstelle m. Strolnnatr . u . Keil 8 ,/
große pol . Kommode 8 M . Ä38L42
zu verkaufen L esfingstr. 33 im Hof.

FÄe MiÄ , 3S649
neu , unter Garantie billig zu ver¬
kaufen . Alte Herde nehme ich in
Zahlung . W . lironcnivett ,Herdlager , 15 Mareenstr . 15.

tf&& Aedsrzieher
zu verkaufen. B38644

Baumeisterstr . 28 , 4. .St ., Vdh .
Eteg . Damen - Pelzmantel
schwarz , für junge u . älrere Dame
paßend , billig zu verkaufen.
$83862.1 .3.1 Adlerstraffe 36 , I.

18. St . gebrauchte Bettstellen .
Rust : , Suse , wenn auch defekt ,
zu kaufen gesucht . .

'
. BL8615

Tchlotzplatz 8 . Hof , rechls.
Bett mit Federdeit 25 u. 3b ji ,

Küchenfchrauk mit Aufs. 7 Jt , Tische
3 u . 4 Jt , Chiffonnier, Kommode ,
Chaiselongue, .Sofa und ' Spiegel
sehr billig zu verkaufen. BW580.3 .2

Ludwkg-Wilbelmstr . 18. Hof.

Lichtspielhaus

LUXEUM
Kaiserstr . 188 , nächst der Hauptpost .

Heute und folgende Tage
das grossartige Drama

sowie das übrige erstklassige Programm .
17772 Direktion : G . Schmitt .

ooeooeoeooooooeeooooooeoooeooooeoooeoeeooee
An beiden

Mess - Sonntagen
ist mein Geschäft 17771

von 11 bis 6 Uhr geöffnet.
Konfektions-Haus „TTlerkur“
68 KaiserstraDe 60 .

Bitte genan auf Firm an . Mansnnna nierzu achten .

Hut Modehaus Glöckner
Lamnistr , Nr . 6 , Eckhaus Kaiserstr .

Die aüerlezten Neuheiten
in Farben und Formen 17767

Feinst.Velourhüte
sind soeben in grösster Auswahl wieder eingetroffen .
An beiden Meß - Sonntagen ist mein Geschäft geöffnet .

Tafeläpfel
3 Md . 40 Mg .
3Pfd . Pfg .
3 Psd . 50 Pfg .

B !uinenkohHv - 56psg .
Sämtliche Gemüse frisch .

M . Wieland ,
Hirlchstratze 1v .

Kommission frei ins Haus .

Gesunden
wurde am Bahnhof 1 ovales , gold
Medaillon zum Oeffnen , zur
Brosche umgcarbeiier . 7688a

Abzuh . gegen Einrückungsgebühr
im Pfarrhaus in Reichenbach b . Ettl .

Neue Nähmaschine billig abzu-
gcben . B38362

Kaiserstraßc 79 , IV . Stock .
Deutsche Boxcrhündin , febr schon ,

2 I . alt , sowie 5 Mt . alter Boxer,
männlich, bist , zu verk . $838369

Georg - Fricdrichstraße 15.

Gründl Klaviertlnterricht
erteilt Kr . Samniweber . Kaiser-
stratze 79, 3. Etage . $838361 .3 .2

rßchtig. ZeiAkk
gesucht

zur Herstellung von Pansen für
Werkzeichnungenac . Bewerbungen
mit Gehaltsansprüchen und Zeug-
niSäbschristen an 17762
WchinenbaugesrlWIi Karlsrche

Karlsruhe i . B .

Hausierer
für leichtverkäufliche Artikel per
sofort gesucht . Näheres Werder-
plav 43 , III . Stock , und zwar mit¬
tags zw . 1—2 Uhr. 17644

Für meinen Spezialkuchen sucve
,cv tüchtigen

Wsiiisisiis -M 'ireler.
Nur Herrn , welche Cafes besuchen ,
wollen sich melden. B38565.3.2

31. G . Pfeffer , Ulm a . D .

Einm Kaisttam
obfri» niintni a . H.
der über 8—10 Mille verfügt , ist
Gelegenheit geboten, eine

leitende Bürostellung
in einem Engrosgeschäfte, mit
festem Gehalt , zu übernehmen .
Das Kapital bleibt in seinem Be¬
sitze und soll event. ab und zu in
Anspruch genommen werden.

Offerten unter Nr . B38591 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb. 2.1

♦
r tM «rlzt \r' für ein größeres Büro zum

baldigen Eintritt gesucht . i
T Offerten mit Angabe der Ge- ?
X Haltsansprüche , Zeugnis - Ab- !
▲ schriften, Aufgabe von Refe- !
^ renzen unter „ Fakturist * Nr . ^
X 7683a an die Expedition der A
£ „Bad . Preffe " erbeten . $

Altrenommierte VersicherungS-
Aktien -Gesellschaft (Leben- , Unfall-
und Haftpflicht) mit anerkannt vor¬
züglichen Einrichtungen sucht per
sof . einen erfahrenen Fachmann als

General -Agent
für Nordbaden ; neben hohem Gehalt »
angemeffene Provisionen u . Produk¬
tions - Remuneration . Zielbewußten
arbeitsfreudigen Herrn bietxt sich
hier 7584aL1
günstige Gelegenheit

zu angenehmer u . dauernder selb«
ständiger Position . Tatkräftige
Unterstützung durch Direktionsbr -
amten u . Verwaltungsbüro zuge«
sichert . Off. unt . I ». 396 EY9I . an
Rudolf Mosse , Mannheim .

Intelligente Herren , welche die
nötigen Eigenschaften für die

besitzen und mit den ländlichen
Verhältnissen im Bezirk

— Pforzheim »»»
vertraut sind , können sich bei eine«
großen südd. Aktienunternehmen
eine gute

Lebensstellung
mit auskömmlichen, fteigerung »-
fähigen Bezügen und evtl. Pen «
sionsberechtigung erwerben .

Bisheriger Beruf gleichgültig, da
praktische Einarbeitung und regel¬
mäßige Unterstützung erfolgt . _Offerten erbeten unter Nr. 17724
an die Exped. der „ Bad . Preffe *.

Weil SedÄ Mi Mim
suche eine

iiidjiige BerknWmsi
zum Vertrieb erstkl . Schreib¬
maschinen und ZubehUr.

Offerten unter Nr . 17529 <ra die
Exped. der „ Bad . Preffe " . 3.3

Schreibarbeit k . vergibt ins Hans ,
v .Offert , unter Nr . $837808 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb. 22

tajoiÄitit. Lehrling
gesucht für Bureau , Lager und
den Betrieb . Eintritt kann sofort
erfolgen . 17667

Karlsruher
Iaioufie« und Nolladenfabrik »

G. m. b. H.

Tüchtige Ladnerin
und Lehrfräulein für Metzgerei
sofort gesucht . Offerten unter Nr.
B38638 an die Expedition deF

Badischen Preffe " erbeten . 2 .1

Heuer
Hauptbahnhof.

Abholung und Auflieferung von Expreßgutsendungen erledigen:
Beförderung von Reisegepäck von und zum Bahnhof erledigen :
Beförderung von Koffer, Kisten , Körben von Haus zu Haus erledigen:
Amtliche Tarifspreise . 12340 Telephon 447 u. 1457 .

I. Karlsruher Paketlahrt - Gesellschaft

Kerner 8 Gärtner
Amtl . Gepäck- u . Expreßgutbestätterei
BörO: Neuer Hauptbahnhof

Gepäckhalle — Espreßguthalle .
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ÜRt. 509 MittägSlatt . Saursteg , Pen l . Nov. 1313. adifche Kresse .

Einer sagt ’s
dem anderen

SpeziaI=PreisIagen :

IO 50 12 50 15 ° °

Kaiserstr . 76 :: Marktplatz

Seite 15

18 ° °

sind solid, elegant und bequem .

3 cf> herbe einen
konkurrenzlosen Artikel , der durch Uebernahme der General - Ver -"rretnng einem seriösen fleißigen Herrn beispielloshohe Gewinnchancen

« ° «Bietet ; Branchekenntnisse nicht erforderlich , daher auch für Offiziere ,Beamte a . D . u . s . w . geeignet. Herren mit einigen Mk . 1000 .—
^ ». disponiblem Kapital wollen Offerten einreichen unter E . 6073 durchr hJnvalidendank ", Annoncen-Expedition Karlsruhe . 7685a

mtmmmmmKmmamBamaammm
Wir suchen für den mittlere » Teil

O Badens O
einen in Akquisition und Organisation durchaus erfahrenen
und mit guten Erfolgen tätig gewesenen

PT Außenbeamten .
Bezüge nach Vereinbarung . 7523a
Angebote mit Bild erbitten wir an uns direkt.

Conoordia
Lolmsche Lebens -Dersichenmgs-Gesellschaft

Cöln .

Nebenverdienst !
f Ev . Mk . 500 —1000 per Monat . Nur für Herren.

KeckeVersicherung ! Keck Verkauf an Bekannte! Kecke Schreib¬
arbeiten! Bequern im Hause ! Ganz neue Wege ! Viele An¬
erkennungen . Verlangen Sic Prosp. Nr . 10 v . Adr . : Post -
lagerkarte Rr . 1. Hamburg 36 . _ 22930.14,3

Junges Mädchen aus achtbarer Familie findet als
J -v J

»lnäck angehende Verkäuferin
notstorigenehme dauernde Stellung . 17582 .2 .2
NKattlerwarenfabrik Ed . Mozer , Hoff. , Kaiserstratze 108 .

Gesucht per sofort 2 tüchtige

Verkäuferinnen ^
für Mannfakturwaren . Offerten mit Zeugnisabschriften und
Bild unter Nr . 7616a an die Exped. der »Bad . Presse " erbeten-

»TV«

Kraft
Schreib »
1 cm die
_ 3£
iS Haus.
V an die
erb . 22

^Werkzeug -Dreher gesucht.
nsm -tücht., der an selbst . Arb . gewöhnt ist. wird gegen gute Bezahlung nachPforzheim zu eng. ges. Solche, die einige Jahre in der Deutsch . Waff .-

jw . Mun .- Fab . gearb . haben, werden bevorzugt . Gefl. Offerten unter
Air . 7626a an die Expedition der „Bad . Presse" erb . 4 .2

■OffeneStelleN all °r_Berufe
enthält stet»

-die Zeitung : Deutsche Vakanzen »
Post » Eßlingen 76 . 213a

Mlige ReWliM
für Mastkorsetts bei höchstem
Provisionssatz sofort gesucht.

Offerten unter 8 . 8 . 2601 an
Rudolf Masse , Stuttgart . 7->- a 2.2

ding
»er und
n sofort

17667

isabnk »

rin
etzgerei
ater Nr.
jon der

2 .1

MaslheMeijter
gesucht !

Badische Grotzbrauerei sucht
.«»nichtigen, umsichtigen Flaschen-

-7.8 meifter, der mit moderner Flaschen-
ff̂ llerei-Einrichtung vertraut ist.

AM » Offerten mit Zeugnisabschriften ,
k- lAngabe von Referenzen , Landes¬

angehörigkeit, Religion , Gchalts -
, , anspruch u . Photographie zu richten

« unter M. 119 an Daube & Eo ..
Karlsruhe i. B . 7669a .2.2

Einige tüchtige

sinden sofort lohnende
^ .̂ eschästignng bei 7539«

Johann Iäckle ,
Metallwarenfabrik ,

& wr

LM
^ Aurtwangen ( Baden ) .

V" Reservisten
». . and . Leute. 15—33 I . alt , welche
Diener in fürstl ., gräfl . und herr »
lchastl. Häusern werden w . , sofort
taucht v . d . erstklass . , altbewährten

frankfurter Dienerfachschnle u.
Wrvierlehranstalt , Frankfurt a .M .. Hermesweg 42 . Bis jetzt8206 Diener verlangt . Gegründet
1896. Prospekt gratis . 5628a14.5

Selbständige

m
f .Fabrikanlagen,Hausinstallationen
und Freileitung gesucht. Schristl .Bewerbungen mit Zeugnisabschrift ,und Lohnansprüchen erbeten an

Freiburg . 7481a
Junger Mann kann sich als

Cfiaoffecir
ausbilden . zu jeder Zeit eintreten
in derneuen , modern eingerichteten

Chauffeursehule Waldshut .
8651a* Telephon Kr. 49.

Hausbursche
der auch zapfen kann und guteZeugnisse besitzt , zum sofortigenEintritt gesucht . 2.2

Offerten unter Nr . 17650 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Tüchtiger , solider, leb.

der auch die Wartung von 3 Stück
Rindvieh mitübernimmt. bei ho¬
hem Lohn gesucht . 7684a
WeiKhairdlung Hertweck,

> Rastatt.
Gesucht zum ivsortigen Eintritt

einfaches, solides und gewandtes

. Dauernde Stellung und guter
Lohn. . 7605a.3 .3
J . Wilhens , Bahnhofrestaurant ,

Rastatt .

Tüchtige, solide
Kellnerinnen

für ständig ans einige Stunden
des Abends gesucht.

Offerten unter Nr . 17649 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .

Gesucht für die Kaffeküche jung .saubere einfache 17586

Hotel Germania, Karlsruhe .
Zeugnisse mit Gehaltsansprücheninsenden oder persönlich vorstellen.

Besucht ry ;
«

?; „

Köchin-Gesuch
Suche sofort eine Köchin.
Gottesauerstraste »7. Wirtschaft .

Zuverl . Mädchen mit gut . Zeug-
nrst . . das gut nähen kann , zu zweiKindern , 6 u . VA I . alt . p . 15.November gesucht . B38438

Jollystraße 11III .
Per 15. Nov . findet ein Mäd¬

chen» das kochen kann , bei 2 Pers.
gute Stelle . Näheres B38586

Zähringerstr . 71, II . St . , lks.
Suche für sofort 17701 . 3.2Fräulein

firgsüber zu IstZährigen Kinde.
Frau Hauptmann Kratz ,Bismarckstr . 20 , pari.

Strebs , junger Mann
Stenograph u . pers. Maschinen-
schr. , mit im Ausl , erwarb , sranz .
Sprachkenntn ., Vorkenntn . « im
Engl . , gegenwärtig als Einkäufer
u . sranz . Korresp. groß . Büro der
Eisenwarenbranche i . Wests , tätig ,
sticht per 1. Jan . 1914 passendes
Engagement in Karlsruhe . -•

Offerten unter Nr . 8888412 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Oberkellner
30 I . , zuverl . , der 3 Hauptsprachen
mächt . , repräs . Ersch . , in all .Zweig.
durchaus erfahr . , wünscht paffend .
Engagement . Gefl . Ofs. u . B38565
an die : Exped . der „Bad . Presse" .

Srenotypisttn ,
perfekt, sucht Beschäftigung für
halbe Tage aus kl . Büro . Offert ,
unter Nr . B38436 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten .

Frau aus guter Familie sucht
für nachmittags Beschäftigung,würde vtl . auch Filiale übernehm.
Offerten unter Nr . 8338602 au
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Haushälterin
gesetzten Alters , welche einein kl .
leichten Haushalt vorstehen kann,
nicht Stelle . wo sie ihr 8jähriges
Mädchen mitbringen kann, dagegen
keinen Lohn beansprucht. 2 .2

Offerten unter Nr . 8838518 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

LVittzve
24 Jahre alt , shmpathischc Ersch . .
pers. in Küche u . Haushalt , sucht
Stellg . in gutsituiert , frauenlosem
Haushalt . Ofs . u . Nr . B38465 on
die Exped . der „Bad . Presse"

e r» .
Fleißiges , ehrl . Mädchen sucht

PntzstcÜe für halben Tag oder
Büro zu reinigen . Näd

Kaiserstratze 79, II '
. Stock , bei

«ammweber . B3837I
Jüngeres Mädchen sucht Be¬

schäftigung irgend welcher Art ,
auch zur Aushilfe . B38619

Zu erfrag . Kronenstr . 6. 3 . tet .

Wngeres,fl . Wäschen
deren Herrschaft ins Ausland ver¬
zog, sncht paffende Stelle .

Näheres LLilbelmftraste Nr . 3« ,
Seitenbau . 2 . St . , lks . B38616

Laden
mit 2 anstoßenden Zimmern , neu
hergerichtet , per sofort zu vermiet .,Amalienflr . 22 . Auskunft : Färberei
«Thomas , Akademieftr. 26 . 7600a *

Laden mit Magazin
welcher sich für eine Filiale eines
Kolonialwaren - Geschäfts eignet ,
sofort oder später in Oestringcn
zu vermieten . Offerten unter
Nr . B38L92 an die Expedition der
„Badischen Presse" . f 3.2

An der Karlftraste ist ein schöner

EMaden !L -! '« Mbeamteten , tzkah
8337903,3,3 Waldstraste 75.

EMereS LaöeillMI
mit Magazin und Keller in gün¬
stiger GeschGftslage in einem in¬
dustriereichen größeren Orte des
bad . Schwarzwaldes zu vermieten ,meignct auch als Filialgeschäft, -
Wohnung aus Wunsch vorhanden.
Offerten unter Nr . 7678a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.
2 Büro-Räume 1

°^ «
üer-

B38077 .3.3 Durlacher -All «e 16. 1.

Atelier
aus sofort zu vermieten . Näheres
17531 Sovbienstr . 56 , 8. St .

WerWlziivelMieleil
Schöne große Werkstatt ist aus

sofort od . ipäter zu verm . 12514
Näb. Swützenstraste 42 , Part .

WOlimg M oemielm.
FriedrichSvlatz 16 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. St ,

Suifenffrafte35a
in der Nähe des neuen Bahn¬hofes, sind schöne, geräumige4 Zimmrrwohnungen aus so¬
fort zu vermieten B38345.3.2

Näheres im 4. Stock daselbst
oder Gervinusstraße 5, 2 . St .

Schöne Wohnung, III . St . , nen
hergerichtet, best, aus 4 ger. Zim¬
mern nebst Zubeh. sofort od. sp . z .vermieten . Näheres B38313

Lessingstraße 22, im Laden.
Dreistimmerwohnung

schön, mit Balkon nach vorne u.
nach d . Küche , sowie Badekammer
u . Mansarde ist wegen Versetzung
per 18 . Nov . od . später zu vermiet .
Boeckhstrahe 22II , links , oder im
Laden . B38343

Kaiserstratze 205 , 4. St.
schöne 3 Zimmer -Wohnung in
ruhigem Hause, mit Küche, 2 Kain-
mern und Keller per sofortoder später zu vermieten . Näheres
daselbst oder im Laden HutgeschäitWilhelm . 15326*

Dimmer ;u vermiet .
Zirkel 14 , II . lks . . ist per sofort
ein freundlich möbl. Zimmer an
einen Herrn zu Perm. B38540
In einem besseren Hause ist ein

großes , schönes , gut möbliertes
aus sofort zu ver -
miete». 17118

Zähringerstr . 24 . 2 . Stock.
Im Zentrum der Stadt ist ein

gut möbliertes Zimmer aus 1 .
November zu vermieten . Näheres
B88450.2.2 Blnmenstr . s , II.

Aus sofort ein schön möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermieten . Karlsruhe - Mühlburg .
Kaiscrallce 151 , III . , l. B38489

Großes , gut möbliertes Zimmer
per sofort zu vermieten . B38188.4.3

Näh . Kriegstraße 16 . 3 Treppen .
Ein gut möbl. Zimmer in gutem

Hause ist sogleich an soliden Herrn
zu vermieten . Näheres B38569

Markgrasenttr . 26 , 3. St . r.
Zn vermieten

hübsch möbliertes , großes Süd -
Zimmer an ruhigen Herrn . 3.2
B38568 Slevbanienstr . 3«, Part .

Zimmer sind billig zu vermieten,
für Baugewerkschüler. Zu erfrag .
Markgrasenstr . 43 . 4. St . . Htb . B,«« ,

Ein gut möbl. Zimmer sofort an
einen besseren Herrn zu vermieten .
17769 Amalienstr . 85 , 3 . St .

Einfach möbl» schönes Mansar¬
denzimmer sofort oder später zu
vermieten . Räh . Kaiser-Allee 67,Part ., zu erfragen . 17763

Schön möbliertes Mansarden -
zimmer sofort zu vermieten . Näh .
8838593 Rudolfstraße 13 V.
Amalienstratze 14 , III ., t . , ist gutmöbl. Zimmer sofort oder später
preiswert zu vermiet . B38491

Amalienstr . 17, 4. St . ist ein schöner
gut möbl . Zimmer mit Pens , an
ein soliden Herrn sos. zu vermiet .

Amalienstraße 24, I . Stock , Wohn-
u .Schlaszimmer . hochelegant möb¬
liert , sofort od. später zu ver¬
mieten . B38613

Amalienstratze 59. Sib .. 1 Tr . h ..möbl. heizbares Zimmer sofort
zu vermieten . B38585

Amalienstr . 75 (Kaiserplatz) , 2 . St .,
ist ein einfach möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . B38641

Amalienstr . 81 , V . Stock , Kaiserpl ..ist ein schönes Zimmer an Herrn
oder Frl . zu vermieten . B38415

Kaiserstr. 64 IV gut möbl. Zimmer
zu verm. Kaufmann . B38607

Karlstraße 21 , 3 . Stock , links, ein
sreundl . möbl., gut heizb. Zimmer
sofort zu vermieten . Zu erfragenim Laden daselbst. B38454.2.2!

Karlstratze 29. 4. Stock , ist ein
sreundl . möbl. Zimmer aus sofort
zu vermiete » ._ B38624

Krenzstraße 10, 2 Stiegen hoch ,
sind 2 gut möblierte Zimmer so¬
gleich oder 1 . November zu ver-
mieten . Zu erfr . daselbst . B38409

Krerr ^ ftrafte 25
großes Zimmer , schön möbliert ,mit o . ohne Pens . z . verm . B3860?
Krenzstraße 29 , 4 . Stock, vis-ä-vis
dem Palaisgarten , ist ein gut
möbl. Zimmer mit Schreibtisch
p . sofort zu vermieten . B38620

Kronenstraße 22 , 4 . Stock, ist
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 8638508.2.2

Ktikvenstratze 10, I . Stock , ist ein
großes 2fenstriges Zimmer mit
Schreibtisch sos. zu verm . 8838618

Zammstraße 6. 3 Stock, ist ein
möbl. Zimmer , nach dem Hofe
gelegen, an anständ . Frl . zu ver¬
mieten . Daselbst ist auch sauber
möbl. Mansardenzimmer zu ver¬
mieten . B38574.2.2

Lachnerstr. 11 ist ein einfach möbl.
Zimmer billig zu vermieten .
Näh. III . Stock , links . 3338478

Leopoldstraße 19, II -. Stock, großes
Mansardenzimmer , möbliert , zu
vermieten . B38610

Lenzstratze 13 . Part . , rechts, gut
möbl. Zimmer , 22 Jl mit Kaffee.
zu vermiet en ._ 8838062

Lcssiilgstr . 20 zwei möbl. Zimmer
cv. Wohn- u. Schlafzimmer per
sofort zu vermieten . B38441

Zirkel 25a schöne Ibis üZimmer -
Wohn . mit all. Zubeh. , sos. od . spät.
zu verm. Näh, das, im Büro . 17424

Durlacherstraße 36 ist eine neu
hergerichtete Wohnung im II .St .,bestehend aus 2 Zimmern , Kücheu. Keller sofort od . später zu ver-
,nieten. Näh , im I . St . 8838614

Aorkstraße 32, n . Rest . Zeppelin,per 1 . April schöne Fünszimmer -
wohnung, II . Stock , Bad u . Zub.preiswert zu vermieten . B38600

Frredcnstraßc 11 ist der 2. Stock,4 Zimmer , Balkon, Badezimmeru . Zubehör per sofort zu vermiet .Zu erfrag , das . od. Markgrafcn -
straße 36, II . Stock . Anzuseh. v .10—12 u . 2—6 Uhr. B38546

Akadcmiestraße 24, Hth., ist eine
Mansardenwohnung sofort zu ver¬
mieten . 8838541

Werdcrstrnße 8 schöne Mansard 'en -
wohnnick, von 2 Zimmern u . Zu¬
behör, Gas und Glasabschluß , an
kl . Familie ( Erwachs . ) sofort od.später zu vermieten . Näheres
III . Stock . B38573

Wohn- u . Schlafzimmer
schön möbl. , mit 2 Betten , eventl .
auch mit Pcnston , billig zu vermiet .
8888572.2.2 Kreuzstraß « 20 , If.

Am KaiserKlstz
gut möbl. Wohn - u. Schlafzimmer
mit sep. Eing . aus 1 . November zu
vermieten . Zu erfragen unter Nr .
B38005 in der Exped . der „Bad .
Presse"

._ *
Sehr schön mövl. Zimmer
zu vermieten (Alleinmieter ). 2.2
B38328 Kriegstr . 159 , 3. Stock .
Gut möbliertes Zimmer
eventl . mit Pension , zu vermieten .
B8d604 Wilhelmstraße 13, II.

SaraeilMt. 38,1 . EI.
ist schön möbliertes Zimmer mit
2 Betten an anständige Herrn so-
sort zu vermieten ._ 8838652
Degenseldstr . 10, 3 . St ., links , ist
eine schöne Schlafstelle, aus die
Straßegehend .an anständ .Arbeiter
sofort zu vermieten . B38647

Douglasstraße 28, 1 Treppe hoch ,vis -a-vis der Hauptpost, ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer
au 1 od . 2 Herren zu vermieten .
Auch könnte ein kleineres dazu
gegeben werden . B38611

Durlachcr Allee 65 , III . St . , gut
möbliertes Zimmer sofort billig
zu vermieten ._ 8838293

Fasancnstr . 2IV ( Ecke Kaiserstr .)
ist ein einfach od. ein gut möbl.
Zimmer mit od . ohne Pension an
ein Fräulein sogl . od. später bil-
lig zu vermieten ._ 8838201

Gerwiastratze 20, HthS . , IV . St . ,
ist Mansardenzimmer . heizbar .

chcrmietem_ 8838603
Gocthcstraße 52 , IV . St . , Zimmer
zu vermieten . B38563

Gutenbcrgplatz , Eing . Goethestr.45 ,
1 Treppe , ist gut möbl. schönes
Balkonzimmer sofort zu ver-
mieten ._ 8838496

Hcrrenstraßc 16 ist schönes gutmöbl. Zimmer mit freier Aus¬
sicht sofort zu vermieten . Rah.
Öths . . 3 Treppen . 8338562

Hirschstraße 7, II . , ist gut möbl.
freundliches Zimmer mit Gas
aus 1 . Nov . zu vermieten . B37253

Hrrschstraßr 32 ist ein großes schön
möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension aus 1 . Nov . zu ver¬
mieten . _ __ 8838209

Hirschstraße 52, III . Stock , naheder Waldstr . . in sehr ruh . Hause,
ist schön möbl. Zimmer sofort o.
später preisw . z . Perm. 8838567

Mendelssohnplatz 3, III, Ecke Krieg¬
straße, fliit möbliertes Zimmer
mit oder ohne 'Kaffee per 1 . Novbr.
zu vermieten ._ SB38289 .4 .4

Schesselstraße 10, II . St . , ist ein
großes gut möbl. 2senstr. Zimmer
mit 1 od . 2- Betten sofort oder
später zu vermieten . B38366

Scheffelstraße 47, pari . , gut möbl.
Zimmer aus 1 . Nov . an bess . sol .
Herrn billig zu vermiet . B38377

Schesselstraße 52 , Part . , ist gutmöbl. Zimmer mit 2 Betten ans
1 . Nov . billig zu Perm, 8338429

Schillerstraße 14 ist ein Mansar¬
denzimmer mit Kochofen zu ver-
mieten . Näheres 2. St . B38557

Schützenstr . 57 , 2 . St ., ist Zilnmer ,
gut möbliert , mit od . ohne Pension
zu vermieten ._ 8838528.2 .2

Seminarstraße 5 (Einfamilien¬
haus ) ist elegant möbl. Wohn-
u. Schlafzimmer mit Bad zu Ver¬
mietern_ 8838561

Sosrenstrahe 5, 1 Treppe , in ruh.
Lage, ist ein gut möbl. Zimmer
mit Pension zu vermiet . B38334

Steinstraße 5, 3 . Skock, gut niöbl.,
heizb . , geräum . Zimmer , cn ruh .
Hause sos. zu vermiet . B38516 .2.2

Sosienstr. 91, III . , lks . , ein schönet
großes Zimmer mit 2 Beiten am
2 solid . Herren sofort zu ver¬
mieten . 8838584

Sophienstr . 41 , eineTreppe hoch , sind
einbesseresu . einsachmöbl.Zimaier
mit guter Pens . weg . Abr . abzug ..
ev . Wohn- u . Schlaszim . B38640

Sosienstr. 165 , II . St . , gut möbl.
Zimmer an Herrn od. Frl . sofort
billig zu vermieten ._ B38274

Biktoriastratzc 21, 2 . Stock , ist ein
^ gut möbl . Zimmer mit Schreib¬

tisch an besseren Herrn od. Frl .
sofort od . spät, zu verm . B38544

Borholzstraße 22 IV gut möbliert .
Zimmer per sofort preiswert zur
vermieten . _ 8838579

Waldhornstraße 22, 1 . Stock , ist ein
gut möbl. Zimmer an bess. Herrn
zu vermieten . B38519.2 .2

Wcrderstraße 69, IV . St . , leeres
Zimmer , nach der Straße geh.bis 1 . Nov . zu vermieten . B3835»

Wilhelmstraße 59, III . St ., möbl.
schönes , großes , heizb. Zimmer
sofm't zu vermieten . 883857g

Zirkel 9, 1 Treppe hoch , ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 8838637

Mukonskktioil , AMMidtt.
Münzende Existenz &H5,keine Kon-

am Platze .
In süddeutscher Industriestadt , Hauptverkebrslage , Nähe 83avahofund großer Fabriken. 4—5000 Arbeiter , moderner Eckladen , Neubau,per.April, mit Wohnung , zu vermieten . 2.1
Werten unter Nr . 7635a an die .Exped. der „Bad . Presse^ erbeten

Unmöbliertes Zimmer , schönes ,großes, ist sofort oder später zuvermieten . Näheres 8838360
Akadcmiestraße 27 III .

m
Student sucht Helles, schön

möbSiert. Zimmer-
womöglich sep . Eingang . i

Offerten unter Nr . B38466 an
die Exped . der „Bad . Presse". 2 .2)
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Beachten Sie meine Annoncen in den Montags -Zeitungen und meine ent -

C .

sprechenden Schaufenster -Auslagen . Ich werde Aussergewöhnliches bieten .

An den Mess - Sonntagen ist mein Geschält von 11 Uhr vorm , ah geöffnet.
17654

E
.

Neu Jnh . S. Michel - Bösen
Kaiserstrasse 74.

Größtes Spezialhaus für Damen -Konfektion.

Kochsohuie des Frauenvereins Lahr.
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen . Dauer der Kurse :
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer .
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Hoch¬
schule in Iiahr (Baden ), Bismarckstrafle Nr. 9. 6532a *

Am 2 . und 9 . November

Mess - Sonntage
ist mein Geschäft 17631 .2.2

von 11 Uhr ab geöffnet
8 . Rosenbuseh

Damenhut-Spezialhaus
237 Kaiserstrasse 137 .

Auf Teilzahlung l

in denkbar grösster Auswahl

Braut - Ausstattungen
extra billig,

Möbelhaus
Kronenstrasse 32 .

— 1 ■ Bitte meine 4 Stockwerke zu besichtigen .

17703

-* wc \ 'mwwm
Deutsche

mm ^ SttsföTaHllaa

Schweine - Schmalz garantiert
reines
echtes

.Mit feinstem Griebengeschrn' k in emaillierten Blechgefäßen als
! Eimer » ,20 — 55 P » sowiein !0Pfd .-Dosenä ^ 7.70
Ringhafen 1 15—20—„ „ ) «
LchwenkkeffelZi 30—40- 60 A ?
Teigschüssel a 15—30—50 „ | S
Liiasiertopf s 120—30—50 J - .. . . . .
W . Beurlen junior , Ktrchheim - T ecit 81 , agiirtt, I

Viele Anerkennungsschreiben !

lieber Rauchfleisch bitte
Preise einzuholen . 5873a |

Unentbehrlich für jede Delikatessenhandlung !

Erstkäassige Deiikatesskäse .
Vollendetste Qualitätsware von

Brie - uud Camembert - Produkten .
Garantiert vollfett .

Man verlange Preisverzeichnis von 7032a.6.5Johann Seidl , Straubing , Bayern .

Notenpulte ,
schöne und praktische Neuheiten , goldbronciert und vernickelt

von JVik . 1. — an . 15552

Fritz Müller, Musikalienhandlung, Pianos,
Karlsruhe , Kaiserstrasse ,
Telephon 1988 . non Rabattmarken. !

Unterricht
in 16970 .5.5

ITango , One stop
Racf ATI nach Original

| DvotUU vornehm . Tanzart
wird erteilt im

Tanslehr - Inatftnt
Großkopf

Herrenstrasse 33.

OKO
für

Kratts Pension A.
Herren vorzüglichen bürgerl . Mit¬
tags - n . Abendtisch . B87785.6.4
Bnrgerstr . 22 . 11, n . d . Amalienstr .

Ich übernehme zwecks Kapital¬
anlage für eigene Rechnung zu
entsprechenden Kaufpreisen Hypo¬
theken , Güterzieler . Restkanf -
schillinge , auch Erbteile in Forde¬
rungen und Liegenschaften .

Angebote mit Belegen erbeten
unter Rr . B27000an die Expedition
der „ Bad . Presse"

. 27.20

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider , Uniformen , Btie -
ssk, Möbel . Betten , alte Zahn¬
gebisse « . GolSsachen . Zahle die
denkbar höchsten Preise . 11145.52 .17
Weintraub , ÄlMNitr. 52.

Erste 11M»
Karlsruher

lei ternf abrilt
H . Raible
3ismarckstrasse 33,empfiehlt in jeder Größe:

Haurhaitsngr. and
«eschamititcrn,

Obstabn«!)« . Ecftet,
sehiedirtters.

mestUnen o .MveiUs
lalfesiubctt . « « «führ

aller Arten
in grosser Auswahl

staunend billig.
Nur Zirkel 32

1 Treppe hoch .
Sonntag von 11—7 Uhr geöffnet.

feaen Sonntag
frisch eintrefiend :

‘Wertffeimer
1Wurstwaren.15410

W. Erb. am
Lidellplaiz

Meine-StiMMM
(Rippchen , Rücken . Kopfstücke,
Schnauzen , Ohren , fleischige Beine ),
frisch gesalzene, garant . hies . Ware,10 Pfd . Postkolli Jt 3 .30. Kübel mit
25 u . 50 Pfd . Jnhalt .Pfd . nur 32 Pfg .

Holsteiner Holländer Käse,
saftig , kein Kunstprodukt, sondern
Naturware , netto 9 Pfd . Jl 3.95 ab
hier unt . Nach» . Heinrich Krogrnami ,Rortorf (Holst .) Nr. 633b . 6064a

OBILEN
SATT - und HEBSSDAMPF

GLEICHSTROM -
LOKOMOBILEN

mit Ventilsteuerung bis 600 PS
Maschinenfabrik

BADENIA
Weinheim in Baden

. « 4 -^7»w» erwirkt u.verwertet anerk. schnell
tfllvlllv " UC » Civ.-Inä Jseger » Dr. Breslauer
f . - . -. Berlin , 6ttsohinerstr .106,n .d.Pat -AmtDas beratende Nachschlagebuch : „Wie aiusseine Erfindungfür die Verwertungbeschatt, sein“ I 1b. frank«

R . U Ir feil , Arzt
für l shysikalisch -difitetische u . liomöopatk - Hcslvrcise

iV&olliS ( Kt . Glarus) , Bahnstation Nätels .
Seit 25 Jahren durch seine Aufsehen errengenden Heilerfolge in Deutschland

und in der Schweiz rflhmlichst bekannt , oft auch da noch Erfolge erzielend , wo
andere Heilversuche versagten .

Als besonders geeignet für ’diese Behandlungsart erweisen sich : Nerven¬
leiden jeder Art , Anämie (Bleichsucht ') und Erkrankungen der Atnumgsorganc ,
Magenleiden , Ischias , Rheumatismus , Gicht, Harnleiden , Geschlechtskrankheiten
jeden Stadiums , Influenza und ilire Folgeerscheinungen , Scharlach , Diphteritis,Leberleiden , Gallen- u . Blasensteine , Beinleiden jeder Art, Schwächezustände ,
die auf fehlerhafter Blutmischung beruhen . Zuckerkrankheiten , Hautausschläge ,
AugenentzQndungen, auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten jeder Art
Kropf, Drüsenanschwellungen , Skrofulöse , Krebs , Bandwurm, Impotenz ,Män -
nerschwächeX Behandlung auch briefl. , ohne Störung des Berufes . Sprech¬
stunden täglich bis 9 Ehr . Sehr belehrende Broschüre , besonders für „schwache
Männer"

, für Pr . 1 .00 in Briefmarken . Aufnahme von Damen zu diskretester
Entbindung und Erholungsbedürftiger zu jeder Zeit . Herrliche Lage . Mäßige
Preise . Anfragen sind 50 Pfennig in Briefmarken beizufügen . Zahlreiche
Dankschreiben aus allen Kreisen . B35170

Gebrauchte Möbel
einzelne, sowie ganz B38174. 5 .2

Haushaltungen
kauft fortwährend zu hoh . PreisenD . Gutmann , Rndolfstr . 12.

1 illffl

Entschieden
ist

!

der vorteilhafteste Brand
für

Stubenöfen Küchenherde
WM "

Zentralheizungen

heizkräftig staubfrei
geruchlos

weil wenig Zug erforderlich ,

sehr sparsam
im Gebrauch. 5512a*

Der beste Erwerb für Hansindnstrie ist ihrer vielen
Borteile wegen meine

Strickmaschine
aujjerorbtntL Leistungsfähigkeit, grohe Nadelersparnis,

Vermeidung von Fallmaschen , große Platzerspa,nis ,
Strickunterricht gratis . 14569 .26.8

Evtl , liefere Garne und nehme die fertige Ware ab.
Karl Ehrfeld ,

Karlsruhe . Kaiserstrafte 99 . — Telephon 102.

Mannborg -
Harmoniums

empfiehlt in großer Auswahl i
der Alleinvertreter

| für Karlsruhe und Umgebung

] lM Schweisgut]
Hoflieferant 148461

4 Erbprinzenstr . 4 .

Tafel - Aepfel
in nur schönen sortierten Früchten

Ztr . .11 12.—

Mofläpfel
in Ladungen billigst .

Reue
Pfälzer Zwiebeln ,

per Beniner mit Sack Jl 4.—

Speise -Kartoffeln ,
neue Kaiserkrone , per Ztr . Jl 2.40
in Ladungen nach Uebereinkunft

zu äußersten Tagespreisen

Speise -Karotten ,
neue . . . per Zentner Jl 2.—

Knoblauch
per Pfund 15 4 , im Ztr . jl 12.—

Rotkraut
per Zentner Jl 2 .50

Weißkraut
in fester Ware per Ztr . Jl 1 .50

offeriert
Joseph Lechner ,

Landesprodukten - VersnndhauS,
Herxheim , Pfalz . 59a

Telephon 21 . Amt Rülzheim .

Degetar. Restaurant
Kaiserstr . 149 . KsT neb . Moningrr
empfiehlt Mittagessen zu 60,80 u.

100 .4 , Abendessen 40 — 504 .
Abonnement billiger . Verwendung
nur reiner Naturprodufte .

tt
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